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Kurlands innere Schwierigkeiten .
Don unserem Korrespondenten.

itz Petersburg . 6 . Zum 1914 . Die Beratung des russischen 6 l/2
Milliarden Mark -Budgets beschäftigen seit einigen Wochen Duma ,
Presse und Oeffentlichkeit, denn in den Verhandlungen pulsiert das
gesamte Leben dös Staates und des Volkes Revue . Die Kritik des
Budgets ist das zusammenfassende Urteil des Landes über seine Re¬
gierung und glücklich das Land , in dem erfüllt ist , was in den beiden
letzten Jahren der Vorsitzende der russischen Budgetkommission in die
Worte fagte : „Wir geben euch gute Finanzen , gebt ihr uns eine gute
Negierung.

"
Die diesjährigen Debatten beweisen aber , wie weit Rußland von

diesem Ideal noch entfernt ist. Die Beobachtung der innerpolitischen
Verhältnisse bei den Verbündeten hat in diesen Tagen sogar den
.^ emps" zu der Bemerkung geführt , daß die innere Lage des Zaren¬
reiches den Augenblick erreicht zu haben scheint , an dem die Zustände
unhaltbar werden. Die Resolutionen bei Krakung des Budgets
einiger Ministerien sind in einer Sprache geilten , wie man sie bei
den Resolutionen der radikalsten Parteien osteuropäischer Paela -
n>ente selten findet , aber es machen sich nicht die leisesten Anzeichen
bemerkbar , daß die Regierung beabsichtigt, sich in ihrer Haltung durch
die Beschlüsse und Stimmungen der Mehrheit der Volksvertretung
beeinflussen zu lasten.

In dieser Beziehung findet sie eine mächtige Stütze im Reichs-
Eot. der sich allerdings nicht scheut, wenn es im Interesse seiner reak¬
tionären Mehrheit zu liegen scheint , auch gegen die Regierung selbst
S* gehen , wie er das in den letzten acht Tagen kurz hintereinander
gegenüber zwei wichtigen Regierungsvorlagen bewiesen hat . Cs
waren das die „Polnische Stiidteordnung "

, die die Möglichkeit ge-
Xben hätte , eine rustenfreurrdlichere Stimmung in Polen günstig
vorzubereiten, und die Schaffung einer allständischen Eemeinde-
vvrwaltung auf dem Lande, der kleinsten Zelle des Selbstverwaltungs -
vvganismus, die die Weiterentwicklung der Reformideen der 60er
Ähre bedeutet hätte . Solche Seitensprünge des Oberhauses stören
vber das Verhältnis Mischen ihm und der Regierung nicht; denn
bei der tiefen Kluft , die beide Kammern des Parlaments unter¬
einander und die Regierung und Duma trennt , sind die zuerst ge¬
nannten Faktoren , Reichsrat und Regierung aufeinander angewie-
stn . Der Vertreter des Unterrichtsministers sagte es bei der Be¬
ratung seines Budgets mit dürren Worten , daß bei der gegenwärti¬
gen Zusammensetzung von Duma und Reichsrat kein organisches Ge -
>?tz durchzubringen fei. Das ist richtig, aber erstaunlich ist, daß die" ^gierung keinen Versuch macht , in diesem Zustand, der ihr vielleicht
| ?n

.3 bequem ist, eine Aenderung herbeizuführen . In bezeichnender
Weis« folgerte derselbe Ministergehilfe aus der gewonnenen Erkennt -
!" s den Schluß, „daß in unserer llebergangszeit es nicht zweckmäßig

Gesetze zu schreiben .
" Wenn man das aus den Worten eines

^ .rgierungsvertreters in den ersten Jahren nach der Revolution ge-
v̂rt hätte , wäre diese Auftastung begreiflich und in der wirklichen

begründet gewesen . Run sind aber 8 Jahre seitdem vergangen,von den verantwortlichen Stellen wurde wiederholt hervorgehoben,
die Beunruhigung des Landes , die zunächst die gesetzgeberische

and aufbauende Tätigkeit in zweiter Linie stellen ließ , eingetreten'w> und dennoch „ist die Zeit zum Gesetzeschreiben" nicht gekommen .
Man begreift , wenn die russische Gesellschaft von neuem sich be-

Die Liebe der drei Kirchlein.
Roman von E. Stieler -Marshall .

(Copyright 1914 by Grethlein . & Co . G. m. b . H . Leipzig .)
(27. Fortsetzung.) Nachdruckverboten .

. «Sie sollen nachbarlich befreundet sein, " sagte der alte Ge -
bermrat zu Kirchlein, indem er auf seine Frage nach Merkels
^
Urückkam — „und darum hat meine Frau ihrem Kränzchen ver-

Iprochen , mit Ihnen darüber zu reden - "
„Jawohl —“ fuhr feine Frau fort . — „Die Sache ist näm-

lch die : Die Leutchen haben Besuch gemacht , soll man sie nun
9kranziehen , wird es eine Bereicherung unseres Kreises wer-
en ? Der Herr Merkel lebt wohl schon lange hier — hat aber

0ci*cm nicht zur Gesellschaft gehört —"

r
„Sozusagen —“ fiel der Eeheimrat ein . „Er war Jung -

sii
unk zurückgezogen, hat keinen Anschluß ge.

r t, Unb lachend sagte die Frau : „Wir machten uns ein bißchen
^ stig über ihn . Und sehen Sie mal , das ist 's, es ging ihmer Ruf nach , ein Knallprotz zu fein , überall mit ' seinem Reich-
"ur dick aufzutragen —"

«Er ist im ganzen so übel nicht —" sprach Kirchlein sinnend
«und Frau Alix Merkel - "

Es tat so gut , ihren Namen zu nennen , sie dabei sich vor
e Augen zr . rufen , hochaufgerichtet , schlank, mit dem kllblen
-druck in dem stolzen , schönen Gesicht -

Frau Eeheimrat rief lebhaft :
«v »Ja ja , Professor, nun sind Sie , wo ich Sie haben wollte.
Ee?n Merkel, geborene Freiin von Planka - wes
6eJiu W ste ? Sehen Sie , nun kommt dieser bisher un-

chtete Merkel und kauft sich den prachtvollsten Besitz in der

unruhigt fragt , wann sie denn eigentlich kommt . Das berühmte Res¬
kript des Zaren an den Finanzminister ließ vorübergehend die Hoff¬
nung von neuem auflodern , aber es scheint beinahe , als wäre es der
schnellen russischen Vergeßlichkeit anheimgefallen . Inzwischen wächst
aber die Unzufriedenheit nicht nur in den Kreisen einer grundsätz¬
lichen Opposition, sondern auch unter den gemäßigten Elementen , die
sich in der Duma durch die mittleren bürgerlichen Parteien , die
Oktobristen und die Zentrumsgruppe vertreten lasten und deren An¬
hang in die Reihen der Nationalisten reicht. Diese Stimmung bringen
die Debatten über das Budget zu klarem Ausdruck.

Von den Verwaltungen der inneren Angelegenheiten sind die
Ministerien des Innern , der Kirche , der Justiz und der sog. „Volks¬
aufklärung "

. bei uns das Unterrichtsministerium , abgefertigt . Die
von der überwiegenden Mehrheit gefaßten Resolutionen waren ein¬
fach vernichtend, und es gibt wenige Großmächte, in deren Staaten
sich die verantwortlichen Männer nach solchem Scherbengericht noch
halten können . Eine für den innersten Frieden des buntzusammen¬
gesetzten Staates besonders gefährliche Erscheinung aller dieser Res¬
sorts , ihre nationalistische Politik (mit national nicht zu verwechseln ) ,
wurde rücksichtslos gegeißelt. Wie sie sich in den einzelnen Fällen
äußert , ist in den letzten Jahren auch außerhalb der Grenzen Ruß¬
lands allgemein bekannt geworden. Die Verfolgung der Fremdstäm¬
migen im Innern , die dem russischen Wesen an sich unbekannte In¬
toleranz gegen Andersgläubige in der Verwaltung der Kirche , die
parteiische, vor Fälschungen und anderen Machinationen nicht zurück-
schreckende Parteilichkeit der Gerichtsorgane und schließlich di« über¬
flüssige Einschränkung der Bildungsmöglichkeiten der Fremdstämmigen
wurde leidenschaftlich verurteilt .

Die nationalistische Richtung , die die vier Minister in ihre Res¬
sorts eingeführt haben, erschöpft aber nicht die schweren Anklagen, die
die Duma gegen sie erhebt . Von allen Resolutionen interessiert am
meisten die an den llnterrichtsminister gerichtete, denn er verwaltet
das Gebiet des russischen Lebens, das das wichtigste aller ist , indem
das Schulwesen allein das Trittbrett bildet , auf dem Rußland in die
Reihe der modernen Großmächte eintreten kann. Keinem Land tut
Schulunterricht so not wie Rußland , besten Landreform und übrige
Volkswirtschaft so lange auf schwacher Grundlage stehen werden, als
die Volksmasse nicht zur freien Entfaltung aller ihrer Kräfte , auch
der geistigen, kommt. Die Duma resümierte aber über das llnter -
richtsministerium , daß die Tätigkeit des Ministers sich in der traurig¬
sten Weife in dem niedrigen Niveau der allgemeinen Kultur des rus¬
sischen Volkes wieder spiegele .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 8. Juni .

Iw. Neue Postordnung . Die Postordnung , die jetzt gilt , ist seit
dem 1 . April 1900 in Kraft . Sie wurde unter dem 20 . März 1900
von dem damaligen Staatssekretär von Podbielski in Vertretung
des Reichskanzlers auf Grund von § 50 des Gesetzes über das Post¬
wesen vom 28. Oktober 1871 erlasten. Die geltende Postordnung gibt
in drei Abschnitten die grundlegenden Bestimmungen über die Post¬
sendungen, die Personenbeförderung mit den ordentlichen Posten , und
die Extrapostbeförderung . In 45 Anlagen werden die damals in Ge¬
brauch befindlichen Formulare mitgeteilt . Die Postordnung hat seit¬
dem mannigfache Aenderungen erfahren . Sind doch zahlreiche neue
Zweige des Postbetriebs eingeführt worden . Im Reichspostamt ist
deshalb eine neue Fassung der Postordnung in Vorbereitung . Diese
wird in einiger Zeit erlassen werden. Für den Postscheckveikehr ist
erst am 22 . Mai d . I . eine besondere Postscheckordnung als erste er¬
lassen worden, die mit dem Postscheckgesetz am 1 . Juli in Kraft treten
wird .

ha . Brief - und Paketpost nach Südwest. Ein ? regelmäßige Brief -
und Paketpost nach Deutsch -Südwestafrika geht wieder von

ganzen Gegend — kommt daher mit einer dermaßen auffallen¬
den Frau - “

„Meine Frau meint auffallend in durchaus gutem Sinn ",
schaltete der milde alte Gelehrte ein — „auffallend durch Schön¬
heit, auffallend durch Vornehmheit —“

«Ja ja ja — unterbrich mich nicht immer , liebster Heinrich.
Run also machen sie Besuche — im kostbarsten Auto , das man sich
denken kann, gondeln sie in unseren engen Sträßchen Haus bei
Haus — kein Mensch hat sie angenommen, rein instinktiv , misten
Sie , aus Abwehr gegen das Protzentum , es wußte keiner etwas
vom anderen . Aber eine Dummheit war 's , denn nun kennt sie
keiner. Rur zwei : Frau Bürgermeister und Frau Abendroth .
Und nun kommt das Merkwürdige : Frau Bürgermeister , die
alte , schlichte , gute Dame ist entzückt von der Frau, - „ein
frisches, natürliches , bescheidenes , liebenswürdiges Menschen¬
kind !" Und ihr Widerspiel , die vornehm tuende Frau Abend¬
roth , dieses gezierte, geschraubte , kalte wandelnde Lineal -
ift begeistert - „dieser unnahbare Stolz , diese unerreich¬
bare Höhe adliger Vornehmheit —" ! ! Ja , wenn das aber so
ist, ich bitte Sie , liebster Herr Professor, wenn zwei so verschie¬
dengeartete Menschen zwei so verschiedene Urteile fällen , dann
muß doch diese Frau — das reine Chamäleon muß doch das sein ,in allen Farben spiegeln, die gewünscht werden - “

„Meine Frau will damit durchaus nichts Schlechtes
sagen —" milderte wieder der Eeheimrat , der einen leisen Zugdes Mißbehagens auf Kirchleins Antlitz zu bemerken glaubte .

Der Profestor brannte innerlich . Am liebsten hätte er mit
den Fäusten dreingeschlagen.
_ Aufgeblasenes Weibervolk ! Ihr — und Frau Alix ! Eine
Herde Gänse und ein weißer Schwan !

Ein wenig unmutig klang seine Antwort doch :

Hamburg am 11 . Juni ab . Sie benutzt den «m Me¬
iern Tage von dort in See gehenden Reichspostdampftr
Tabora der Deutschen Ostafrika-Linie auf ihrer westlichen Rundfahrt .
Der Dampfer ist in Swakopmunth am 5. Juli , in Lüderitzbucht am
6 . fällig . Schlußzeit für Briefe ist in Hamburg beim Postamt I am
10 . Juni , nachm . 2 Uhr . Auch Pakete müsten an jenem Tage in Ham¬
burg vorliegen , also in Berlin z . B . zuletzt am 9. Juni aufgegeben
werden. Auf Verlangen des Absenders werden Brieftendungen nach
Lüderitzbucht und den van dort aus bedienten Orten auch am 9 . Juni
nach Antwerpen geschickt . Sie gehen zuletzt von Berlin 1 .00 , Köln
10 .52 Uhr nachmittags und erreichen den Dampfer Khalif der Deut¬
schen Ostafrika-Linie , der Hamburg am 5 . Juni verlassen hat . Der
Dampfer ist in Lüderitzbucht am 2 . Juli fällig .

oii . Vom Stand d« Kulturen . Durch das nach wenigen sonnigen
Tagen immer wieder erneut einsetzende kalte Regenwetters wirb
die Heuernte , die bereits in verschiedenen Gegenden Badens begon¬
nen hat , sehr ungünstig beeinflußt . Ueberall sieht man halb fertige
Fuhren naß auf den Feldern herum liegen ; vergebens hofft man auf
Sonne , sodaß manche Fuhre infolge der Mäste faulen und zu Grund«
gehen dürfte . Auch die Reben bedürfen jetzt dringend der Wärm« und
Sonne . Die Erdbeeren beginnen vereinzelt infolge der übermäßigen
Feuchtigkeit schon in grünem Zustande zu faulen . Da und dort reifen
auch die Kirschen nicht mehr recht aus , bleiben klein ober springen
von der vielen Nässe . Infolgedessen sind die Preise in den letzten Tagen
nicht mehr merklich zurückgegangen . Von vereinzelten Gegenden wird
auch gemeldet, daß durch bas anhaltende Regenwetter die Hopfen¬
pflanzen gelb geworden und vom Ungeziefer so sehr heimgefucht sind ,
daß sie im Wachstum stark behindert werden. Günstige Nachrichtei »
über den Stand der Kulturen liegen vom Kaiserstuhl vor . Die Früh «
kirschenernte ist dort überall im Gange und fällt außerordentlich er¬
giebig aus . Die Ernte der Spätkirschen beginnt etwa Mitte Juni .
Die Reben stehen durchweg schön und sind in einigen günstigen Lage»
sehr reichlich mit Sainen behängen.

: : : Fleischversorgung im Monat Mai . Zu den Viehmärkte« im
städtischen Viehhof wurden 184 (Mai 1913 : 302) Ochsen, 137 (130)
Kühe. 195 ( 142) Rinder , 107 (118) Farren , 1127 (955 ) Kälber . 3997
(4442 ) Schweine und 68 (60) Hammel aufgetrieben . Geschlachtet war -
den 251 (242) Ochsen, 192 (185) Kühe, 195 (96) Rinder , 147 (130)
Farren , 1400 (989) Kälber , 3645 (3170) Schweine und 117 (63) Ham¬
mel . Das Schlachtgewicht betrug für Ochsen 71687 Kg. (Mai 1918 :
72 288 Kg.) , Kühe 44 289 Kg. (41927) , Rinder 42 672 Kg. (20501) ,
Farren 47 500 Kg. (47 808 ) , Kälber 54 600 Kg. (37 582) , Schweine
266 085 Kg. (225 070 ) und Hammel 2925 Kg . (1575) . Das Gesamt¬
schlachtgewicht war 530 972 Kg. (Mai 1913 : 447 868) , darunter Klein,
oieh mit 32 482 Kg. (265 344 ) . Die der Fleischbeschau unterworfene
Fleischeinfuhr betrug 72 463 Kg. (Mai 1913 : 128 972) , davon stamm¬
ten aus dem Auslande 23 953 Kg. (und zwar Kalbfleisch aus Hol¬
land ) (Mai 1913 : aus dem Auslande (Holland) 87 632 Kg. , nämlich
31153 Kg. Rindfleisch, 53 526 Kg. Kalbfleisch und 2953 Kg . Hammel-
fleisch) .

!A Zum Ehrenmitglied wurde der frühere Freiburger Gefängnis«
geistliche Karl Kranß , zurzeit hier in Karlsruhe in Pension lebend,
vom Verein der deutschen Strafanstaltsveamten ernannt . Krauß ist
eine auf dem Gebiete der Gefäng .nsliteratur auch weiteren Kreise»
bekannte Persönlichkeit; er hat zahlreiche Bücher herausgegeben , die
in Fachkreisen Aufsehen erregten und auch für den Seelsorger beide«
Konfessionen wertvolle Winke und Ratschläge enthaltet .

) : ( Werkmeisterbezirksverein. Im Saale des goldenen Adler -
hielt am Samstag abend der Werkmeisterbezirksverein eine zahlreich
besuchte Monatsversammlung ab. Rach Erledigung des geschäftlichen
Teils hielt Herr Dr . Zorn , Eeneralkommistär des Verbandes öffent¬
licher Lebensversicherungen einen Vortrag über die sogenannte
Bolksversicheruug. In großen Zügen , ausgehend von dem Versicher -
ungswesen im allgemeinen , verbreitete sich Redner über die Lebens-

»Von ihrer Chamäleonnatur konnte ich allerdings noch
nichts bemerken , verehrte gnädige Frau . Mir schien Frau Mer¬
kel eine liebenswürdige , geistig sehr hochstehende Dame zu sein ! -

„Weit über Euch andern allen !" sollte das heißen. Frau
Geheimrat blinzelte vielsagend ihrem Galten zu.

„Also das freut mich, mein lieber Herr Profestor," sagte sie
— „das ist nun das brite .' überaus günstige Urteil . Ich werde,
sorgen , daß Verschiedene von uns jetzt noch den Merkelschen Be¬
such erwidern und dann werden wir die Schimmelreiterin zu un¬
serem Rosenfest einladen .

"
„Die Schimmelreiterin "
Frau Giselius lachte .
„Ja , so . Sie müssen wisten , Herr Profestor , wir lieben «

im Kränzchen, fremden Erscheinungen irgend einen kennzeich.
nenden Beinamen zu geben , wenn wir den richtigen Namen
nicht wisten . So hieß Frau Merkel bei uns die Ähimmelrei -
terin , ehe wir wußten, wer sie ist . Und weil uns für diese Ge¬
stalt die Bezeichnung „Frau Merkel" zu nüchtern und nichts-
sagend ist , haben wir es beibehalten , sie die Schimmelreiterin
zu nennen . Das klingt geheimnisvoll — besonders — paßt zu
ihr — finden Sie nicht ? "

Run lachte Kirchlein — laut und behaglich . Sein In -
grimm schwand . Das also hatten sie doch herausgefunden , diese
Frauen , daß Alix eine Gestalt war , die etwas Geheimnisvolles ,Besonders umgab, daß ein nüchterner Name wie Frau Merkel
für sie zu nichtssagend war .

Waldkönigin — Schimmelreiterin — die sagenhafte blonde
Frau -

„Das gefällt mir "
, sagte er — „Schimmelreiterin . Also la¬

den Sie Frau Alix getrost ein , gnädige Frau . Ich denke, siekann das Rosenfest nur verschönern , ich glaube, sie wird den-
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Versicherung , ganz speziell über die Dolksversicherung unter besonderer
Berücksichtigung der Tätigkeit der öffentlichen Lebensversicherung ge¬
genüber der privaten Lebensversicherungsgesellschaften. Gerade bei
der Bolksverflcherung hat die öffentlich« Lebensversicherung erhebli¬
chen " lnteil . Dieselbe wird von gemeinnützigen, landesherrlich ge¬
nehmigten Körperschaften des öffentlichen Rechts betrieben und ist
deren Organisation provinzweise durchgeführt ; z . Zt . arbeiten der¬
artige Anstalten , die im Verbände öffentlicher Lebensversicherungen
<n ' Deutschland zusammengeschlossen sind . Die gemeinnützige Aufgabe,
die sich die öffentliche Lebensversicherung gestellt hat , hinsichtlich der
der Volksversicherung soll nicht zuletzt in echt nationalem Geiste und
im Interest » des wirtschaftlichen und kulturellen Fortschritts der
Dolksgcsamtheit gelöst werden . An den Dortrag schloß sich eine rege
Diskussion, bei welcher verschiedene Anfragen gestellt wurden , die von
dem Redner bereitwillig beantwortet wurden .

. Der Eroßherzog und die Großherzogin fuhren heute
Mittag 12 Uhr 49 Min . nach Offenburg zum Besuch der Stadt
und kehren voraussichtlich heute abend 8 Uhr 29 Min . nach hier
zurück.

# Eroßherzogs -Eevurtstagsfeier . Die militärischen Ver¬
eine von Karlsruhe haben einstimmig beschlossen , die Wieder¬
kehr des Geburtstages ihres hohen Protektors Sr . Kgl . Hoh.
des Erotzhsrzogs am Samstag , den 11 . Juli d . Js . mit einer

" würdigen Feier im hiesigen Stadtgarten festlich zu begehen .
Eine Kommission ist mit der Ausarbeitung des Programms
für diese Veranstaltung , zu welcher auch die Familien¬
angehörigen der Dereinskameraden Zutritt haben , beauftragt .
Das Programm wird mit entsprechender Einladung im In¬
seratenteil dieser Zeitung rechtzeitig bekannt gegeben .

G In «nserm Expeditions -Schaufenster bringen wir zurzeit
einige interessante Aufnahmen von dem gestrigen 1. Tennis -
toi ^ nier in Karlsruhe , die Herr Erwin Karl besorgte und die
im Zigarrengeschäft Best , Ecke Kaiser - und Herrenstraße , erhält¬
lich sind, sowie die Bilder der Sieger im Dreiecksflug zur Aus¬
stellung .

) : ( Freiwillige Feuerwehr Rintheim . Am Saigstag abend hielt
die hiesige Freiwillige Feuerwehr am Gebäude Ecke der Hutten - und
Ernststraße unter Leitung ihres Kommandanten Th . Burst ihre
Hauptübnng ab . Derselben lag die Idee zu Grund« , daß im mitt¬
leren Dachgeschoß durch allein im Zimmer befindliche Kinder Feuer
ausgebrochen sei, zu einer Zeit , in welcher die Bewohner sich auf dem
Felde befinden. Da im unteren Stock sich eine SpezereHandlung be¬
findet . so waren zur Rettung der Kinder gleich Leut« bei der Hand , die
auch sofort die Feuerwehr alarmierten . Das angenommene Feuer
griff rasch um sich, und bis zur Ankunft der Feuerwehr stand der

'
Dachstuhl in Flammen . Rasch stellten die Mannschaften die Leitern
s3 Anstelleitern ) , die sofort mit Schlauchführern besetzt wurden ; ein«
weitere Schlauchleitung wurde durchs Treppenhaus gelegt . Da man
jedoch annahm , daß dasselbe bald nicht mehr begehbar sei, wurde'
diese Schlauchlinie zurückgezogen . Die Aufstellung der Leiter » war
eine sehr geschickte , da den Schlauchführern außer der Löschung auch'
die Ausgabe des Schutzes der Rachbarschaft zufiel. Zuerst wurde die

, gesamte Aufstellung markiert , dann folgte der Hauptangriff , bei wel¬
chem zwei Spritzen zur Verwendung gelangten . Rach einer zweimali -
gen Wassergabe galt die Hebung , di« durch Ruhe und präzises Arbei -

■■■len' sehr vorteilhaft in die Erscheinung trat , als beendet. Derselben
wohnte Stadtrat Schlebach , Ingenieur Seitz vom Maschinenbauamt ,
Oberkommandeur Heußer und Adfutant Rünlist an . Bei der folgen¬
den kameradschaftlichen Vereinigung dankte Kommandant Burst den
Gästen für ihr Erscheinen und den Kameraden für ihre rege Mit -

: vrbeit . Ingenieur Seitz sprach sich sehr lobend über die heutige Ueb-
nng aus und rühmte den guten Geist , welcher der Feuerwehr Rint¬
heim innewohne und der dem Korps erhalten bleiben möge. Sein
besonderer Dank galt dem Chargierten mit Kommandant Burst an

- bet Spitz» . Die Korpskapelle unter Herrn Specks Leitung sorgte für
4 Unterhaltung .

: : Stadtgarten -Konzerte zu ermäßigten Eintrittspreisen . Am
' IO. ds . Mts . werden im Stadtgarten wieder die billigen Mittwochs -
1 Konzerte ausgenommen. Sie finden — bei günstiger Witterung —
' abends von 8—11 llhr statt . Nächsten Mittwoch spielt die Feuer¬

wehr - und Bürgerkapelle unter Leitung ihres Dirigenten , Herrn
Obermusikmeisters a . D . Liefe. An Eintrittsgeld wird erhoben : von

V Inhabern von Stadtgarten -Iahreskarten und von Kartenheften
10 Pfg . , von sonstigen Personen 20 Pfg . Kinder und Soldaten zahlen
volle Preise .

! ! ! Warnung . In letzter Zeit wurde von einem ca . 20 jäh¬
rigen jungen Manne mit sicherem forschem Auftreten — trägt
Kneifer oder Brille — bei verschiedenen hiesigen Firmen ver-

- sucht, freiwillige Gaben für die im nächsten Monat abzuhaltende
Fahnenweihe des Afrika - und Chinakriegervereins Karlsruhe

'
zu sammeln . Er zeigt dabei eine Liste vor , auf der schon nam¬
hafte Beträge gezeichnet find . Offenbar ist ihm sein Sammeln
schon an verschiedenen Stellen gelungen und es wird daher auch
an dieser Stelle dringend gewarnt , diesem Schwindler auch nur
einen Pfennig zu geben , da er weder Mitglied des obigen ,

■ Damen gefallen - Ihrer , verehrte Frau Eeheimrat , bin ich
sicher."

Sie waren nun das Tal herabgekommen , vor ihnen lag die
, graue Stadt mit ihren uralten Kirchen im Schein der Abend -
- sonne . Die Kirschenallee führte vollends zu ihr hinab .

„Gehen Sie nach Hause, Kollega ? " fragte Eiselius . „Oder
suchen Sie noch Ihren Stammtisch im Schwanen auf ? Dann
würden Sie uns wohl noch ein Stückchen begleiten , wir gehen
immer gern hier draußen um die Stadtmauer —"

Aber Kirchlein verabschiedete sich. Ihn lockte es heute nicht
in den Schwanen .

„Also bringen Sie mir bald Ihr liebes Töchterchen"
, erin¬

nerte Frau Eiselius ihn liebenswürdig .
Linnä und Schleiden , die vorausgegangen waren , kamen

zurück und machten ungeschickt und hilflos ihren Diener . Beide
trugen schon Brillen wie der Vater und sahen vor lauter Ge¬
lehrsamkeit ganz grau und unjugendlich aus .

„Lange dürre Stangen ! " dachte Kirchlein , der ihnen
- nach sah , „da war mein Werner in dem Alter ein anderer Kerl .
, Meine Kinder — achtundzwanzig war ich damals und einund¬

zwanzig erst meine Marie — meine arme , kleine , sanfte Marie ."

t (Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft »
) : ( Karlsruhe, 8 . Juni . Dem Privatdozenten Richard Wörnle

ist mit Wirkung vom laufenden Sommersemester ab ein Lehrauftrag
zur Abhaltung eines wöchentlichen zweistündigen „Kolloquiums zum
Entwerfen von Hebe - und Transportanlagen für Fortgeschrittene "
in jedem Semester erteilt worden .

L . Mannheim , 8. Juni . (Prrv .) Das Mannheimer Hof»
Iheater bracht«, gestern zunr erstenmale Leo Tolstois hinter -
lassenes Drama „Der lebende Leichnam" zur Aufführung . Das
'tnhaltreiche, . psychologisch , interessante Werk hinterließ einen

Vereins , noch sonst von dem genannten Verein beauftragt ist.
Es dürfte sich empfehlen , den Genannten bei einem etwaigen
nochmaligen Versuch durch die Polizei festnehmen zu lassen.

§ Spanische Schwindelbriese . An eine große Zahl hiesiger Ein¬
wohner kamen in den letzten Tagen wieder Briefe aus Spanien , in
denen ein angeblich in Madrid Verhafteter sich Geld zu erschwindeln
sucht. Mit Rücksicht auf die früher gemachten Erfahrungen , wonach
Leichtgläubige erheblich geschädigt wurden , wird auch jetzt wieder vor
diesem Schwindel gewarnt .

8 Mittelst Einbruch wurden in der Nacht zum Sonntag aus
einem Büro in der Gerwigstraße von unbekanntem Täter etwa
250 Mk . und 23 Bleistifte gestohlen. Zwölf der Bleistifte tragen
die Fabrikbezeichnung Nr . 232 I . I . Rehbach, Remürandt Nr . 2,
6 Blaustifte mit Zeilhcn : 1502 M . Meinetsberger u . Co ., 5 Stück'

Faber Rr . 2. Rach zurückgebliebenen Blutspuren muß . sich der
Täter beim Einschlagen einer Scheibe an einer Hand verletzt haben

§ Verhaftet wurden : ein von der Staatsanwaltschaft Würzburg
wegen Diebstahls ausgeschriebener Steinhauer aus Renchen. ein
Bäckergeselle aus Kolmar wegen Unterschlagung von Kundengeldern ,
ein Arbeiter aus Oberacker wegen groben Unfugs , Beamtenbeleidig¬
ung und Widerstandes , ein Hilfsarbeiter aus Aue wegen eines in
Durlach verübten Fahrraddiebstahles , zwei Taglöhner aus Neun¬
kirchen und Liehl wegen Hausfriedensbruchs , ein Hausierer aus
Mannheim wegen unerlaubter Ausspielung , sowie ein von der Staats¬
anwaltschaft Straßburg wegen Widerstandes und Körperverletzung
verfolgter Schieferdecker aus Wurzbach.

Die Sängerfahrt der Karlsruher . Liederhalle " ,
8. Tag .

: : Karlsruhe , 7. Juni . Der 5 . und letzte Tag der Schweizerreifs
der Liederhalle war der Höhe- und Glanzpunkt der ganzen Sänger ,
fahrt . Funkelndes Sonnenlicht lag über Lausanne , als die Abreise
angetreten wurde . Der reiche Gebirgskranz stach in plastischer Klar¬
heit und einziger Herrlichkeit vom blauen Himmelszelt ab . Der Zug
nahm langsam steigend seinen Weg über verscknedene Viadukte am
Genfer See entlang . Die ganze Savoyer Alpenkette, Roche des Ver -

reaux , Dent de Jaman , Rochers de Maye , und wie sie alle heißen, bot
sich in bestrickender Schönheit und machte das S «beiden fürwahr schwer.
In ständig schöner Fahrt erreichte man nach Passierung des Städt¬
chens Rue mit seiner malerischen alten Burg und Romon mit Türmen
und guterhaltener Stadtmauer , Freiburg i . S ., das 1178 von Herzog
Berthold IV . von Zähringen gegründet ist.

Roch kurze , ständig genußreiche Fahrt dann hält der Zug in
Bern , dem Sitz der eidgenössischen Bundesbehörden und des Zentral -
Büros des Weltpostverein - . Die malerisch auf einem von der Aare
umflostenen Felsplateau gelegene Stadt ist auch eine Gründung Her¬
zog Vertholds V . von Zähringen . Rach einem Rundgang durch die
Stadt wurde im Kasino das Frühstück eingenommen . Am Mittag¬
esten im Bürgerhause nahmen auch Herren der Berner Liedertafel
teil , die bereits am Bahnhof den Liederhallern Willkommgruß ent¬
boten hatten . Der Präsident der Berner Liedertafel fang in Leger-
fterten Tönen das Lob der Karlsruher Liederhalle und bot die Hand
zu herzlicher Sängerfreundschaft zwischen Liederhalle Karlsruhe und
Liedertafel Bern .

Für den Nachmittag war kein bestimmtes Ziel gesetzt. Die einen
gingen in die schweizerische Landesausstellung , um dort die reich»
Gewerbetätigkeit und intensiv« Produktivität der Schweizer zu schauen
und zu bestaunen . Ein anderer Teil hatte sich den Gurten als Aus¬
flugsziel erwählt . Mit der Drahtseilbahn gings hinauf auf den 861
Meter hohen Berg im Süden der Stadt , der eine wunderschöne
Aussicht auf die Alpen von der Dent d'Oche in Savoyen bis zum Pi¬
latus , auf den Jura mit dem Neuenburger und dem Murtener See,
auf das ausgedehnte bernifche Hügelland und die Stadt Bern bot .

Um 6 llhr verließ der Sonderzug die eidgenöfsifche Bundesstadt .
In froher Fahrt ging 's gen Bafel , vorbei an Burgdorf , der

^ ovesstätte Max Schneckenburgers, des Dichters der „Wacht am
Rhein "

. Bei der Einfahrt im schweizerischen Bahnhof zu Bafel ward
den Liederhallern ein« unerwartete lleberraschung und Freude . Aus
dem Perron standen Präsident Lincke und eine Abordnung der Har¬
monie Zürich, um wie beim Betreten der Schweiz in Neuhauscn , auch
beim Verlassen derselben den Karlsruhern das Geleite zu geben . Gro¬
ßer Jubel schallte den so aufmerksamen Züricher Sängrrfreunden ent¬
gegen , die dem Vorstand der Liederhalle in> sinniger Weise einen
Strauß Alpenrosen mit einem von Edelweiß gebildeten Kreuz in der
Mitte — das schweizerische Wappen — überreichten. Eine weiter«
Ueberraschung bereitete bei Einfahrt des Zuges im badischen Bahn¬
hof zu Bafel das Entgegenklingen des badischen Sängerspruches .. Der
deutsche Männergesangverein Liederkranz Basel entbot so der heim¬
kehrenden Liederhalle den ersten Sangesgruß auf badisch-deutschem
Boden. Ale Dank für diese Aufmerksamkeit klang der deutsche Sänger -
spruch.

Dann gings zum Abeudesten im Vahnhofrestauvant . Hier sprachen
noch die Herren Präsidenten der Harmonie Zürich und des Lieder¬
kranz Bafel . Der Liederkranz Bafel überreichte der Liederhall» ein
prächtiges Geschenk: die Fahrt des Basler Liederkranzes zum Gesangs¬
wettstreit in Versen und Zeichnungen von zwei Mitgliedern . Herr
Präsident H«g dankte den Rednern für ihre herrlichen Worte und
schlug in die darge^ otene Hand der Basler auf Sängerfreundschaft .
Beim Verkästen des Bahnhofes fang der Liederkranz Bafel den Karls¬

tiefen Eindruck und zwang das Publikum zur unbedingten An -
erkennung , so sehr auch manche Szenen an die Sensation gren¬
zen . Dieser Erfolg war nicht zuletzt der ausgezeichneten Auf .
führung zu verdanken , die Intendant Bernau mit großer
Sicherheit leitete . Die zwölf Bilder des Dramas rollten auf
der Drehbühne in straffer Aufeinanderfolge vorüber . Dieser
Erfolg ist dem Intendanten gerade vor Schluß der Spielzeit ,
die so reich an Wechselfällen war , sehr zu gönnen ; Herr Bernau
wurde am Schluß mit den Darstellern , unter denen Max Eriin -
berg in der Hauptrolle , Frau Hummel , Fritz Alberti und Rob .
Garrison zu nennen sind , vom Publikum lebhaft bedankt.

= München , 8 . Juni . (Tel .) In der Beleidigungsklage
des hiesigen , wegen skandalöser Behandlung seiner Darsteller
angegriffenen Theaterdirektors Schrumpf gegen den Vorsteher
des Rechtsschutzes der deutschen Bühnengenoffenschaft , Körner ,
wurde heute der Angeklagte freigesprochen. Die gesamte »
Kosten wurden dem Kläger auferlegt .

Grotzh. Hoftheater Karlsruhe .
--- Karlsruhe , 8 . Juni . In der gestrigen Aufführung der

„Walküre " , die unter der Leitung des Herrn Hofkapellmeisters
C o r t o l e z i s einen schönen Verlauf nahm , sang unser neuer
Heldentenor Herr Jos . Schöffel zum erstenmal den Sieg¬
mund. Seine Leistung war etwas ungleichmäßig ; sehr hübsche
Momente wechselten mit weniger guten . Im Legato zeigte er
eine geschickte Stimmbehandlung , allein sobald der Wagnersche
Sprechgesang begann , war es mit der Haltung des Tones vorbei ;
dieser verließ den festen Sitz in der Resonanz und irrte in den
tieferen Partien der Ansatzorgane umher . Die Sprödigkeit des
Klanges und die auffallende Ermüdung der Stimme zum
Schluffe des ersten Aktes bezeugten , daß die Eefangsbildung des
Künstlers noch nicht fertig ist. Er muß darauf achten, den Ton
gleichmäßig hoch zu halten . Seine Darstellung war lebhaft und
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ruhern zum Abschied . Unter Regenschauern erreichte der Zug iu «ur
in Offenburg unterbrochener Fahrt nach Mitternacht wieder die Hei¬
mat. Damit schloß eine Reise, die allen Teilnehmern zeitlebens « tt
zu den erhabensten Erinnerungen zählen wird .

Karlsruher Strafkammer» -WM
/X Karlsruhe , 6 . Juni . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitze»

der : Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der Großh. Staatsanwakt -
schaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Nicht weniger als 8 Angeklagte, alle aus Pforzheim , hatte » sich
wegen Abtreibung bezw . Versuchs dieses Verbrechens oder Beihilfe
dazu zu verantworten . Die Verhandlung fand in geheimer Sitzung
tatt . Es wurden verurteilt die Kettenmacherin Emilie O . zu 1 Iahe
Gefängnis , die Ehefrau Luise V . aus Horrheim zu 1 Jahr 2 Monate «
Gefängnis , Ehefrau Marie M . zu 3 Monaten 2 Wochen Gefängnis »
Ehefrau Marie B . zu 10 Wochen Gefängnis » Ehefrau Rosine O. zu
8 Monate » Gefängnis , der Taglöhner Karl Wilhelm M . zu
3 Wochen Gefängnis , die Ehefrau Luise M . zu 4 Monaten Gefängnis
und die Aufnüherin Amalie W . zu 4 Wochen Gefängnis .

Unter der schweren Anklage der räuberischen Erpreffung standen
der Maurer Gustav Vogel von Singen und der Taglöhner Leonhard
Ockert von Seckenheim vor Gericht. Beide überfielen in der Nacht
vom 22./23 . April d. I . auf der Straße zwischen Pforzheim und Diet¬
lingen gemeinschaftlich den vom Wirtshaus heimkehrenden Faffer
Deeg von Dietlingen und verlangten von ihm unter Mißhandlungen
und Drohungen Geld . Der wehrlose Mann gab in seiner Angst den
beiden Wegelagerern seinen Geldbeutel , woraus Vogel den Betrag
von 1 .60 Mark entnahm , in der Absicht , den Raub dann mit seinem
Komplizen zu teilen . Darauf stießen sie den Mann zu Boden und
gingen durch . Kurz nachher trafen sie auf einen Mann namens
Schlegel, der Deng begleitet hatte und nur einen Augenblick zurück¬
geblieben war . Auch diesen Mann stießen die Straßenräuber zu
Boden und mißhandelten ihn . Dann ergriffen sie die Flucht. Die
Polizei nahm sich aber alsbald ihrer an und brachte sie hinter Schloß
und Riegel . Die Strafkammer versagte den Straßenräubern mil¬
dernde Umstände mit Rücksicht auf ihre äußerst gemeingefährliche
und rohe Handlungsweise und verurteilte Ockert zu 2 Jahren Ge¬
fängnis und Vogel zu 1 Jahr 8 Monaten Gefängnis . 1 Monat der
Strafen ist durch die Untersuchungshaft verbüßt .

Auch dem Hausburschen Gustav Martin Eklöf von Kurfiten
( Rußland ) billigte das Gericht mildernde Umstände nicht zu . Der
Angeklagte stieg an Ostern, als sein Arbeitgeber , der Metzgermeister
Sommer in Pforzheim , mit seiner Familie über die Feiertage verreist
war , in dessen Wohnung ein und stahl aus dem Kaffenschrank Papier -,
Gold- und Silbergeld im Gesamtbetrag von ca. 2000 Mark . Mit
dem Geld ging er durch , konnte aber schon einige Tage darauf in
Basel ermittelt werden ; allerdings war das Geld inzwischen auf ca.
600 Mark zusammengeschmolzen . Dieser Betrag konnte dem Bestoh¬
lenen wieder zurückgegeben werden . Das Urteil der Strafkammer
gegen den Reiselustigen lautete auf 1 Jahr Gefängnis , abzüglich
l Monat Untersuchungshaft .

Die Berufung des Schlossers Robert Maier von Pforzheim , der
vom dortigen Schöffengericht wegen fahrlässiger Körperverletzung
zu 20 Mark Geldstrafe verurteilt wurde, wurde als unbegründet
zurückgewiesen .

Der Ausläufer Rudolf Bischofs von Pforzheim erbrach an Ostern
d. I . in der Wohnung seiner Logiswirtin in Pforzheim einen Koffer
und stahl daraus verschiedene Wäschestücke. Im Mai stahl er der
Wirtin in ihrer Abwesenheit aus einer Kommode den Betrag von
74 Watt und machte sich damit ans dem Staub . Das Geld ver¬
jubelte et in kurzer Zeit . Er stand heute wegen schweren Diebstahls
vor der Strafkammer und wurde zu 4 Monaten 2 Wochen Gefängnis
verurteilt . 1 Monat Untersuchungshaft geht an der Strafe ab .

Wegen Beihilfe zum Diebstahl erhielt der Silberschmied Georg
Holz von Reu -Ruppin 3 Wochen Gefängnis , die durch die Unter¬
suchungshaft verbüßt sind . Er hat , als ein Bekannter von ihm zn
Pforzheim seinem Stiefvater ein Sparkassenbuch über 238 Mar »
stahl, zu diesem Diebstahl dadurch Beihilfe geleistet, daß er, um di«
Tat zu ermöglichen, durch einen Auftrag die Schwester des Diebs aus
der Wohnung entfernte .

Der Architekt Karl Hartmann in Pforzheim wurde vom dortigen
Schöffengericht wegen llebertretung des § 367 “ zu 1 Mark Geld¬
strafe verurteilt . Der Staatsanwaltschaft erschien die Strafe -u
gering und sie legte Berufung ein ; diese wurde zuriickgewiesen .

venkmalsbeschmutzungs -prozetz in Berlin.
— Berlin , 8 . Juni . (Tel .) In dem Denkmal -BefchmutzungS-

Prozeß verurteilte die 5. Strafkammer des Landgerichts Ber¬
lin III den Fabrikarbeiter Rudolf Linke, den Schlosser Hugo
Töpfer und den Maschinisten Kuhls wegen Sachbeschädigung
auf Grund des 8 304 des Strafgesetzbuchs zu je einem Iah *

sechs Monaten Gefängnis und den Schankwirt Rau wegen
Hilfe zur Sachbeschädigung zu einem Jahr Gefängnis . Allen
vier Angeklagten wurde ein Monat auf die Untersuchungshaft

gab hie und da sogar ein Zuviel . Die übrigen Mitwirkenden
boten ihre schon oft gewürdigten , vorzüglichen Darbietungen
Der Ausführung wohnte das Eroßherzogspaar bei -

Ein Dampfer dem Zinken nahe.
= Hamburg , 8 . Juni . (Tel .) Der Vergnügungsdampftr

„Viktoria Luise", die frühere „Deutschland"
, der zurzeit iM

Kuhwerder Hafen liegt , geriet in den frühen Morgenstunden in
die Gefahr des Sinkens . Nach Eintritt der Ebbe war der Ho <h-

seedampfer auf Grund geraten . Das Schiff neigte sich stark zur
Seite . Dabei drang eine große Wassermenge durch die Bull¬
augen in das Innere des Schiffes . Der Dampfer drohte in ^
für das Auslaufen der „Vaterland " gebaggerte Rinne zu finken -
Mit Eintritt der Flut richtete sich das Schiff jedoch wieder anf>
worauf Sicherheitsmaßregeln getroffen wurden .

Zu dem Unfall teilt die „Hamburg -Amerika -Linie " mit -
Der Dampfer geriet in der vergangenen Nacht, nachdem et
aus dem Schwimmdock von Blohm u. Voß abgeholt und aM
Steinwaerderufer vertäut worden war , dort bei niedrig *'"

Wasser auf Grund. Bei steigendem Wasser ist das Schiff da «M

anscheinend nicht gleich hochgekommen und hat Schlagseite er¬
halten ; durch das Reihen der Leinen » mit denen der Dampft *

am Ufere befestigt war , wurde die seitliche Neigung noch ver¬
stärkt und es drang infolgedessen durch offenstehende Fenster
Wasser ein , das einen Teil des Maschinenraumes und andere
Räume überschwemmte. Das Eindringen des Wassers gesch ^
in verhältnismäßig kurzer Zeit , fodaß Vorbeugungsmaßnahme"

nicht mehr getroffen werden konnten . Durch sofortige in
Wege geleitete energische Maßnahmen gelang es indessen, da»

Schiff « alsbald wieder aufzurichten und es ist zu erwarten ,
das Wasser bald völlig ausgepumpt fein wird . In den Dis¬
positionen über die Verwendung des Schiffes ist eine Aend*'

rung nicht nötig .
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^ gerechnet . Der Staatsanwalt hatte auch noch Ehrverlust
"kantragt.
Ä

In der Urteilsbegründung wird gesagt : Die Tat war kein
Dummerjungenstreich, sondern eine wohlüberlegte Handlung »
"le eine Folge der unaufhörlichen Verhetzung der Sozialdemo -
ratie sei . Man habe sich für die Ausführung 'den Angeklag -

Linke ausersehen , weil dieser unorganisierter Arbeiter sei
"ad nicht der sozialdemokratischen Partei zugehöre . Die Strafe
!"üsse umso schärfer ausfallen , weil die Tat in ganz Deutsche
and bei jedem national Gesinnten größte Entrüstung Hervor¬

rufen und sich gegen das Denkmal eines Fürsten gerichtet
"abe. Wenn die Sozialdemokratie öffentliche Einrichtungen
"krhöhnen wolle , so solle sie sich wenigstens nicht öffentliche
Denkmäler von Fürsten aussuchen, die zur allgemeinen Zierde
^ reichen .

die ZranksurterSalversan-Impfungen vor Gericht
(Bon unserem Berichterstatter .)

. «t . Frankfurt a. M„ 8. Juni . Unter lebhaftester Anteilnahme
">kiter wissenschaftlicher Kreise und der gesamten Öffentlichkeit nicht
»ur Deutschlands, sondern auch des Auslandes beginnt heute vor der
" 'kfigen dritten Strafkammer ein umfangreicher Prozeß , der bestimmt
mn sM. wenigstens teilweise eine Klärung über die vielumstrittene
akage des Wertes bezw . der Schädlichkeit von Eeheimrat Ehrlichs
^alvarsan zu erbringen .
^ Angeklagt ist der Herausgeber des „Freigeist "

, Schriftsteller Karl
^ aimann , gegen den die Staatsanwaltschaft aus den §8 186, 200

74 des Strafgesetzbuches Anklage erhoben hat . Im einzelnen
ttden dem Angeklagten folgende Vergehen zur Last gelegt : den

T̂ Sistrat der Stadt Frankfurt , der in Verbindung mit der Verwal -
? n8 des städtischen Krankenhauses und den beiden Krankenhäus¬
ern Profeffor Dr . Herxheimer und Oberarzt Dr . Altmann Straf¬
antrag gestellt hat , soll der Angeklagte durch folgende Behauptungen
^ idigt haben : der Magistrat führe hinsichtlich der Salvarsan -

Handlung das mit Recht besorgte Publikum irre und er beobachte
n leichtfertiges Verhalten in der Salvarsan -Affäre . Die Beleidi -

des städtischen Krankenhauses und der genannten beiden Aerzte
in folgenden Ausführungen erblickt : Es werde im Frankfurter

?""nkenhause mit nachgewiesenermahen lebensgefährlichem Sal -
Man behandelt , diese Behandlung geschehe als Gewaltbehandlung
? Prostituietten gegenüber, die Frankfurter Prostituietten
^ d°n in frivoler Weise als Versuchskaninchen für Salvarsan be-

die Aerzte seien mit Titel und Geld gewonnene Agenten ge-

^ nser profitsüchtiger Unternehmer , denen nichts mehr heilig sei , unv
Gewinnsucht dieser Leute schreite sogar zum vorsätzlichen Mord .

T
' Die inkriminierten Artikel sind am 20 . Dezember 1813 und 7 . Fe-

ij 01 1914 im „Freigeist " erschienen . Den ersten Artikel hat der
Meklagte selbst verfaßt , während der zweite den bekannten
ivisektionsgegner Dr . Fischer -Hohenhausen in Wiesbaden zum Ver-
"kr hat , der aber nicht mit angeklagt ist.

seitens der Staatsanwaltschaft , die der Erste Staatsanwalt
Mine , verttitt , sind als Sachverständige nachstehende Mediziner ge<

j5kn : Professor Dr . Herxheimer, Professor Dr . Treupel , Prof . Dr.
- Girant (Wiesbaden ) , Professor Dr . Alt (Uchtspringe) , Dr . Schrei.

Magdeburg ) , Geheimrat Prof . Dr . Reißer ( Breslau ) , Sanität »
Wechselmann (Berlin ) , Dr . Dubot (Brüssel) , Prof . Dr . Jvev

. -■-. . um ^Luresoaoen ) , Profegor jji . «ui ^ lyi,prrnge >, -ui . oujckx.

^ 7 Magdeburg ) , Geheimrat Prof . Dr . Reißer ( Breslau ) , Sanitäts -
st» Wechselmann (Berlin ) , Dr . Dubot (Brüssel) , Prof . Dr . Jver -
tz. Petersburg ) und Professor D r .Ascoli ( Italien ) . Außerdem ist

Meckbach vom Frankfurter Magistrat als Zeuge geladen,
der Salvarsaa -Debatte in der Frankfurter Stadtverordneten

tzv « mlung vom 2. September 1913 die Interpellation der Stadt -
» Ebneten Dr . Hertz und Genossen über die Eewaltbehandlung der
j ^ kfutter Prostttuietten beantwortete und durch das Wolff 'sche

graphen-Bureau eine angeblich unrichtige Erklärung verbreiten

Dr der Verteidigung , die in den Händen des Rechtsanwalts
^ /Konigsberger liegt , sind folgende Zeugen und Sachverständige ge-

Geheimrat Prof . Dr . Ehrlich (Frankfurt a . M .) , Dr . Dreuw
Kreisarzt Dr . Fromme , Gerichtsarzt Dr . Roth und Spezial -

Dr. Silber (Frankfutt ) , Dr . Fischer -Hohenhausen (Wiesbaden ) ,
D/ (Bendorf ) , Prof . Dr . Lewin , Dr . Winsch und Sanitätsrat
^

- Siegel (Berlin ) , Dr . Böing ( Eroß -Lichtenfelde) , Dr . Ivan Bloch
l JLIlrt) , Dr . Mentberger und Oberarzt Dr . Obermiller ( Straßburg
(5to

*>-1, Dozent Dr . Kanngießer (Reuchatel) . Professor Dr . Finger
fca«.

l€n) , Prof . Dr . Taucher und Prof . Dr . Hallopeau (Paris ) , Re-
^ ^ üiwski (Frankfurt a . M .) , Freiherr v . Erotthus , der Her-

^ Setzer bes Würmer " und Jnisterialdirettor Dr . Kirchner (Berlin ) .
erscheinen noch ca . 15 Frankfurter Prostituierte und eine ganze

**!iW " "derer Personen am Zeugentisch . Angesichts der zu erwar -
umfangreichen Beweisaufnahme sind für die Verhandlung
Tage in Aussicht genommen.

(Neue Meldung .)

5tr Frankfurt , 8 . Juni . (Tel .) Aus der heute vor der
H ?"

anriner begonnenen Vernehmung des Angeklagten Karl
>wgeht hervor , daß der „Freigeist " in einer Auflage
tödir*

0
. Eremplaren gedruckt wird , die der Angeklagte haupt -
i" Wirtschaften vertreibt . Zu seinem Kampfe gegen

^ Krankenhaus will der Angeklagte durch Zuschriften aus
vx^^ uiertenkreisen veranlaßt worden sein . Es sei ihm von
»>eik

^ nen Dirnen mitgeteilt worden , daß sie sich zwangs-
- "rit Salversan hätten behandeln lassen müssen .

Uermischtes .
tfi,7

^ Berlin . 7. Juni . (Tel .) Das bisherige Ergebnis der Rote
tun? """lung in Deutschland beträgt nach vorsichtiger Schätzung
Eutfan Millionen Mark , wovon auf Preußen rund 900 000 Mark
finbef

' Da die Sammlung erst am 1 . Dezember ihren Abschluß
t> sst mit einem bedeutend höheren Gesamtergebnis zu rechnen.

$
i - Paris , 8. Juni . (Tel .) In einem Ballsaal im Vororte

dort brach gestern unter den Tänzern eine Panik aus , als

Kehr ein Bär erschien, der aus einer Menagerie aus -

eitu
en war . Die Ballgäste glaubten zuerst, daß sich jemand

scherz gemacht habe, indem er sich in ein Bärenfall gesteckt

ieuo
' mu &ten stch aber bald von der Echtheit des Bären Lber-

Verschiedene Frauen wurden verletzt. Der Bär ließ
dem bald erschienenen Wärter willig fortführen ,

stz
^' Kairo . 8. Juni . (Tel .) Eine Feuersbrunst zer -
‘ * da» Rildeltadorf Mitroussa . 15 Personen

w
* 1* Verbrennungstod , 100 wurden verletzt, mehr

009 wurden obdachlos.

Das BaNonnnglück in Sezanne .
sich

Paris . 8. Juni . (Tel .) Heber das Ballonunglück . das

^ock k
" u nachmittag in Eezanne ereignete , verlauten heute

^ wlgende Einzelheiten : In Sezanne hatten verschiedene
W * eine ein Fest veranstaltet . Um 4 Uhr nachmittags sollte
s>̂

"Uon „Le Petit Journal " unter Führung des bekannten

9’inrr ^ers Leprince aufsteigen . Das Wetter war äußerst un-
b^g

Und die Füllung bereitete große Schwierigkeiten . Trotz
Aoratens seiner Freunde bestand Leprince auf seinem Vor¬

haben. In dem Augenblick, als der Luftschiffer in der Gondel
Platz genommen hatte und aufsteigen wollte , wurde der Ballon
von einem heftigen Windstoß zu Boden gedrückt , so daß die
Hülle etwa drei Meter weit aufriß . Alsbald erfolgte eine
dröhnende Explosion , durch die etwa 199 Zuschauer zu Boden
geworfen wurden . Der Ballon erhob sich noch etwa zehn Meter ,
verwandelte sich in eine Feuersäule und stürzte auf die Menge
der Neugierigen hinunter . Der unglückliche Ballonführer er¬
litt Brandwunden am ganzen Körper . Sein Zustand ist als
hoffnungslos zu bezeichnen. 99 der Zuschauer wurden mehr
oder weniger schwer verletzt. 23 von ihnen mußten ins Hospital
gebracht werden , von denen die meisten so schwer verletzt sind ,
daß sie kaum mit dem Leben davonkommen dürften .

Letzte Telegramme
der „ Badischen Presse" .

^ Berlin , 8 . Juni . In der Budgetkommisfion des preußi¬
schen Abgeordnetenhauses , gab heute bei Beratung der Besol¬
dungsnovelle der Finanzminister die Erklärung ab, daß jede
Abänderung der Novelle für die Staatsregierung unannehm¬
bar sein würde , da eine feste Umgrenzung unbedingt notwendig
sei . Für die Berücksichtigung weitergehender Wünsche könne
zunächst ein Termin noch nicht festgelegt werden, so lebhaft auch
die Staatsregierung bemüht sei, die Beseitigung von Härten
baldmöglichst in die Wege zu leiten . Auf jeden Fall würden
die Gehälter der gehobenen Unterbeamten vor 1918 geregelt
werden . Dieser Termin dürfte auch für eine weitere Besol¬
dungsreform angestrebt werden .

= Cronberg i. T„ 7 . Juni . Die Königin von Griechenland ist
mit ihren Töchtern Irene und Katharina heute nachmittag kurz nach
3 Uhr auf Schloß Friedrichshof eingetroffen.

>= Gmunden , 8. Juni . Das Herzogspaar von Braunschweig
ist mit dem Erbprinzen heute früh hier eingetroffen und am
Bahnhof vom Herzogspaar von Cumberland , sowie dem Leiter
der Bezirkshauptmannschaft und vom Bürgermeister empfangen
worden . Die Stadt ist reich geschmückt. Die Kurgäste und die
Bevölkerung begrüßten die hohen Herrschaften mit herzlichen
Zurufen .

Zur Minifterkrisis in Frankreich
'.

— Sßatis , 8. Juni . Senator Ribot hat die Absicht , ein
Kabinett der Linken zu bilden und in diesem Ministerium Mit¬
glieder aus dem früheren Kabinett , vor allem Noulens und
Biviani , zu übernehmen . Ribot ist der Ansicht , die militärische
Frage sei nicht gestellt . Das Kabinett müsse das Gesetz ebenso
loyal anwenden wie das Kabinett Doumergue .

Delcasse , der an einem Karfunkel leidet , wurde gestern
operiert ; er hat leichtes Fieber und hustet stark, da er sich er¬
kältet hat . Sein Zustand gibt zu Besorgnissen keinen Anlaß .

Zur Kage aus dem Balkan .
— Konstantinopel , 8 . Juni . Drei türkische Prinzen reisen

morgen zu ihrer militärischen Ausbildung nach Deutschland ;
jeder der Prinzen , deren militärischer Erzieher der Oberst von
Strempel ist, wird von einem türkischen Offizier begleitet .

— Konstantinopel , 8 . Juni . Die hiesige belgische Gesandtschaft
hat aus Smyrna einen von einem Unbekannten aufgegebenen Briej
erhalten , der von dem von Räubern entführten belgischen Ingenieur
Lucien Tack stammt. Der Ingenieur meldet darin , daß er sich wohl
befinde. Die Räuber hätten das Löjegeld auf 5000 Pfund ermäßigt
und sie wollten bis zum 1 . dieses Monats warten .

Eine andere Räuberbande hat einen griechischen Ottomanen ,
einen Beamten des englischen Hauses Whitall in Smyrna entführt ;
sie verlangt ein Lösegeld von 3000 Pfund . Das Haus Whitall soll
geneigt sein , das Lösegeld zu zahlen.

Au » dem Fürstentum Albanien .
Durazzo , 8. Juni . Gestern hatte der italienische Ge¬

sandte eine Besprechung mit dem Fürsten Wilhelm und den
Ministern , die anerkannten , daß der holländische Oberst falsch
gehandelt hatte und versprachen, volle Genugtuung zu geben.
Der italienische Gesandte bestand aus einer Prüfung der
Papiere , die von einer gemischten Kommission vorgenommen
werden soll, weil der Gesandte die Haltlosigkeit der Anklage
beweisen will , unabhängig von der Genugtuung , die für die
Verletzung der Kapitulation geschuldet wird . Es heißt , daß
die holländischen Osfiziere , besonders Oberst Thomson , der
albanischen Regierung den Gehorsam verweigern , weil sie
ihr Amt aus einem Mandat der Mächte herleiten , wie es
auf der Londoner Konferenz beschlossen wurde . Die albanische
Regierung hat an den italienischen Gesandten ein offizielles
Schreiben gerichtet, in dem die bereits abgegebene Ver¬
sicherung wiederholt wird , daß man Italien für die Ver¬
haftung des Oberste» Muricchio Genugtuung geben wolle ,
sobald die Kommission , die die Papiere Muricchio prüft , die
Schuldlosigkeit festgestellt haben wird , wird die albanische
Regierung die holländische Regierung um Versetzung der für
den Vorfall verantwortlichen Offiziere ersuchen .

c= Durazzo . 8 . Juni . Die „Albanische Korrespondenz" mel¬
det von hier : Infolge der Verhängung des Belagerungszustan¬
des wurde die Einsetzung eines Kriegsgerichtes verfügt . Im
Lager der Aufständischen sind ernste Zwistigkeiten ausgebrochen,
infolge deren mehr Neigung zur Unterwerfung vorhanden sein
soll. Die Lage wird hier als gebessert angesehen . Wie aus
Elbassan gemeldet wird , hat eine Gendarmerieabteilung die
Aufständischen nach heftigem Kampfe aus dem Dorfe Bradoschesch
vertrieben . Eine größere Anzahl von Freiwilligen hat sich den
Gendarmen , die nach Tirana gehen , angeschlossen.

— Petersburg , 7 . Juni . ( „Agenzia Stefani " ) . In politischen
Kreisen Petersburgs wird versichert , daß die russische Regierung , die
sich zuerst immer weigerte , jetzt einwillige , ein Kriegsschiff nach
Durazzo zu entsenden, wenn die anderen Mächte es auch täten .

Kandel «nd Perkehr .
# Pforzheim , 8 . Juni . Nach sechs Wochen unausgesetzter

Tätigkeit , an der sich die übrigen hiesigen Banken , Gesellschafter
und Gläubiger der Firma zusammen mit den Vertretern der
Stadtgemeinde und der Handelskammer in aufopferndster
Weise beteiligten , nach allen Vorkehrungen , für die Geschädig¬
ten die Verluste auf das geringste Maß herabzumindern , waren
lt . „Pforzh . Anz .

" die eingesetzten Liquidatoren vergangenen
Samstag uachmitag W Uhr genötigt , beim Eroßh . Amtsgericht

den Konkurs gegen die Bankgefellschast Ereb «. Frühauf in Lkq.
zu beantragen . Fünf Gläubiger mit zusammen etwa 37 900 ML.)
Forderungen blieben allen Mahnungen und Ratschlägen un»>
zugänglich und weigerten sich , der von etwa 340 Beteiligte «^
angenommenen außergerichtlichen Auseinandersetzung beizu¬
stimmen. Die Firma Ereb u. Frühauf , welche im Spätjahr
1901 als Nachfolgerin des Bankgeschäfts I . Joseph ins Leben
trat , wurde im Januar 1908 in eine Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung umgewandelt , deren Kapital nach der
Eröffnungsbilanz auf 600 000 Mk. festgesetzt war , von denen
damals 75 Prozent einbezahlt waren . Die fehlende Ein¬
zahlung wurde im folgenden Jahr vollzogen , im September
1910 erfolgte eine Erhöhung des Eesellschaftskapitrls von
600 000 auf 800 000 Mk. , die in der folgenden Jahresbilanz
als volleingezahlt ausgewiesen wurden , und im Dezember
1912 eine Erhöhung des Kapitals um weitere 400 000 Mk.,
die allein von den beiden Firmenträgern gezeichnet wurden .
Daß diese Erhöhung buchmäßig nur mit 50 Prozent einge¬
zahlt wurde , ist bekannt . Die fehlenden 50 Prozent sollen,
wie erinnerlich , die außer den beiden Geschäftsführern vor¬
handenen Gesellschafter aufbringen . Ob diese Verpflichtung
nur den im Handelsregister eingetragenen Gesellschaftern,
oder auch den ungenannten , welche mit 85 000 Mk. nur in
den Büchern der Firma verzeichnet sind , aber wie jene ihr«
Geschäftsdividende bezogen haben , obliegt , ist ebenso noch
ungeklärt , wie die Auffassung , ob die Verpflichtung sich nicht
weiter erstreckt.

Telegraphische Schiffsnachrichlen.
Mitgeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern. KarlSrube . KarlkriebriÄtr . 22 :

■ Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Freitag : „Eothland " in
Quebec, am Samstag : „Pallanza " in Rotterdam , „Borkum" in
Hiogo , „Nordexney" in Singapore , „Durendart " in Singapore .
.. Cassel " in Las Palmas . „Tübingen " in Bremerhaven , „Greifswald "

in Bremen , am Sonntag : „Würzburg " in Oporto , „Lothringen "
, in

Bremerhaven , „Soeben " in Aokohama, „Wittekind " in Rotterdam ,
am Montag : „Lützow " in Colombo, „Bremen " in Bremerhaven ,
„Gotha " in Bremerhaven . „Coburg" in Bremerhaven , „George
Washington " in Rewyork. — Abgegangen am Freitag : „Hannover "

von Montreal , am Samstag : „Sierra Ventana " von Funchal.
„Gotha " von Boulogne , „Bremen " von Cherbourg . „Großer Kurfürst"

von Rewyork. „Coburg " von Antwerpen , ..Prinzregent Luitpald "

von Neapel , „Prinz Ludwig" von Shanghai , am Sonntag : „Neckar"

von Coruna , „ELttingen " von Bremerhaven , „Seydlitz" von Ant¬

werpen, „Prinz Eitel Friedrich" von Algier , „Kleist" von Aden, am

Montag : „Kaiser Wilhelm 11 “ von Plymouth .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M .

(Anfangs -Kurse.)
Ost . Kred.-Akt. 19U -
Diskonto Koni . 187.—
Dresdner Bank - .—
Staatsbahn 151 .—
Lombarden 18 */*

Tendenz : behauptet.
Frankfurt a. M .

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd.168 .97

„ Antw. -Br . 80,90
„ Italien 81 .075
„ London 20 .512
„ vista 22 .050
„ Paris 81 .025
. vista 81 .476
„ Schweiz 81 .375
. Wien 84.880

Napoleons 16 .27
Privatdiskont 2 ' '«
3K % DkidjSanl. 86 .60
3% > 77 .15
32A , Pr . Kons. 86 .80
Osterr. Goldr . 85.10
4% Russen 1880 86 .60
4% Serben 78.60
Ungar . Goldr . 81 .50
Badische Bank 128 .—
Darmstädt . BankH6 . '/,
deutscheBank 240. —
Diskonto Kam. 187. '/,
Dresdner Bank 149.—
Oster. Länderbk. 120, —
Rhein . Kreditbk. 126.90
Schaafh. Bankv. 108 .90
Wiener Bkver. 129.—
• : wmanenbank 121 .—
Doch . Guszstahl 221. '/,
Gelsenkirchen 183. ' /«
Harpcner 177. ' / ,
Laurahütte 147. '/,

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a. M .

(Schluß -Kurse.)
Tendenz : behauptet.
Staatspapiere und

Pfandbriefe .
4^ ,Rcichsanleihc

unk . bis 1918 98.90
4^LReichsanleihe

unk . bis 1925 99.—
3 % % dto. 86.50
4% Pr . Schatzsch.

unk . bis 1917 100.05
4% Pr . Konsols

unk . bis 1918 98.80
' 4 % Pr . Konsols

unk . bis 1925 —
3)4Adto .Konsolr 86.50
4A Bad . v . 1901 97.40
4% dto. 1908/09 97 .40
4% dto . 1911/21 97. 40
4 % dto. 1923 97.40
314 % . abg. i . fl . 97. 10
314 % . > i . M 92.25
314 % . 1892/94 88 20
314 % . 1900 87.75
314 % . 1902 86.50
314 % . 1904 86 .30
3)4 % „ 1907 85 .10
4% Russ .Staats .

rente v. 1902 89.40
4% Türken, neue —.—
4% Ung. Kronen¬

rente v. 1910 79 .80
Türk. 400 Fr .-L.163 .—
4% Rh . Hyp .-Bk.

Pfdbr . 1921 93.90
dto. 1913 96.20

814 % dto. 1914 84.80

vom 8. Juni 1914.
Banken.

Rhein. Kreditbk. 126.75
Südd . Disk .- Ges .lll .50

Bergwerke und
Transportwerte .

Noch . Gutzstahl 222—
Harp . Bergbau 177.%
Phönix Bergbau 237. %
Hb. -A. Pakets . 127.60
Nordd. Lloyd H1 . %

Jndustriewerte .
Zem. Heidelberg146 .25
B . Anil .-Sodaf . 602.—
D . Gold- u . Sil -

ber-Sch .-A . 610 . '/,
Holzverk . -Jnd .

Konstanz 305 .50
Allg . Elekt.-Ges. 243.%
Schuckert Elektr. 145,80
M. -F . Badenia 124.-
dto . Durlach 128,90
dto . Gribner 264,—
dto . Haid LReu 310 .50
dto . KarlSruherl75 .70

Mot .F .OberurseI156.25
Zellst .F .Waldhof173.60
Z .F . Waghäusel 216.-

Nachbörse .
Ost . Kred.-Akt. 191.—
deutsche Bank 240.%
Diskonto Kom . 187.—
Dresdner Bank 140.—
Staatsbahn 151, ' /,
Lombarden 18.%

Tendenz : ruhig.
Berlin .

(Anfangs -Kurse.)
Ost . Kred.-Akt. 191 . %
Berl . Hand .-Ges. —.—
Kom . -Disk .-Bk. 107.« «
Darmstädt . BankH6 . %
Deutsche Bank ' —.—
Diskonto Kom . 187 .—
Dresdner Bank —.—
Balt . u. Ohio — .—
Bochumer 222. '/,
Harpener 177, '/,
Laurahütte — .—

Tendenz : still .
Berlin . Schlußkurse.

Tendenz : ruhig.
Privatdiskont 2% —2%

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4 %Reichsanleihe
unk . bis 1918 99—
unk . bis 1925 99 .10

354% dto . 86 .70
3% . 77.30
4% Pr . Schatzsch.

unk . bis 1917 100.—
4 % Pr . Konsols

unk . bis 1918 98.80
unk . bis 1925 99.1C

354%dto .KonsolS 86.70
3% dto . Konsols 77.30
4% Bad . v . 1901 97 20
4 % dto . v. 1911 97.20
4 % dto . 1923 97 .30
354 % dto. ver. —.—
354 % . 1892 -
354 % . 1904
354 % „ 1907 —
Pest. Ung . Kom .-

Bank-Pfdbr . 86.75
Bank-Oblig^ 87 .25

Ultimo-Kurse.
Ost. Kredit-Anst. 191. %
Diskonto Kom. 187.—
Dresdner Bank 149. '/«

Nat .-B. f. Dffchl. 109.^ 4
Canada Pacific 198.%
' ' och . Gußstahl 222 .%
Deutsch -Luxemb. 129-%
Gelsenkirchen 183, %
Harpener 177 .' /,
Laurahütte 148 .%
Phönix 237.%
Dynamit -Trust —
Allg . Clekt..Ges. —

Verschiedene und 1
Jndustriewerte .

Ruff. Bk. f. aHdl . 148« ,
Südd . Disk.-Ges.lll .7v
Brauerei Sinner234 .—
Bruchsal Mafch . 341.—
D . Gas - MI . - Ges. 563 .—
D . Waff . -Mun . 352.80
Gritzner -Masch . 262 .60
Schuckert Elektr . 145.—Siem . LHalSke 212 .60
454 % Ung . L .-B. 92.75
Ruff. Not. 100 « .214.—

Nachbörse .
Ost . Kredit -Anst . 191, %Berl . Hand. -Ges . 150.%
Deutsche Bank 239.%
Diskonto Kom . 187.—
Dresdner Bank 149.%
Lombarden 18. ' /.
Balt . u . Ohio 91.*/*
Bochumer 2-'2.%
Gelfenkirchen 183 . V,
Harpener 177 .' /,
L " ' irahütte 148. '%

Tendenz : still .
Wien (10 Uhr vorm.)
Ost . Kred.-Akt. 608 .70
Länderbauk 478 .—
Wiener Bkver. —.—
Staatsbahn 687.—
Lombarden SSs. 1/,
Marknoten 117.82
Wechsel a . Paris 96.02
Ost . Kronenrente 81.48
Ost. Papierrente 84.25
Ost . Silberrente 84 .85
Ung . Goldrente 97.05
Ung . Kronenr . 79 .95
Alpine 780.—
Skoda 719.-

Tcndenz : fest.
Paris .

3% franz . Rente 85.7V
4% Italiener —.—
4% Spanier - . —
4 % Türken uttif. 81 .60
Türk . Lose —.—
Banque Ottom . 606.—
Rio Tinto 1718.—

Tendenz : stetig.
London. .

CItchison komm. 100%
Chicago Milw . 102 %
Denver pref . 12 %
Louisville Nashv. 140 %
Pennsylvania 57—
Rock Jsl . Comp . 3 —
South .Pac .Shar . 95 %
U . St . Steel kom. 62 %
Union Pacific 158%
,'inialgainaled 73 %
Anaconda 6' /,
Chartered
DeBeers 16 %,
East Rand 1 **/*,
Goerz & Co.
Goldfields 2 ‘%
ianbmineS 5 "/„
Tendenz : stetig. ,



Seile 4*
Kadische Chronik.

B .C . Karlsruhe » 5 . Juni . Um Mißverständnissen vorzu«
beugen, stellen wir fest, daß Minister Freiherr v. Bodman auf
dem Festmahle in Konstanz nicht in Aussicht gestellt hat , daß
für die Inangriffnahme der Schiffbarmachung des Oberrheins
einen Betrag im Nachtragsetat in Aussicht gestellt hat , sondern
lediglich für das Projekt der Schiffbarmachung des Oberrheins
von Straßburg bis Basel , d . h : also für die Vorarbeiten .

A Karlsruhe , 8 . Juni . Zur ständigen öffentlichen Aus¬
übung kirchlicher Verrichtungen sind nachgenannte evangelisch¬
protestantische Geistliche im Eroßherzogtum zugelassen worden :
Hugo Batz aus Karlsruhe , Ewald Krüger aus Eonderfingen ,
Herbert Link aus Ichenheim , Arthur Stupp aus Jttlingen und
Eugen Willmann aus Mainz .

lb Karlsruhe» 8. Juni . Die Rcgierungsbaumcister des
bahnbautechnischen Dienste» werden künftig auch im Betriebs¬
und Verkehrsdienst ausgebildet . Zu diesem Zweck werden sie
während der Vorbereitungszeit zugeteilt : 2 '/s Monate einem
mittelgroßen Stationsamt mit vereinigtem Dienst, 1 Monat
einem Eüteramt , 3 Monate einem großen Stationsamt ,
1 Monat einer Betriebsinspektion und einen halben Monat
einer Werkstätteinspektion. Durch diese Neuordnung soll er¬
möglicht werden, künftig auch die Vetriebsinspektionen mit tech¬
nisch vorgebildeten Beamten zu besetzen, wie dies in Preußen
schon längst der Fall ist.

z»i Karlsruhe , 8. Juni . Ein Teil der den Eisenbahn¬
arbeitern zugedachten Lohnaufbesserungen, die verbesserte
Ortsgruppeneinteilung , ist nunmehr mit Rückwirkung vom
1 . November 1913 in Wirksamkeit getreten . Im ganzen wur¬
den 39 Orte in eine höhere Ortsgruppe eingeteilt . Der Mehr¬
aufwand für die Staatskasse beträgt jährlich rund 180 000 Mk.

= Pforzheim, 8 . Juni . Der lleberschuß an Schlachtschweinen
bringt eia Sinken der Schweinesleischpreise mit sich . Das Schweine¬
fleisch kostet hier jetzt 80 Psg . für Braten und Koteletts und 72 Pfg .
für fette Stücke mit Schwarte und Beilage . So billig ist schon seit
vielen Jahren dag Schweinefleisch nicht gewesen . Die übrigen Fleisch¬
preise halten sich auf dem alten Stand , Ochsen - und Rindfleisch
92 Pfg .» Kalbfleisch 1 Mk.. Hammelfleisch 90 bis 96 Pfg.

Pforzheim . 8 . Juni . Der verheiratete Mechaniker
Armand Ring machte auf dem Erzkopf durch einen Revolver-
schuß seinem Leben ein Ende.

A Karlsdorf (St . Bruchsal ) , 8 . Juni . Vor Jahresfrist, nach der
Feier des hundertjährigen Bestehens unseres Ortes, stellte der Fest¬
dirigent, Herr Hauptlehrer Grumann, dem zur genannten Feier ge>
bildeten Festchor das Singen vor dem Eroßherzog in Aussicht ; auch
gab er sich , unterstützt von Fräulein Weickgenannt aus Bruchsal ,
welche die Damen einstudierte , alle Mühe zur Erzielung guter Lei¬
stungen . Niemand hier glaubte mehr an die Nachricht. Aus ein
kürzlich an das Geh . Kabinett gerichtetes Gesuch des hiesigen Fest-
ausschusies wurde von diesem eine Audienz bei Herrn Geheimerat
Dr . Freiyerrn v . Dabo gestattet und hier von seiten des Festdiri¬
genten die Bitte , vor dem Landcsherrn singen zu dürfen , erneuert.
Daraufhin wurde der Festchor Karlsdorss auf den gestrigen Sonntag
abends M6 Uhr vor den Landesherrn befohlen . In freudigster
Erregung eilten die Beteiligten , dem Ersuchen Folge zu leisten . Um
5 Uhr nachmittags wurde laut „Bruchs. Ztg .

" in geschlossenem Zuge
vom Karlstor aus — Artilleriemusik voran — zum Palais gezogen .
Die Erotzh. Herrschaften waren bereits ans Fenster getreten , als der
Zug anlangte. Mächtig erschollen die zwei ersten Chöre, teilweise
mit Musikbegleitung , unter Herrn Hauptlehrer Erumanns meister¬
hafter Direktion über den Schloßhof . Alsdann richtete Herr Ober -
Postassistent Schlindwein eine Begrüßungsansprache an die König¬
lichen Hoheiten , worauf der Eroßherzog , sichtlich ergriffen , dankte.
Nach einigen weiteren Gesängen , die ohne Tadel zum Vortrag
kamen, erschienen die Hohen Herrschaften am Portale und ließen sich
zunächst das Festkomitee vorstellen , jeden ins Gespräch ziehend . Herr
Gemeinderat Leo Riffel als stellvertretendes Eemeindeoberhaupt
übergab mit kurzer Ansprache die Erinnerungsmedaille, die der
Eroßherzog dankend aus seiner Hand entgegennahm. Fräulein
Weickgenannt überreichte der Eroßherzogin mit sinnigen Worten
einen prächtigen Rosenstrauß und wurde dafür durch eine längere
Unterhaltung ausgezeichnet , Viel bemerkt wurde die Anerkennung ,die der Großherzog dem Dirigenten für seine eigenen Kompositionen
zollte . In leutseligster Weise unterhielten sich die hohen Herrschaften
später noch mit vielen anderen Anwesenden . Alsdann brachte Herr
Eruniann ein Hoch auf die Herrschaften aus , worauf der Eroßherzog
ein Hoch auf unser badisches Heimatland folgen ließ. Die Musik
intonierte die badische Hymne . Zum Schlüsse lud der Eroßherzog alle
Anwesenden — es mögen gut 200 gewesen sein — zu einem Rundgang
durch das Palais ein. Damit fand die eindrucksvolle Feier ihr Ende .
Nachher begab man sich in den Moningergarten und freute sich bei
Gesang und Musik des Erlebten.

v Mannheim , 8 Juni . Der „Mannh . Gen.-Anz.
" hat

kürzlich aus Ludwigshafen berichtet, daß sich das Erträgnis
der Wehrsteuer in Ludwigshafen a . Rh . auf 1550 000 Mk .
belaufe, woran die Badische Anilin - und Sodafabrik mit
350 000 Mk . beteiligt sei . Der Ludwigshafener Berichterstat¬
ter des genannten Blattes bemerkte dazu, daß nun eine
Streitfrage bei der Wehrsteuerveranlagung entstanden sei ,
wo die Wehrsteuer zu bezahlen ist , ob in Ludwigshafen a . Rh .
oder in Mannheim , da der Hauptsitz der Gesellschaft in
Mannheim und Ludwigshafen nur eine Zweigniederlassung
sei . Da die Wehrsteuer eine Reichssteuer sei , so sei der Bun -
besrat zur Entscheidung dieser Streitfrage zuständig, dem sie
zur Zeit auch vorliege . Von kompetenter Seite wird nun
dem „Gen .-Anz.

" dazu mitgeteilt : „Die Aktiengesellschaft
Anilin - und Sodafabrik hat in Mannheim nur ihren Sitz ;
vagegen hat sie in Baden keine Betriebsstättc im Sinne des
Doppelsteuergesetzes . Infolgedessen ist sie in Baden nicht zu

'
der direkten Landessteuer herangezogen und kann, solange
diese Sachlage sich nicht ändert , auch nicht dazu herangezogen
werden. Ob die Gesellschaft in Baden oder in Bayern zum
Wehrbeitrag veranlagt wird , ist auf die Frage der Landes¬
besteuerung ohne jeden Einfluß .

"
A Mannheim , 8 . Juni . Unter den Stiftern von Ehren¬

gaben für das vom 5. bis 12. Juli stattfindende 27. Verbands¬
schießen des badisch-pfälzisch-mittelrheinischen Schützenverban-
des befindet sich neben dem Eroßherzog von Baden auch König
Ludwig von Bayern , der eine schwer goldene Taschenuhr zur
Verfügung gestellt hat . Auf dem Schußgelände werden errichtet
20 Standscheiben, 14 Feldscheiben , 4 Armeegewehrscheiben,
2 Jagdstände und 4 Pistolenscheiben.

1 . Mannheim , 8. Juni . Mit einem gewaltigen Krach brach
gegenüber dem Schiersteinek Hafen am Kreuzerort der der
Witwe Wirges von Niederlahnstein gehörige, 12 000 Zentner
tragende Rheinkahn „Ave Maria " in der Mitte auseinander
und sank. Der Rheinkahn hatte kürzlich in Rotterdam einen

Kadische Presse . _
Zusammenstoß mit einem Hafendampfer erlitten und war nur
notdürftig repariert worden. Die „Ave Maria " ist mit 24 000
Mark versichert .

f . Ladenburg , 8 . Juni . Die hier vorgenommene Schweinezähl¬
ung hat gegenüber dem Vorjahr zu dem überraschenden Ergebnis ge-
ührt, daß die doppelte Anzahl Schweine als im Jahr« 1913 gezählt
wurden , und zwar 1139 Stück. Von diesen Tieren waren 74 Stück ein
Jahr und älter , 468 Stück % bis 1 Jahr und 597 Stück unter Vz Jahr.
Im Jahre 1913 wurden 583 Schweine gezählt , von denen 55 Stück
im Alter von 1 Jahr und älter waren , 265 Stück ;y3 bis 1 Jahr und
263 Stück unter !lA Jahr.

□ Schriesheim , 8. Juni . Der hiesige israelitische Lehrer ,
Herr Jakob Dreyfuß, beging gestern die seltene Feier seines
ünfzigjährigen Berufsjubiläums . Er wurde durch viele Gra¬

tulationen und Geschenke geehrt.
ö Heidelberg, 8 . Juni . Der Frauenverein vom Roten

Kreuz für die Kolonien , Abteilung Heidelberg, hat bisher für
das in Kamerun zu erbauende Hilda -Genesungsheim die
Summe von 9000 Mark aufgebracht.

) ( Baden -Baden , 8. Juni . Das Fest der goldenen Hochzeit
feierten die Eheleute August Ferdinand Elsäßer . Der Ehemann
steht im 84. Lebensjahre und ist löider vollständig erblindet .
Elsäßer hat sich als Kulturtechniker , als Erfinder eines bewähr¬
ten Abwasser -Reinigungsverfahren , besonders in der Zuckerin¬
dustrie einen Namen gemacht . Er ist viele Jahre hindurch kul¬
turtechnischer Ratgeber des Reichskanzlers Fürsten Bismarck ge¬
wesen . Sein Schwiegersohn ist der hiesige Arzt und Sanato¬
riumbesitzer Dr . Selß , ein bekannter Führer der Vegetarier .

S? Baden -Baden , 8. Juni . Dieser Tage stürzte der Maler¬
meister Bernhard Bürkle aus sechs Meter Höhe von einer Leiter
herab und erlitt schwere Verletzungen, denen er jetzt erlegen ist.

v Altschweier (A. Bühl ) , 8 . Juni . Der 22jährige Hermann
Baumann von Altschweier, welcher , wie noch erinnerlich , am
ersten Maisonntag abends auf eine Gesellschaft von Damen und
Herren aus Bühl mehrere Schüsie abgab und eine der Damen
verletzte , wurde vom Amtsgericht Bühl zu fünf Monaten Ge¬
fängnis verurteilt .

Appenweier, 8 . Juni . Die persönliche Berechtigung zum Be¬
trieb der Apotheke in Appenweier, die durch Verzicht des bisherigen
Inhabers auf 1 . Oktober 1814 in Erledigung kommt, ist vom Mini¬
sterium des Innern zur Bewerbung ausgeschrieben . Bewerbungen
sind unter Anschluß der erforderlichen Zeugnisie binnen 14 Tagen
beim Ministerium des Innern einzureichen .

X Hclmlingen (A. Kehl) , 8. Juni . Dieser Tage wurde die
Leiche des seit Freitag voriger Woche vermißten Schmiedelehr¬
lings Wacker an der Mündung des Altrheins gefunden. Man
nimmt Selbstmord an .

O Endingen (91. Kenzingen) , 8 . Juni . Die Lederfabrik
von Karl Lösch G . m . b . H . dahier wird , wie verlautet , ihren
Betrieb demnächst einstellen. Das bedeutet einen schweren
Schlag für die Stadt und für die Bevölkerung.

cP Oberhausen (91. Kenzingen ) , 8. Juni. Der Bürgeraus¬
schuß genehmigte in seiner letzten Sitzung fast einstimmig die
Kapitalaufnahme von 75 000 Mark zum Reubau eines Volks-
schnlgebäudes mit sechs Sälen . Das alte Schulhaus soll zu vier
Lehrerwohnungen umgebaut werden.

£fi Freiburg i . Br . , 8 . Juni . In der Bahnhofabortanlage
wurde in der Freitagnacht der Türautomat ausgeraubt und die
Türe alsdann zugenagelt , so daß diese nur mit Mühe geöffnet
werden konnte.

□ Hugstetten (91. Freiburg ) , 8 . Juni . Die Eheleute Josef
Schill feierten das Fest der goldenen Hochzeit.

a . Todtnau (A. Schönau ) , 6. Juni . Der Mai war für die
Bienenzucht von enormem Schaden . Der naßkalten Witterung fielen
nicht nur die Maikäfer zum Opfer , sondern auch eine ganze Anzahl
Flugbienen, die die Sor ^e für ihre Brut auch an kühlen Tagen zum
Ausflug zwang. Die meisten Stöcke sind am Ende des Monats
ärmer an Volk und Brut , als am Anfang. Die heißen Tage rom
20.—23 . Mai brachten nur geringe Honigerträgnisie 200—300 Gramm
pro Tag. Es ist eine magere Ernte in Aussicht zu nehmen .

) : ( Lörrach, 8 . Juni . Dem Apotheker Karl Ludwig Junghanns
In Todtmoos wurde die persönliche Berechtigung zum Betrieb der
Lerchcnapotheke in Lörrach verliehen.

L Brombach (A . Lörrach) , 8 . Juni . Bürgermeister Ehret
wird am 1 . September von seinem Amte zurücktreten.

K Stühlingen (A . Bonndorf) , 8 . Juni . Hier sollte der
.«weite Wahlgang zur Bürgermeisterwahl stattfinden . Er ver¬
lief wieder ergebnislos . Die nächste Wahl findet am 23 . Juni
statt .

A Donaueschingen , 8. Juni . Der Fürst und die Fürstin
;u Fürstenberg werden die Feier ihrer silbernen Hochzeit nicht,
wie anfänglich angenommen wurde , hier oder in Heiligenberg ,
sondern in Lana in Böhmen in der dritten Juniwoche begehen.
Die Stadtverwaltung Donaueschingen veranstaltet zu Ehren
des Fürstlichen Paares in diesem Monat einen Festakt, in dessen
musikalischem Teil noch ungedruckte Werke der beiden Donau -
eschinger Hofkapellmeister Kalliwoda und Kreutzer zum Vortrag
kommen .

:- : Meßkirch , 8 . Juni . Nachdem die Stelle des Bürgermeisters
durch die Amtsniederlegung des bisherigen Bürgermeisters
Weishaupt erledigt worden ist, findet am Samstag den 13. ds.
Mts . Bürgermeisterwahl durch den Bürgerausschuß statt .

r . Radolfzell, 8 . Juni . In der letzten Sitzung des Vezirks-
rats Konstanz wurde der Ortsbauplan der Stadt Radolfzell neu
festgestellt . Durch die Erweiterung ist ein großes Gebiet zu,
stadtplanmäßigen Herstellung vorgesehen, wodurch dem Bau¬
bedürfnis auf Jahre hinaus Rechnung getragen sein wird .

: ! : Ueberlingen , 8 . Juni . Minister Dr . Freiherr von Bod¬
man hat anläßlich seines Besuches in St . Leonhardt für das Er¬
holungsheim eine wertvolle Zimmereinrichtung gestiftet.

fr Vom Bodensee, 8 . Juni . In den letzten Tagen sind in
der Höhe von Langenargen wahre Massenfänge an Felchen ge¬
macht worden . Manche Boote fingen an einem Tag 300 bis
-100 Fische.

cl . Allensbach (Untersee) , 8 . Juni . Zu dem Unglück aus
dem Untersee, wobei der etwa 60 Jahre alte Fischer Jakob
Bügler vom Blitz erschlagen wurde, geht uns noch folgende
Schilderung zu : Der Blitzstrahl , der den Kopf des Unglücklichen
gespalten und seinen Weg der Wirbelsäule entlang genommen,hatte die Kleider des schrecklich zugerichteten Mannes samt den
Schuhen total in Fetzen vom Leibe geriffen und in die Gondel
und den See geschleudert , so daß die Leiche vollständig entkleidet
mit dem Gesichte nach unten in der Gondel lag . Das Schiff war
derart beschädigt , daß es nur noch zur Hälfte über Wasser ragte .
Schiffmann Hund von Allensbach, der mit seinem Motorboot ,

Abendblatt . Montag, den 8. Juni 1814. | J*. AtzL.

von Konstanz kommend , bei dem gewaltigen Blitzschlag in «V
mittelbarer Nähe sich befand, bemerkte die auf den Welle«
treibenden Kleidungsstücke und Holzsplitter und entdeckte al^
bald die zur Hälfte aus dem See ragende führerlose , zerschm^
terte Gondel mit der schrecklich zugerichteten Leiche und brach"
dieselbe , ins Schlepptau genommen, nach dem zirka einen Kil^
meter entfernten Ermatingen (Schweiz ) , der Heimat des
torbenen .

Vom Wetter.
Karlsruhe, 8 . Juni . In den beiden letzten Tagen hat

Luftdruckverteilung wieder eine uugünftige Wendung genom « ^
Seit 24 Stunden hat sich die Wetterlage noch weiter verschlechtert, F
daß das trübe , unbeständige und rauhe Wetter vorläufig anhau ^
wird . Ganz Mitteleuropa bildet ein Gebiet niedrigen Druckes «7,
zahlreichen flachen Minima , während hoher Druck im No-rdweî
des Kontinents lagert. Das ist die ungünstigste LustdruckverteilM
die in den Sommermonaten überhaupt möglich ist. Sie bedingt ^
meist westlichen bis nordwestlichen Winden Trübung und Niede«
chläge, sowie sehr tiefe Temperaturen , in den Bergen oft gerade ?

winterliche Witterung. Heute Morgen lagen denn auch die TeE
raturen weit unter Normal. In der Rheinebene schwankten sie 3®:
chen 6 und 8 Grad ; auch untertags werden 10 Grad kaum übersch^

ten . Somit liegt di« mittlere Tagestemperatur 8 bis 9 Grad
dem normalen Wert. Das Barometer ist bei uns über Nacht
weiter zuriickgegangen und zeigt vorläufig keine Neigung, wieder^
zusteigen . Sowohl vom Schwarzwald, wie von den Vogesen
heut« Nebel und tiefe Temperaturenberichtet . Auf den Bergkämin „
liegt die Temperatur beim Gefrierpunkt . Im Alpengebiet fdr*
es bis auf 2000 Meter herab weiter.

() Vom Feldberg , 7 . Juni . Nach einigen schönen TaS^
ist wieder kaltes Wetter eingetreten . Am Samstagmorgen
der Feldderg bis zum Easthof herunter mit Schnee bedeckt , W
jedoch im Laufe des Tages wieder schmolz ; jedoch schneite ^

# Aus den Vogesen , 8 . Juni . In der verflossenen
ist in den Vogesen ein empfindlicher Wettersturz eingetret««'
Auf dem Kamm des Gebirges , dem Elsässer Belchen bis 3U
Schlucht hinab schneit es wie mitten im Winter ; dabei herrM
Nebel sowie eine Kälte von 1—2 Grad unter Null , so daß ^
Schnee sich behauptet und bereits mehrere Zentimeter hoch liE

Winterwetler im Alpengebiet .
dl . Bern, 7. Juni . (Priv .) Im gesamten Alpengebiet ist *

überaus empfindlicher Wettersturz erfolgt. Rach den wenigen, fch^
Sonnentagen ist wieder Trübung und in den Bergen bis auf fr ?,
1000 Meter herab , Schneefall eingetreten. Die Appenzeller ,
züge sind bis weit herab in ein Schneegewand gehüllt. Am SaM ^
und Sonntag schneite es auf dem Rigi , Gotthard , Pilatus und
stundenlang , sodatz der Neuschnee durchschnittlich 25 Zentimeter
liegt . Dabei beträgt noch jetzt die alte Schneeschicht beim San ^
gipfel 450 Zentimeter. Gleichzeitig ist die Temperatur stark
und liegt bis 1500 Meter herab unter Null ; auf dem Säntis gar
scheu bei steifem Nordwind 8 Grad Kälte . Pilatus -Kulm ^
S Grad Frost und 15 Zentimeter Neuschnee. Reichliche Schnee) <
sind außerdem auf der Kleinen Scheidegg , auf der Wengeralp uiw .
dem Simplon niedergegangen. Von dem Wettersturz ist auch
Engadin betroffen worden . Pontresina und St . Moritz melden
fall . In Davos und Klosters liegt eine Schneedecke . . In Davo «p^
hat es den ganze,r Samstag über bei 1 Grad geschneit. Im
schen Hochgebirge sind die Mittenwalder. Partenkircher und
dorfer Berge bis auf 1888 Meter herab verschneit. Auf der Zugl«̂
herrscht bei 9 Grad Kälte Schneesturm ; die totale Schneehöhe bell"
sich am Gipfel auf 510 Zentimeter. ^

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u.
vom 8 . Juni 1914 .

Die Luftdruckverteilung hat sich seit gestern noch ungünstige * K ,
staltet . Der hohe Druck hat sich ganz auf den hohen Nordwesten ° j
schen Island und Schottland verlegt und das ganze Festland v>

^ ,
heute ein Gebiet niedrigen Druckes, das mehrere flache Minima
hält . In Deutschland herrscht deshalb neuerdings Regenwetter^
Temperaturen , die besonders im Westen sehr niedrig sind . Eine ^
sentlich günstigere Gestaltung ist vorerst nicht zu erwarten, es
deshalb sehr kühles Regenwetter bevor .
Witterungsbcobachtungen der Meteorolog . Station Karls

Jniü
Baro¬
meter

in m
Tder-
momt .
in C.

Absol .
Keucht .

mm
Feuchtigk.
in Proz. Wind

7. Nachts 9" U. 743 .5 11 .8 8.7 85 SW
8. Morg. 7" lt. 740 .4 8.2 7 .8 96 still
8. Mitt. 2" U. 739 .9 10.1 6 .7 79 NNW

«ppujlie -L*myetuiui um t . o u,u * <>»» vuiuo , nicuiigiic 11 I
rauffolgenden Nacht 8,3 Grad . Niederschlagsmenge , gemessen a
Juni , 7.26 Uhr früh 3,2 nun.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 8. Juni früh.
Lugano bedeckt 12, Biarritz bedeckt 14 , Triest heiter 17,

bedeckt 14 , Rom bedeckt 13 , Cagliari halb- bedeckt 17, Brindisi
16 Grad .r

Ein Kräftigungsmittel für
den Säugling

darf Reinen Klitterungs - Einflüssen unterlieg*1*»
sondern muss im Winter und im Sommer vo*

derselben Wirkung sein.
Bei Scotts Emulsion treffen diese Haupterforderiuî

in jeder Beziehung zu . Sie ist in allen Jahreszeit^
gut zu nehmen , leicht verdanlich und von unveränderter
Wirkungskraft. Hierdurch erklärt sich am besten ih^
ausgedehnte Anwendung selbst bei den Allerkleinsteu-
hauptsächlich auch bei schwer zahnenden Kindern, denen
das Präparat das mühelose Durchbrechen kräftiger Zäh"'

chen erleichtert .
Doch niemals eine Nachahmung, immer nur die cchtt

Scotts Emulsion.
50,0« - halt ca . r Feinst » Medizi,inl - Lebertran 150,0 , prima Gldzerln^ A .

» nlerphodphorigsaur» Kalk 4,8 , untrrphorphoriglaurr » Natron 3,0, ' . ,,,' * * —' I» ...1 I ,. ^ rt Art »» .. . 1V1A Oft18̂ 0. *
^Tragant 3,0 ,

"
ftinfter arad . (» itmrai pnlv.

'
r,0 , Wasser 120,0 , Alkohol

Hierzu aromatische Emulsion mit Zimt-, Mandel- und Saultheriail je 8 J
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Mr . N 81 . Avendbla « . Monlag . den 8. Juni 1914. Kadtfche Ureffe . Wette L

Erholungsheim der Stadt Karlsruhe
in Baden - Baden

SP Staue« uai MA^ en aus Karlsruhe. Verpflegungssatz 2 Mk . 50
«KUffe ben Tag. Soweit der Platz reicht, können auch auswärts
‘Oomenbe.gfcauen und Mädchen für 8 Mk . täglich ausgenommen werden.

Nähere Auskunft und Anmeldung bei der 4802*
Direktion des städt. Krankenhauses Karlsruhe .

Berichtigung der Versteigerung.
Die Fahrnis -Versteigerung . Zährsngerstraste 39. bei Hischmann

ftndel Dienstags den 9. 3 uni,
vormittags 9 Uhr und nachmittags 3 Uhr statt , nicht Mittwoch
de« 10 . Jun,. 0807

Nnns - VerßeMiiU.
Im Auftrag werden am

Mittwoch , den 10. Juni , nachmittags 2 Uh .
Hirichstratze 35 » Seitenbau » 2 Trephcn, versieigert. als

1 vollst. Bett , 1 Chiffonnier , 1 Vertiko, 1 antike Kommode mit
Aufsatz (eingelegt ), 1 Bücherschrank, 1 Odaltisch, 1 Nachttisch ,
1 Tisch in Eichen , 1 Sofa , 1 Chaiselongue, 1 Blumentisch,
0 Sessel, Spiegel , Handtuchständer , 1 vollst . Bügeleinrichtung ,
als : Bügeltisch aus Böckchen, 1 schöne Waschmange mit Tisch ,
Aermelbretter , Bügel - Ofen mit Eisen , Scheeren und Röste .
1 schöner Herd, Gasherd , Küchenschrank , Tisch , Schäfte , 1 Bade
wanne , Eimer und verschied . Geschirr, 1 Lhralampe , 1 Zimmer
süllofen mit Rohr , Teppiche und verschiedener Hausrat ,

>vozu Liebhaber einladet 0814

L. Ph . Dressei , Taxator und Auktionator

Jricdrichsbad K1?r
Jeden Dienstag von 8 — 9 7» Uhr :

DamenschwimmabenO
*n ermässlgten Preisen . (Schwimmunterricht).

°°°°

Haben Sie

lMjkl Nittei
Schwaben
Russen

Mäuse
Ratten rc.

so wenden Sie sich vertrauensvoll an die

DeutscheVerficherunggegenUngeziefer
Anton Springer

3lUt * Markgrafenstratze 52 und Ettliugerstratze 51
—*■ - Telephon 3340 Telephon 1438 .

Abonnement für die Herren Hausbesitzer besonders zu empfehlen,
^ er größte Teil von den hiesigen Geschäftshäusern , sowie staatlichen
u- städtischen Gebäude stehen in unserer Versicherung gegen Ungeziefer.

Prima Referenzen . — Strengste Diskretion . 8968*
Jrrtümer zu vermeiden, achte man bitte genau auf obige Firma .

Bestellen Sie

Wilh.Schubert , Brennerei,Freiburg il
ein Postkistchen 5365a

Echtes Schwarzwälder Kirschwasser .
<3 Flaschen Mk . 8 srko. Nachnahme .)

^ ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt , ar

Das beste
Pfarrer Seb . Kneipps

i;
j i- i das teste Toilettemittel. Infolge der unüber -

Iroffencn stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem

' Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pft' Mk. 1 .75 ,
Wmv ? U1)(i 3,23 » vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum ,

t r . Illoos , Kaiserstrasse , J . I ) ehn .Vachll ., Zähringer -
KoS!®’. Fischer , Karlstrasse , ltud . H . Lang Drogerie ,
stras rs^ asse 09 , H . Ilofheinz , Luisenstrasse , A. luntz , Sophien-
0 ^ * 65 und 127 , J . Liisch , Herrenstrasse , K . Irisch , Kömerstrasse ,
FfL, -™®yer , Wilhelmstrasse , F . Heiss , Luisenstrasse , II . Kies ,
*tJ ? n<:hsplatz , ( Jarl Roth , Herrenstr .. IV . Tsclierning , Amalien -

Friedrichsplatz , Th . IValz , Kurvenstrasse , 1 « IVolil -
J -oieael , Kt ' ’ -B8el , Kaiserstrasse , Cieoryr Jacob , Ostend -Drogerie. 1065

ScbuUmunke

MOvuM !LwX »$ mc :

Alleiniger Fabrikant auch der be*
liebten Schuhcreme „Nlgrin “ ;
Carl Gentner in Göppingen.

138J

IdKbSkamn ,
rin. mb mebrfardiß , werden rasch « ch
billig antzcsertigt in 1k Druckerei M8
M0 «»if« en » reffe".

ne ■ Band 81. I
Karlsruhe.

Kameraden
welche bei der
Fahnenweihe
des Artillerie -
Bereins „Cann¬
statt " teilnebmen
wollen , haben sich

alsbald , spätestens Mittwoch , den
10. d . Mts ., abends zwischen 8 bis
10 Uhr , im Vereinslokal anzu -
meldcn. Hierzu ladet sreundl . ein
8810 Der Borstand .

Z . V. d . H.
Zentral Verband

der Handlungsgehilfen.
Ilezirk Karlsruhe .

Dienstag , 9 . Juni 1914 , im Lo¬
kal , „Zum Salmen“

, Ludwigsplatz

Monats -Versammlung
Tagesordnung :

1. Bericht von der Generalver-
fammlung in Hannover .

2. Wahl eines Vorstandsmit¬
gliedes.

3. Verschiedenes .
Der Vorstand .

Donnerstag , II . Juni (Fronleich-
nemstag) : Rucksack -Tour . Ab¬
fahrt 8® nach Gaggenau .

Das Ansbeffern u . Unfertigen von
Leld-,WIMlSe >i.MrM
wird billig besorgt. B30328
Maria -Alexandrastraü « 11,3 . « t.

iiiidltcr ohrt Iäpßn
per l . Juli gesucht für 2 gutsiehcnde
Wirtschaften in nächster Nähe von
größeren Fabriken . Metzger be¬
vorzugt . Offerten an 8725a .3.1

Ohr . Freilinger ,
„zum Einhorn", Bruchsal .

NWWWW
Existenz gesucht.
Ich suche mit meiner Familie

ein gutgehendes Geschäft , Tvirt -
schaft oder ein Mineralwaffer¬
aeschäft, womögl. mit Haus , zu
kaufen . Angebote von nur gut¬
gehenden Geschäften nimmt unter
Nr . B80255 die Expedition der
„ Badischen Presse" entgegen.

Dynamo -
jedoch tadellos erbgebraucht, jedoch tadellos erhalten ,

10—12 PS. 110 Volt , 60—60 Am -
pöre, desgleichen

1 Elektromotor
für Gleichstrom, 12—15 PS . , zu
laufen gesucht . Offerten mit An¬
gabe des Alters , Fabrikats , Type rc.
unter Nr . 3718a an die Expedition
der „Bad . Vrefle" erbeten .

Ä,SWdkMM .
Offert , mit Preis unt . Nr . B30265
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

B-Klarinette,
gut erhalt . , zu kaufen gesucht. Off.u.
Nr . B30228a .d . Ex p. d . „Bad . Presse"

Zu verkaufe
Gut eingeführte

Konditorei 0. Cafe
in Mannheim , freu . Lage, Nord¬
seite , mit vollst . Inv . , wegzugshal¬
ber, zu billigem Preis unter gün¬
stigen Bedingungen sofort zu ver¬
kaufen.

Offerten unter Nr . 3670a an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Alte, mit hotzem Gewinn arbei >
tcnde 3722a

Bier -8roUani>Imii ».
LilMnakstWrik

wegen dauernder Krankheit des In¬
habers zu günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Geschäft ist nach¬
weisbar prima Existenz. Fachkennt»
niffe nicht erforderlich . Gest. Off.
u, fl . P . 22 an Daube & Co ., Pforzheim.

Gipser Willig !
In einem aufülühenden Fabrik¬

städtchen mit beinahe , 6000 Ein¬
wohner ist ein stückiges, frisch
hergerichtetcs Wohnhaus zu 7%
rentierend , sof. an ein tüchtigen
Gipsermeister zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 3620a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Fabrikat Benz , davon eins mit
Patent -KarosseriesHoffmann,Offen¬
bach), mit kompletter Beleuchtung,
Windschutzscheibe , zusammenklapp¬
baren Notsitzen , abnehmbar . Felgen,
sind umständehalber preiswert zu
verkaufe».

Anfragen unter Nr . 3688a an die
Exped . der „Bad . Presse"

. 3 .2

Billigst zn verkaufen :
Klmier md Mchmniliir

(reiner Barockstil), bei B30836
Braun , Baden-Baden,

Lichtentalerstr. 115.

Statt besonder erAnzeige
Samstag nachmittag 4 Uhr verschied nach längerem~ Va/ ater ,Leiden unser treubesorgter geliebter Gatte ,

Bruder , Schwager und Schwiegersohn

Julius Bulst
Bankbeamter

im Alter von 53 Jahren . 9785
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Bulst.
Karlsruhe , 6 . Juni 1914.
Die Feuerbestattung findet Dienstag nachmittag

3 Uhr statt. Trauerhaus I Sofienstraße 129

» Ihel kostenlos Mino»!
Unentbehrl . Ratgeber mit For¬

mularbuch Jl 1 . 10 p . Nach» . Verlag
3,K,al3.3 L. Schwarz& Co ., Berlin14k.

Unreiner
Teint ,

Pickel , Mitesser, Blüten verschwin¬
den sehr schnell, wenn man abends
d . Schaum v . Zuckcr ’sPatcnt -
Medizinnl -Scif e (in drei Stär¬
ken , i 50 Pf ., M. 1 .— u . M . 1 .60)
eintrocknen läßt . Schaum erst mor«.
gen ? abwaschen u . mit lknelrooh -
Oren »e (L 50 Pf . und 75 Pf .) nach-
streichen . Llrotzartige Wirkung, von
Tausenden bestätigt . In Karlsruhe
bei Wilh . Tsckerning, C. Roth . H .
Vieler , W. Baum , E . Dennig , Georg
Jacob , O . Mäher , Th. Walz , Otto
Fischer, R. W. Lang , J . DehnRachf .,
sowie in sämtl . Apothekeu u . Dro¬
gerien ; in Mühlburg : Max Strauß ;
in Durlnch : Aug . Peter , in Ett¬
lingen : Nob . Ruf . 2941

Nachruf !
Am Samstag, den 6 . ds , Mts . , starb nach längerem Leiden

der Vorsteher unserer Buchhalterei

Herr Julius Bulst .
Wir verlieren in ihm einen langjährigen treuen Beamten, der in

Ausübung der ihm obliegenden Arbeiten seiner Abteilung in musterhafter

Weise Vorstand u . dem wir dauernd ein ehrendes Andenkenbewahren werden.

9798 Die Direktion
der Rheinischen Creditbank Filiale Karlsruhe.

Nachruf !

Nach längerem Leiden verschied am Samstag, den 6. ds , Mts .

Herr Julius Bulst
Melier der BuGhhalferel der Rheinischen Creditbanh, Filiale Karlsruhe .

Wir verlieren in dem Entschlafenen einen lieben Kollegen, der uns

allen ein Muster treuer Pflichterfüllung war und dessen Andenken wir

dauernd in Ehren halten werden.

9799 Die Beamten
der Rheinischen Creditbank Filiale Karlsruhe.

mr Günstig zu kaufen -WS SgffiS
ManllWllm.-. !8el1en - ,TnWllsell - u. KnabeMU!ell!isnL-
förtfthnH m . sehr schön. Anwes . u . tl . Gart . , vorzüglichste Page ,
(9 ”HQu | l beim Markt , in belebtem, induftree - u. verkebrsretchem
Städtchen (bei Appenweier) . Gemeinderätl . Schätzung Nk. 80 000 ,
Anz . nach Vereinbar ., evtl . v . 8000 M « an . Warenlag . M . 30 bis
28 000 . Mietseingana mindestens M . 1000 . Für tüchtige, strebsame
Herren mit entsprech . Betriebskapital schönste Existenz. Nah. durch
B30342 Gentner, Karlsruhe . Kaiserallee 95 «.

Nahrungsmittelfabrik zu links.
Größeres Unternehm . , erforderl . Anz . 30 —40 000 M . (desgl.

Betriebskapital ) wirkl . hübsch. Anwes . m . Billa , sch . Lage, Garnison -
stadt (Württ .), der Umsatz , 178 000 M ., konnte m . dieser Einrichtung
und denselben allg . Unkosten noch ganz bedeutend gesteigert werden.
Auch f. 3 Herren sehr geeignet , eventl . Gründung einer Gesellschaft.

te5ch Büro Beniner , Karlsruhe , Kaiserallee 95 a.
5330341 .2 .1

Wegen Aufgabe der Weinhandlung verkaufen großen Posten,
WM

- Ij » g ' crJässer "
HW . 8702a

von 800 bis 6000 Liter für Wein, Most, Einschlagzwecke geeignet,
änsterst billig . B . liauHiii -inn Söhne , Bruchsal .

Goldgrube !
Best rentierende Wein -Filiale
(Kommission ) zugleich alte Per -
kaussstelleander , gewiiiubringend .
Artikel b. kl. Anz. samt Haus zu verk.

Wohn- u. Gefch .-Hauser
1 Warenhaus . Wirtsch ., Bäckerei ,
Metzgerei . Schlosserei , Bauplätze
u. Garten sos. zu verk ., 4 Laden
zu verm . durch A . Wolircr ,
Liegenicb . . Lahr i . Baden . i» tt.3.ü

Zu verkaufen :
1 Chiffonnier , eintüriaer Schrank,
2 Waschkommode m . Marmor , mit
u . ohne Spiegelaufsatz , 1 Trumeaux ,
Kommode , versch. kompl . Betten
mit u . ohne hoh . Haupt , 1 Vertiko
mit Spiegel , 1 Plüschdiwan, Küchen¬
schrank . Herd mit Rohr, eiserne
Kinderbetten . 9805

Ludwig -Wilhelmstr . 8, pari .

» MM . r
6- * ~s 9-“ f'

. . atz,
'

. M . 6 .—
Sofa M . 8 .— , Herd m . Rohr M . 6 .—,
Stuhle M . l .— Stück, eiiitüriger
schöner Schrank M . 10.— , Küchen¬
schrank M . 12.— . Vertiko M . 25 .— ,
Besenschrank M . 10.— , rund . Tisch
M . 5 .— , aufger . Bett M. 15 .— zu
verkf . Lesflitgstr. 38 , i . Hof .

Wegen Aufgabe des Haushaltes
billigst zu verkaufen : 1 Küchenein -
richtung, 1 Ausziehtisch , 1 Oval-
Tisch, verschiedene Lampen, 1 Tep -
pich , 2 Portieren , 1 Regulateur , 1
Waschtisch, Obsthorden, Flaschen -
gestcll, 12 Jahrg . d . Gartenlaube ,
geb . , rc . Lcsstngstr. 9 I . B30287

llnwiasWte W
ein eichener , fast neuer Divlomat .-
Lchreibtisch , ein Aiiszngtiscki und
Serviertiscli in Nubbaum . Näher.
Stephanienstr . 04 , 2. St . 9804

Ein 10/20 P.S.

Benzwagen
mit moderner Torpedokarosserie,
elektrischer Dynamo - Beleuchtung.
Windschutzscheibe , Verdeck mit Uber -

| UJUl IVUU
^ ?lnfr «rgen unter Nr . 3686a an
die Ervedttion der „Bad . Presje .

MmM - Bttklists.
Neuer , eleganter Torp .- Viersitzer

mit vollständiger Ausrüstung , erst -
klassiqe Marke . 6/20 P .S. , wird , weil
überzählig , sehr billig verkauft ;
volle Fabrikgarantie . Anzusehen
in Pforzheim . 8b53a

yniller , Ebersteinstraste 17.

Break ,
vicrsltzig . neu , ausnahmsweise
billig zu verkaufcil, eventl. wer«
den Kohlen dagegen genommen.

Näh. Kaiser-Allee 109 . part . 9567

Zu verkaufen :
1 neuer , nur einigemale gefahrener

Peitschenwagen
mit Patcntachsen und Kutschcrvcr.
deck , 20 Zentner Tragkraft . Evtl .
Umtausch gegen Jagd - oder ähn-,
lichcn Wagen.

Offerten unter Nr . 3655a an
die Exped . der „Bad . P resse" erb .

Kinderwagen
<830319 Lachnerstr . 11, 4. St ., L

ÄeMer Mer.
gestromt, mit gelbem Lederhals -
band. Vor Ankauf wird gewarnt .
Abzuaebcn gegen Belohnung . 2.1
Kari-vriedrichstr. 1 , Büraorbräu .



Seile 6. Manische Presse
Sporl -Uachrichlen .

— Strahburg , 8 . Juni . (Tel .) Für die am 28. Juni im Kehler
Hafen stattfindende internationale Regatta des Oberrheinischen
Regattavcreins (E . V . Strahburg ) ist kommenden Freitag , den 12.
Juni , abends Melde - und Nennungsschluß. Der Regatta wird rn
Sportskreifcn dieses Mal besonderes Interesse entgegengebracht,
weil in derselben der Kaiser-Bierer (Kaiserpreis ) , der bekanntlich
dreimal gewonnen werden muh und von Mainz und Ludwigshafen
je zweimal errungen wurde , eventuell zur definitiven Entscheidung
kommt . Jedenfalls ist eine grohe Beteiligung sicher. Bemerkens - ,
wert ist auch das Rennen für akademische Vierer , das in diesem
Jahre zum erstenmal gefahren wird . Die Stiftung eines namhaften
Preises durch die Universität für dieses Rennen steht in Aussicht

' sr . Hannover , 8 . Juni . Die hiesige Bahn hatte gestern mit der
Flieger -Meisterschaft von Deutschland das Hauptgewicht auf die Ren¬
nen der kurzen Strecke gelegt . Stabe zeigte sich in glänzender Form
und gewann die Meisterschaft überlegen . Der Berliner trat nach
langsamen Rennen 400 Meter vor dem Ziel in letzter Position liegend
aus der Kurve herab prächtig an , hatte im Augenblick vier Längen
vor dem führenden Meyer , Lorenz und Scharman » und lieh dann
keinen seiner Gegner mehr aufkommen. Er siegte leicht mit zwei
Längen vor Lorenz, der Otto Meyer in der Zielgeraden noch auf
den dritten Platz verwies .

Vom Futzballfport.
O Karlsruhe . 8 . Juni . Die Mannschaft zu dem Städte -

wettsplel Karlsruhe gegen München , das am 28 . Juni in
München stattfindet , wurde wie folgt festgesetzt : Tor : Loeser
(Phönix -Karlsruhe ) , Fleckenstein (Phönix ) , Karth (Phönix ) ,
Firnrohr (Phönix ) , Schneider (K . F . V .) , Bosch (K . F . 93 . ) ,
Kachele (K . F . V .) , Wegele (Phönix ) , Fuchs (K . F . 93 .) ,
Andres (Phönix ) , Kugelstadt (K . F . D .) .

, r Kopenhagen, 8. Juni . Einen neuen Beweis für die Sprel -

stärke der dänischen Fuhballspieler . brachte der Fuhballändertamps
zwischen den repräsentativen Mannschaften zwischen Dänemark und
England , der gestern hier stattfand . Die Dänen , die in diesem Früh¬
jahr verschiedenen englischen Berufsspieler -Mannschaften empfindliche
Niederlagen beibringen konnten, zeigten auch diesmal hervorragendes
Können . Der Länderkampf ging bei prachtvollem Wetter vor etwa
20000 Zuschauern vor sich. Das erste Tor für die Dänen fiel in
der 20. Minute durch den Halbrechten Stürmer Knudson. 18 Minuten
später gelang es Nielsen , einen zweiten Zähler zu erzielen. Mit 2 :0

für Dänemark wurden die Seiten gewechselt . Trotz der immer wieder¬
kehrenden Durchbruchsversucheder Engländer , gelang es diesen nicht ,
zu einem Erfolge zu kommen , da die dänische Verteidigung aus¬
gezeichnet arbeitete . Dagegen waren die Dänen durch ihren Mittel -
stürmer in der 21 . Minute nach der Pause zum dritten Male erfolg¬
reich , sodaß die englische Elf mit 0 :8 geschlagen , das Spielfeld ver¬
lassen muhten.

Wakdhof-Mannheim " schlägt „F .E . Mühlburg " mit 8 : 1 Toren .
Halbzeit 0 : t .

Dr . Karlsruhe . 8 . Juni . Zum letzten Spiel in dieser Saison
hatte sich „Mühlburg " den Liganeuling aus dem Westtreis verschrie¬
ben und damit wahrlich keinen schlechten Griff gemacht . Denn die
Mannheimer entpuppten sich im Berlaufe des Spiels als gut durch-

gebikdete Elf , die den Kampf in der Liga getrost aufnehmen kann.
Das Zusammenspiel war sehr gut und in Einzelleistungen standen
sie dem Gegner nicht im geringsten nach . Durch die Ligakämpse
waren die Mühlburger natürlich routinierter und kamen dadurch
etwas häufiger zum Schuh. Doch bildete der famose Mannheimer
Torwächter ein Hindernis , das sie nur ein einziges Mal überwinden
konnten. Die Einheimischen sowohl wie auch die Gäste hatten Ersatz ,
bei „Mühlburg " machte sich dies besonders in der Verteidigung be¬
merkbar . Aber auch im Sturm wollte es nicht klappen.

Von Anfang an hatten die Mühlburger mit dem leichten Winde
im Rücken längere Zeit die Oberhand . Eine Anzahl guter Angrifte
wurde letzten Endes immer noch vom Mannheinier Wächter abge¬
wehrt . Endlich nach einer Viertelstunde kommt „Mannheim " gut
durch und erfolgt der erste Abstoh vom Mühlburger Tor . Zunächst
hat aber der Platzbesitzer noch die Oberhand . Dem Mittelstürmer
bieten sich zwei sichere Gelegenheiten , doch zögert derselbe zu lange
mit dem Schuh. Einige Eckbälle und Freistöße bringen zwar gefähr¬
liche Augenblicke vor dem Tore der Gäste , aber keine Erfolge . Gegen
Schluß kommt „Waldhof " auf und dreht den Spieh jetzt um . Eine
Reihe forscher Angriffe , vom famosen rechten Flügel eingeleitet ,
bringen „Mühlburgs " Tor mehrfach in Gefahr , doch kommt die
Pause heran , ohne dah ein Tor gefallen ist.

Es stand zu erwarten , daß , wie in ähnlichen Fällen , die Gäste
nach der Pause zusammenklappen würden , aber in „Waldhof " hatte
man sich gründlich getäuscht . Sie gingen jetzt erst aus sich heraus und
wie zu Beginn „Mühlburg "

, so übernahmen sie jetzt das Kommando.
Mehrere rasche Angriffe konnte „Mühlburgs " 93«rteidigung nur mit
Mühe aufhalten , dann fiel in der 7 . Minute das erste Tor . dem schon
3 Minuten später das zweite folgte. Diese raschen Erfolge brachten
die Einheimischen zuerst etwas ckus dem Konzept, dann rafften sie
sich zu kräftigen Gegenstöhen auf . Zunächst kombiniette aber „Wald¬
hof " noch besser und schoh in der 15 . Minute rin weiteres , das dritte
Tor . Allmählich lieh die Energie der Gäste nach . „Mühlburg " kam
mehr und mehr auf , vermocht« zwar nicht anhaltend zu Drängen , kam
aber häufig zum Schuh. Jetzt hielt aber Mannheims Torwächter mit
großer Geschicklichkeit, zum Teil auch mit Glück, die schwierigsten
Schüsse . Endlich, 10 Minuten vor Schluh, glückte „Mühlburg " doch
ein Treffer , der auch ihr einziger bleiben sollte , obwohl sich noch
einige gute Gelegenheiten zum Erfolge boten.

Städtespiel Stuttgart - Karlsruhe 2 : 3.
m . Stuttgart . 7. Juni . Heute standen sich hier die repräsentativen

A-Mannschaften beider Städte gegenüber . Das Spiel fand auf dem
neuen Stadion , das von der Stadt Stuttgart anlählich der Hygiene-
Ausstellung auf dem Cannstadter Wasen mit einem Kostenaufwand
von 35 000 Mk. erstellt wurde , statt und endigte mit dem wohlver¬
dienten Siege der Karlsruher Mannschaft . Dem Spiel wohnten etwa
2000 Zuschauer bei.

Die Karlsruher Mannschaft war sehr gisi aufgestellt . Es spielten :
Pfeiffer (Beiettheim ) : Ullmer (Beiertheim ) : Gagel (Frankonia ) ;
Stoltz (D . f . B .) : Albert (Frankonia ) : Greber (Beiettheim ) : Wall¬
burg (V . f . 93 .V Schmuck (Beiertheim ) ; Steinemann (Frankonia ) :
Echöllhammer ( V . f . B .) und Eottmann (Frankonia ) .

Der Spielverlauf gestaltete sich sehr abwechslungsreich. In der
ersten Hälfte war Karlsruhe sichtlich bester , was auch das Resultat
3 :1 besagt. Rach Halbzeit dagegen konnte Stuttgart etwas Lester
gefallen , da sich bei den Karlsruhern Spielern Müdigkeit bemerkbar
macht«, die ihren Grund in der am Vormittag vorgenommenen Be¬
sichtigung der Hygiene-Ausstellung haben kann . Karlsruhe war be¬
reits in der 1 . Minute nach seinem Durchspiel auf der linken Seite
erfolgreich. Der Ball wurde uneigennützig der Mitte vorgelegt und
Steinemann kann unhaltbar verwandeln . Das zweite Tor fiel auf
die gleiche Weife in der 24 . Minute . Drei Minuten später kann
Schmuck einen Strafstoß aus 20 Meter Entfernung zum 3 . Tor ver¬
wandeln . Stuttgart holt 2 Minuten vor Halbzeit ein Tor auf und
erzielt gleich nach Wiederbeginn in der 1 . Minute das 2. Tor . An
diesem Resultat wird dann nichts mehr geändert , da die Karlsruher
Stürmer merklich nachließen und die Hintermannschaft es in glän¬
zender Weise verstand , die zahlreichen Stuttgarter Angriffe mit
Erfolg abzuwehren.

Rach dem Spiel überreichte Herr Dr . Engel , der Leiter der
Hygiene-Ausstellung allen Spielern wertvolle künstlerische Plaketten ,

gesttftet von der Stadt Stuttgart , zum Andenken an den heutigen
Tag .

Die Straßburger Pferderennen .
=f= Straßburg , 8 . Juni . Die gestrigen Pferderennen waren stark

besucht und brachten guten Sport . Die Ergebniste des Tages sind fol¬
gende : I . Flachrennen des Pferdezuchtvereins für Elsaß -Lothringen .
1. Herrn Friedrich Beckers -Jngolsheim 4jähr . br . St . Wachtel (Reiter
Hauck) , 2. Herrn Jakob Vettenhöfers (Schleithal ) 4jähr . br . W . Iran
(Bef.) , 3 . Herrn E . Pfrimmers , Berstett , 4jähr . br . W . Bayard . Tot . :
23 : 13, 30 : 10. II . Orangerie -Rennen . 1 . Lt . O . Bebiäs (Schweiz .
Kav .) öjähr . br . W . Fra ( Bef .) , 2 . Herrn R . Then -Berghs 6jähr . F .- H .
Alibi (Lt . Hermann , Chevauxl .) , 3 . Rittm . v . Frfcher -Trenenfelds
und Rittm . Brauns (Jäger z . Pf .) a . br . W . Topchidöre (Rittm .
Braun ) . Tot . : 37 : 15, 14 : 10. III . Preis vom Stadthalter . 1 . Herrn
O . Silbernagels 6jähr . br . W . Salambo (Oberlt . . Frhr . v . Western-
Hagen , Jnf .-Reg . 136.) 2 . Herrn E . Schmitts 4jähr . br . W . Wen 'r
Will (Claus Frhr . Zorn v . Bulach) . 3 . Lt . Tfchockes (Ulan . 15 .) br .
St . Gemme (Bes .) Tot . 13 ; 12, 16 : 10. IV . Straßburger Bürger -
Preis . I .Rittmstr . Graf Hardenbergs (Ulanen -Rcg . 7 .) 6jähr . F .-W.
Otator II (Bes .) 2 . Herrn A . Ehrmanns alte F .-St . La Bourse (Claus
Frhr . Zorn v . Bulach) , 3 . Herrn Clemens Oppenheimers alter br .
H . Camus II (Lt . Hermann . Chev.-Reg . 1 ) . Tot . : 47 : 23,24 : 10 .
V . Korps -Jagdrennen . 1 . Oberlt . Ronnings (Feldart .-Reg . 66) a.
R .-2t . Durchlaucht (Bef.) , 2 . Hptm . Heids (Feldart .-Reg 66) drb . W.
Bucephalus , 85 Kilogr . ! (Lt . Wirth ) , 3 . Lt . Hupertzs (Huf .-Reg . 0)
br. St . Madeleine (Bes .) . Tot . : 113 : 27,13 , 12 : 10. VI . Adjunkt-
Hürden-Rennen . 1 . Herrn Otto Lienhardts Pia ( Bef.) , 2 . Herrn I .
Haucks 4jähr . br . W . Pegasus (Hauck Sohn ) , 3. Herrn A. Bests 5iätzr.
dbr . St . Persee (Best Sohn ) . Tot . : 35 ; 26 , 30 : 10. VII . Preis von
der grünen Warte . 1 . Herren K . und A . lltzfchneiders 5jähr . F .-W.
Sirius (Siechler) , 2. Herrn R . Then -Berghs 5jähr . br . St . Norton
Lizzi (Lt . Hermann , Chev.-Reg . 1) , 3 . Lt . Mayers (Jäger zu Pferd 5)
5jähr . br . St . Elly (Bef.) . Tot . : 58 ; 24 , 15 : 10.

Die Ar„» eewettkä »npfe .
= Berlin , 7. Juni . Zu dem gestrigen ersten Tage der Armeewett -

kämpse waren , wie schon kurz berichtet, einige tausend Offiziere und
Mannschaften der Armee und etwa 200 von der Marine erschienen .
Di« eigentlichen Wettkämpfe bildeten : Weitsprung für Offiziere,
wobei im Vorlauf in Gruppe I , Erster wurde : Oberleutn . Perl -
Mückenberger mit 6,03 Meter , Zweiter : Leutn . v . Harsdorf mit 5,93
Meter , Dritter : Leutn . Roth mit 5,61 Meter . Der Norkampf der
Gruppe II ergab : Erster : Leutn . Schulz mit 6,12 Meter , Zweiter :
Leutn . Schultz mit 5,79 Meter , Dritter : Leutn . Büttner mit 5,72
Meter . Es folgte die 10 mal 100-Meter -Stafette für Mannschaften.
Im ersten Vorlauf siegte das Infanterieregiment Nr . 26 in der Zeit
von 1,59,6 Minuten , im zweiten Vorlauf das Elifabethregime '.tt in
der Zeit von 1,58,1 Minuten , im dritten Vorlauf das erste Tele¬
graphenbataillon in der Zeit von 1,58,7 Minuten , im vierten Vor¬
lauf die Eardefüselier « in der Zeit von 1,59,6 Min ., im fünften Vor¬
lauf das Füfelierregiinent Nr . 35 in der Zeit von 2,01,1 Minuten . Im
1500 Meterlaufen für Offiziere wurde im ersten Vorlauf Erster :
Leutn . Kiese in der Zeit von 4,35,8 Minuten , Zweiter : Leutn . Weiß ,
Dritter : Fähnrich Dietmann , Vierter : Hauptmann Rößler , Fünfter :

Abendblatt . Montag, den 8. Juni 1914. Px . 261 .

Leutn . Wenzel, Sechster : Fähnrich Klars , Siebenter : Leutn. v*
Lofper, Achter : Leutn . Freiherr v . Schele, Neunter : Leutn . Kratz»
Zehnter : Leutn . Schorn. Im zweiten Vorlauf war Erster : Leut«.
Hoffmann, Zeit : 4,35,7 Minuten , Zweiter : Leutn . Rupprecht, Dtttter :
Leutn . Schulz, Vierter : Leutn . Baller , Fünfter : Leutn . v . Haugg,
Sechster : Leutn . Kaiser , Siebenter : Leutn . Stricker, Achter : Leutn.
Spiethoff , Neunter : Leutn . Schultz , Zehnter : Leutn . Wachsmuth . I «
Mannfchafts -Hindernislaufen über 800 Meter siegten die vier besten
Mannschaften des Eardetrain mit 3,3,2 Minuten , des In -,
fanterieregiments Nr . 20 mit 3,13,7 Minuten , des Infanterie - ,
regimcnts Nr . 26 mit 3,15,4 Minuten und der Gardepioniere mtt
3,17,2 Minuten . Besonders interestant war das 300-Meterschwimme«
der Offiziere im Fünsgang . Erster wurde : Oberleutn . Prinz Friedttch
Karl von Preußen mit 5,43 Minuten , Zweiter : Leutn . Patheiger
mit 6,4 Minuten , Dritter : Leutn . Theben mit 6,14 Minuten , Vierter :
Leutn . Jahn mit 6,26,8 Minuten , Fünfter : Leutn . Wendenburg mit •
6,27,4 Minuten , Sechster : Leutn . Holz mit 6,28,2 Minuten , Siebenter :
Leutn . von Buschmann mit 6,30 Minuten , Achter : Leutn . Monteton
mit 6,37 Minuten , Neunter : Leutn . v. Stenglin mit 6,37 Minuten ,
Zehnter : Leutn . Manger mit 6,44,4 Minuten .

Aus den Nachbarländern .
1. Pirmasens , 8 . Juni . Die feit Pfingsten vermißten beiden

Mädchen Lina Ziegler und Philippine Peter , von denen man
annimmt , daß sie Mädchenhändlern in die Hände gefallen sind,
haben einer Freundin aus Luxemburg geschrieben , sie möchte
ihnen ihre Ausweispapiere besorgen . Die Eltern sind sofort nach
Luxemburg gefahren , um ihre Töchter heimzubringen .

— Mülhausen (Elsaß) , 8 . Juni . Die hiesige Stadt zählt nach der
Eingemeindung von Dörnach, die gestern festlich begangen wurde,
108 000 Einwohner und ist damit in die Reihe der Großstädte ein¬
getreten .

Elektrische Bahnen in Zrankreich .
t . Paris , 7. Juni . (Tel .) Der „Temps " berichtet über eine

sehr interestante und wichtige Erfindung , die der ftanzösische Inge¬
nieur Delcamp gemacht hat . Nachdem die Gesellschaft der Südcisen-
bahnen vor zwei Jahren die allmähliche Elektrifizierung aller Linien
ihres Bahnnetzes beschlosten hatte , baute man zunächst in den West¬
pyrenäen zu Versuchszwecken eine elektrische Bahn von Perpignan
über Villefranche nach Vernet . Bei der Inbetriebnahme stellten sich
jedoch große Störungen heraus , da der Starkstrom die die Bahn¬
linien begleitenden Telegraphen - und Telephonleitungen derart durch
Induktion beeinflußte , daß der Fernsprechverkehr ernstlich behindert
wurde und sogar das Befahren der Strecke mit elekttifchen Lokomo¬
tiven während des Tages untersagt werden mußte.

Es wurden die Versuche anfänglich ohne Erfolg fortgesetzt , bis
es endlich dem Ingenieur vor einigen Tagen gelang , vermittelst eines
von ihm erfundenen Apparates die störenden Jnduktionsftröme voll¬
kommen zu beseitigen. Die praktischen Versuche ergaben , daß bei
Anwendung des Apparates der telephonische und telegraphische Ver¬
kehr keinerlei Störungen mehr ausgesetzt war .

Neuenahr
gegen

Diabetes
Seit Jahrzehnten bildet die Behandlung der
Zuckerkrankheit eine der dankbarsten Indi¬
kationen der alkalischen Thermen Neuenahrs .

(Neben Gicht u. Rheuma — Gallen¬
steinen — Magen-, Darm - , Leber-,

Nieren- und Blasenleiden .)

Die anerkannten großartigen Heilerfolge
bei Diabetes haben Neuenahr den Ruf eines
Diabetes -Spezialbades verschafft.

Um diesen Ruf in wissenschaftlich einwandfreier
Form nachzuwetsen und zu begründen , haben aus¬
gedehnte Versuche an einer Reihe von Diabetes¬
kranken stattgefunden , und zwar auf Veranlassung
der Zentralstelle für Balneologie unter

Ueberwachung von Aerzten der

I. medizinischen llnimifötshiinüi zu Berlin
(Direktor Geh. Med. -Rat Prof . Dr. W. His) .

Die Ergebnisse dieser Versuche liegen nunmehr in einer umfangreichen Veröffentlichung
der Herren Dr . Maase und Stabsarzt Dr . Saalecker , Assistenten der vorgenannten
Klinik, vor ; sie bestätigen die seit langer Zeit feststehenden günstigen Anschauungen ,
die sich erfahrene Diabetesforscher über den Wert von Trink- und Badekuren in Bad

Neuenahr für die Behandlung der Zuckerkrankheit gebildet haben .
Zuckerkranke seien auf die vorgenannten Versuche hiermit ausdrücklich aufmerksam^

gemacht . Wir stellen wegen weiterer Auskünfte hierüber sowie über Bad Neuenahr
unsere informierenden Druckschriften gern kostenfrei zur Verfügung.

(Rheinland). 402J
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Nr . 261 . Abendblatt . Montag, den 8. Juni 1914. KKdifHe Presse . Kette T* V

Amtliche Nachrichten.
Vom Ministerium des Erohherzoglichen Hauses, der Justiz und

des Auswärtigen ist unterm 26 . Mai 1914 Rechtsanwalt Leopold
^ linann in Heidelberg , der auf feine Zulassung beim Landgericht
Heidelberg verzichtet hat , als Rechtsanwalt beim Landgericht Mann -
b- im mit dem Wohnsitz in Mannheim zugelassen worden.

ßrnennuWN. Versetzungen, 3uruöe?eöunöctt etc.
etatmäßigen Beamten Ser Eehaltsklassen II bis 8 , sowie

Ernennungen . Versetzungen -c. von nichtetatmähigen Beamten .

dem Bereiche des Ministeriums des Eroßh
Hauses , der Justiz und des Auswärtigen .

Ernannt :
die Gerichtsvollzieherdienstverweser: Franz Maurer beim Amts¬

gericht St . Blasien zum nichtetatmähigen Gerichtsvollzieher daselbst,
Joseph Dietrich beim Amtsgericht Karlsruhe zum nichtetatmähigen
^ richtsvollziehe" beim Anrtsgericht Bonndorf und Ernst Böttcher
beim Amtsgericht Karlsruhe zum nichtetatmähigen Gerichtsvollzieher
bei den Amtsgerichten Boxberg und Adelsheim ,

Aufseher Adolf Farrenkops beim Amtsgefängnis Pforzherm zum
^ efangenwart beim Amtsgericht Walldürn .

versetzt :
Justizaktuar Emil Lauble beim Amtsgericht Emmendingen rum

Landgericht Karlsruhe ; ,
Justizaktuar Hermann Kilian , Kanzleigehilfe beim Amtsgericht

Aastatt, als Bureaugehilfe zum Landgericht Mosbach ;
Kanzleigehilfe Emil Filsinger beim Notariat Bruchsal zur Direk¬

tion des Landesgefängnisses und der Weiberstrafanstalt Bruchsal ;
Gerichtsvollzieher Johann Siefert beim Amtsgericht Boxbero

Am Amtsgericht Wiesloch.
Beamteneigenfchast verliehen :

dem Hilfsaufseher Emil Mansmann beim Landesgefängni -
Aruchsal unter Ernennung zum nichtetatmähigen Aufseher.

Enthoben :
Justizaktuar Heinrich Jsele beim Amtsgericht Mannheim wegen

Verwendung im Geschäftsbereich des Ministeriums des Kultus und
Unterrichts.

dem Bereiche des Ministeriums des Kultus
und Unterricht ».

Zugewiesen:
Justizaktuar Heinrich Jsele beim Amtsgericht Mannheim dem

Kreisschulamt Schopfheim.
« * » dem » « reich « des Eroßh . Ministeriums

schieden : die Telegraphengehilfinnen : Margarete Hirsch in Heidel¬
berg, Elisabeth Schöne in Mannheim . — Erstorben : der Postagent :
Albert Schäfer in Wintersdorf .

s e »
Innern .
Zugeteilt :

» Revisionsassistent Ernst Stahl in Schönau dem Bezirksami
vtockach .

Entlasten :
Schutzmann Paul Zieschke in Mannheim (auf Ansuchen ) ,
Schutzmann Wolf Reinhart in Pforzheim .

^ Dbrrdirektion des Wasser - und Straßenbaues . -

Befördert :
Bureau affistenten:

. der Bureaugehilfe Gustav Müller bei der Master - und Straßen -
"
^ ' Inspektion Bonndorf ;

nichtetatmäßigen Dammeister :
j , der technische Gehilfe Otto Bierle in Waldshut und mit de,
^ rwaltung des Dammeisterdienstes daselbst betraut .

Die Beamteneigenschaft verliehen :
-. den Landstrahenwärtern : Max Anton Braun in Vicrtäler und
^ >dwig Kunz in Kürzell.

Versetzt :
k .die Geometerkandidaten : Emil Moser ln Mannheim zu dem
^ zirksgeometer in Wertheim und Joseph Reihing in Konstanz zu
^ Vezirksgeometer in Weinheim .

Znruhegefetzt:
Oberstrahenmeister Matthäus Binkele in Offenburg auf Ansuchen

r 88en vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner langjährigen
Dienste.

Entlasten :
^ . Justizaktuar Wilhelm Neudeck iy Tauberbischofsheim zum Rück¬
et in den Justizdienst .

dem Bereiche des Eroßh . Ministeriums der
Finanzen .

— Zoll - und Steuerdirektion . —
Ernannt :

Btr
*wr Zolleinnehmer Ludwig Beck in Herbolzheim zum Steuer -

lnstent.
Etatmäßig angeftellt :

der Erenzauffehcr Heinrich Raab in Eottmadingen .
Versetzt :

der Finanzassistent Adolf Elaab in Müllheim nach Säckingen,
Unt Postenführer Hermann Rutschmann in Tengea nach Wyhlen

^ Entbindung von den Geschäften eines Postenführers ,
» u 1er Grenzaufseher Konrad Eiller in Wyhlen nach Tengen und

r den Geschäften eines Postenführers betraut .
Uebertragen :

Stm, - Gendarmeriewachtmeister Joseph Zahn in Rappenau die
^ rrrinnehmerei Rappenau ,

E- ^dem Gendarmen a . D . Taver Müller in Bräunlingen die Steuer -
^ hmerei Tiengen .

Enthoben wurde auf Ansuchen :
rrken

^ Steuererheber Joseph Sulzer in Zell -Weierbach unter An
nnung seiner langjährigen treuen Dienste.'
^ r Steuererheber Michael Filsinger in Tairnbach und
"°r Steuererheber Johann Schwarz in Eisingen.
. Entlasten :

Finanzastistent Ludwig Heneka in Pforzheim auf Ansuchen .

PersonalNachrichten
aus dem Oberpoftdirektionsbezirk Karlsruhe .

zur Telegraphengehilfin : Anna Hildenbrand in
Postagenten : Maximilian Schäfer in Wintersdorf . —

angestellt : die Telegraphengehilfinnen : Anna Bopp in
' m’ Lina Boß in Pforzheim , Genoveva Gerber in Baden -

iBe« Katharina Merz in Karlsruhe , Hilda Vogel in Rastatt . —
Sß&w 'l ,

die Postassistenten: Ludwig Hoferer von Karlsruhe nach
Art„

"'^ ^den, Robert Klaiber von Muggensturm nach Wertheim ,
tjgbg, , en<t von Eberbach nach Mannheim , Wilhelm Kraft von Wit -
^ im

"
s Mannheim , Wilhelm Popp von Edingen nach Pforz -

afstu
' Karl Cutter von Kehl nach Karlsruhe ; die Telegraphen -

5>i[Ik en : Hermann Kübler von Pforzheim nach Mosbach, Hermann
_ °ow Mannheim nach Baden -Baden . — Freiwillig ausge -

Versammlungerr und Kongresse in Kaden.
I . Mannheim , 7. Juni . Der Landesverband badischer Schreiner-

meister hielt gestern vormittag im Saale der Liedertafel seine 7.
Landesversammlung ab , der am Samstag abend eine Delegierten -
Vorbefprechung vorausgegangen war . Der erste Vorsitzende Herr
A . Krone -Mannheim begrühte die aus allen Gauen des Landes er¬
schienenen Delegierten und besonders die Eäste, Stadtrat Vogel als
Vertreter der Stadt , Handwerkskammersekretär Hauser, Rektor
Schmid von der Gewerbeschule, Direktor Leininger von der Eewerbe -
bank sowie die Vertreter des württembergifchen und pfälzischen Ver¬
bandes . Stadtrat Vogel begrühte die Tagung namens der Stadt
Mannheim und empfahl, am edlen Konkurrenzgeist festzuhalten und
den Konkurrenzneid zu verbannen . Der zweite Vorsitzende des Ver¬
bandes , Herr Bardrs -Heidclberg erstattete den EeschäftsberichhH den
Kassenbericht gab Herr Clormann -Heidelberg . Dem Vorstand wurde
Entlastung erteilt und ohne Diskussion der jährliche Beitrag von
1 auf 2 M erhöht. Alsdann erstattete Handwerkskammersekretär
Hauser- Mannheim ein Referat über „Neuzeitliches Handwerk"

. Red¬
ner vertrat die Ansicht , daß das Handwerk trotz der zunehmenden
Industrialisierung lebensfähig ist , da es dort , wo Geschmack verlangt
wird , nicht verdrängt werden könne . Nach dem mit Beifall aufge¬
nommenen Vortrag behandelte Herr Ebrecker -Karlsruhe eingehend
die Frage des Nachwuchses des Handwerkerstandes und bedauerte die
Tatsache , daß ein Mangel an tüchtigen Lehrlingen bestehe . Die
jungen Leute zeigten heute keine Lust mehr zum Handwerk. Bezüg¬
lich des Submifstonswefens bemerkte Redner , dah es ein Unding sei,
für Lieferungen , die immer wiederkehren, jedesmal neue Sub¬
missionen auszuschreiben. Punkt ' 6 des Tagesordnung „Arbeitgeber¬
schutzverband " rief eine längere Diskussion hervor . Herr Bardes -
Heidelberg trat dafür ein , dah der Verband sich auch auf dem Gebiet
der Abwehr gegen unberechtigte Forderungen seitens der Arbeit¬
nehmer betätige . Der seitherige Vorstand wurde einstimmig wieder¬
gewählt und als nächster Tagungsort Karlsruhe bestimmt. Es
folgte ein Festessen , an dem sich zahlreiche Delegierte beteiligten
Abends war großes Bankett in der „Liedertafel " .

# Wertheim , 8 . Juni . Am 5 . Juli findet der Gautag des Main -
Taubergau -Militiirverbandes zu Sonderriet statt . Damit verbunden
ist die Einweihungsseier eines Grabdenkmals für drei ehemalige An¬
gehörige des Jnfantsrieregin ^ nts 113 in Freibung , die bei Sonder¬
riet im Jahre 1866 während des deutsch- österreichischen Feldzuges
fielen. Die drei Soldaten , ein Feldwebel namens Crocoll von Welfch -
neureut , ein Gefreiter und ein Gemeiner , fand man aber erst nach
einigen Tagen bei der Ernte im Kornfeld tot liegen , und sie wurden
auf dem Kirchhof zu -Sonderriet beerdigt . Die Kosten haben der
Kyfhäuserbund und das Regiment aufgebracht.

v . Offenburg , 6 . Juni . Am 21 . Juni halten die im Badischen
Eisenbahnerverband organisierten Rottenführer der Staatseisen¬
bahnen ihre erste Landesversammlung in der „Zauberflöte " hier ab .

: : Lahr , 8 . Juni . Man schreibt uns : Die diesjährige
Frühjahrsversammlung der badischen Guttempler war am
7. Juni in der Aula der Luisenschule in Lahr unter dem Vorsitz
des Herrn Redakteurs Kropp aus Heidelberg aus allen Teilen
des Landes gut besucht. Die Berichte der Ortsvereinigungen
gaben ein Bild eifriger Arbeit , besonders auf dem so schwieri¬
gen Gebiet der Trinkerrettung . In der Jugendpflege ist durch
Gründung einer neuen strammen Ortsgruppe ein kräftiger
Schritt vorwärts getan worden . Im übrigen wurde haupt¬
sächlich über Organisationsfragen beraten . Den Schluß bildete
eine recht gemütliche fröhliche Kaffeetafel im prächtigen Stadt¬
garten .

cf Freiburg , 6 . Juni . Vom 23 . bis 26 . August findet hier
der 21. Verbandstag Süddeutscher Katholischer Arbeiter - und
Arbeiterinnenvereine statt . Neben dem Jahresbericht der
Verbandsleitung wird besonders das Thema : Genossenschafts¬
wesen und Arbeiterschaft zur Behandlung kommen .

# Ueberlingen , 8. Juni . Am Samstag und Sonntag fand hier
die vierte ordentliche Landesversammlung des Vereins „Badische
Heimat " (Freiburg ) in Anwesenheit des Regierungsrat Dr . Bart -
ning und Lersen vom Kultusministerium , des Landeskommissärs
Eeheimrat Straub -Konstanz, des Oberamtmanns Levinger -Ueber-
lingen und fast aller Bürgermeister der Bodenseestädte statt . Die
Sitzungen am Samstag wurden durch Vorträge ausgefüllt . Privat¬
dozent Dr . E . Fehrle -Heidelberg sprach über Zwecke und Ziele der
Volkskunde, Pfarrer Nuzinger -Efringen über Bilder aus der Arbeit
der ländlichen Wohlfahrtspflege , Oberamtmann Dr . Freudenverg -
Baden -Baden über Naturschutz . Gesänge, mundartliche und musika¬
lische Vorträge trugen zür Belebung des Abends bei . Am Sonntag
wurden das Münster und das reiche Kunstschätze bergende Reichlin
Meldegg-Museum besichtigt . Lebhaftes Interesse fand auch der
historische Schwertletanz , der zu Ehren der Gäste auf der Hofstatt
oorgeführt wurde . Am Vormittag erstattete der erste Landesvor¬
sitzende, Professor Dr . Fischer , den Rechenschaftsbericht, der auch
finanziell ein befriedigendes Bild bietet . Rach dem Mittagessen ,
das bei Ansprachen ernsten und heiteren Inhalts recht anregend ver¬
lief, fand der zweite Teil der Hauptversammlung statt , bei der Pro¬
fessor Dr . Wingenroth -Freiburg einen fesselnden Lichtbildervortrag
über Heimatpflege und Denkmalsschutz am Bodensee hielt . Als Ort
der nächstjährigen Tagung wurde Buchen bestimmt. Das prächtige
Wetter trug wesentlich zur Erhöhung der gehobenen Feststim¬
mung bei.

A Konstanz , 8 . Juni . Am Samstag fand in Bregenz die
Zusammenkunft der Offiziere der Seeuferstaaten statt . Auch die
Offiziere des hiesigen Regiments nahmen daran teil .

Tagung des Vereins Erholungsheim der Bad .
StaatSeifeubahnbeamten in Gernsbach

ft> Gernsbach, 8. Juni . In unserem freundlichen Murgstädtchen
tagte gestern in dem von der Stadtverwaltung zur Verfügung ge¬
stellten Rathaussaal die Generalversammlung des Vereins Erholungs¬
heim der badischen Staatseisenbahnbeamten . Vormittags 10 Uhr
fand zunächst eine vom Vorsitzenden des Aufsichtsrats . Oberrevisor
Hofmann aus Karlsruhe , geleitete Aufsichtsratssitzung statt . Nach
11 Uhr wurde der für die Errichtung des Erholungsheims in Aus¬
sicht genommene Bauplatz , den der Verein bereits käuflich erworben
hat , besichtigt . Das Mittagessen wurde in den verschiedenen hiesigen
Easthöfen eingenommen.

Um 3 Uhr begann die sehr zahlreich besuchte Vollversammlung ,
ebenfalls unter Leitung des Auffichtsrats -Vorsitzenden Hofmann . en
Jahres - und Kassenbericht erstattete der Vorsitzende des Vereins ,
Bürovorsteher Ostertag aus Karlsruhe . Der Mitgliederstand ist

erheblich gewachsen und beträgt auf Jahresschlutz ISIS 4880 Mit¬
glieder. Von den dem Verein von verschiedenê Seite « zugewendete«
Spenden ist insbesondere die Zuwendung von 720 Mk. der Eroßh ,
Keneraldirektion als Buhe aus Beamtenbeleidigungen zu erwähnen .
Das reine Gesamtvermögen beträgt rund 80 000 Mk. Wie weiter
mitgeteilt wurde , wird das Erohh . Finanzministerium bezw . di«
Eroßh . Generaldirektion die beabsichtigte Schaffung eines eigenen
Heimes durch einen Zuschuß von 100 000 Mk. unterstützen. Der Vor¬
anschlag mit einer Einnahme von 16 337 Mk . und einer Ausgabe von
16 308 Mk. wurde guigeheihen. Der bisherige Vorstand , die Herren
Bürovorsteher Ostertag, Oberrevisor Trautmann , Betriebsasflstenl
Führer , Werkstättenvorsteher Fischer , Zugrevisor a . D . Kuhn and
Lokomotivführer Ludwig , sämtlich in Karlsruhe und Oberstations¬
kontrolleur Fuchs in Wolfach, wurden mit großem Beifall wieder¬
gewählt . Als Beisitzer wurden weiter gewählt die Herren Bahn »
oerwalter Rödeln in Hausach und Bahnmeister Frey in Gernsbach.
Anträge standen keine zur Behandlung . Eine eingehende Aussprache
brachte die beabsichtigte Errichtung eines eigenen Heims in Eerns ,
bach . Gegen Abend verliehen die Teilnehmer an der Tagung dt«
Stadt . _

Tagung des Verkehrsvereins Nntersee , Rhein
und Umgebung .

(Eigenbericht der „Badischen Presse"
.)

v . Radolfzell , 8 . Juni . Hier fanhpn sich gestern nachmittag die
Mitglieder des Verkehrsvereins llnterfee , Rhein und Umgebung recht
zahlreich zu einer Hauptversammlung ein. Das Protokoll der letzten
Versammlung erstattete Herr Lehrer Rudi von Berlingrn . Das
Vereinsvermögen beträgt 13126.06 Fr .» vermehrt hat es sich im letz¬
ten Jahr um 468,92 Fr . Der Mitgliederstand beträgt 204 . Beschlos.
sen wurde auch in diesem Jahre wieder ein Mondscheinsest auf dem
Bodensee zu veranstalten . Bei den vorgenommenen Wahlen wurden
als 2. Vorsitzender Herr Sparrassenverwalter Fuchs-Radolfzell, als
Kassier Herr Dietel , Gemeindekassier in Steckbvrn, als Vertreter für
Hotels Herr Wetterle , Hotelier in Stein a . Rh . gewählt , die anderen
Herren verblieben in ihren Aemtern .

Rach der Versammlung hielt Herr Syndikus Braun von der
Konstanz«! Handelskammer einen Vortrag über den Stand der Vor¬
arbeiten für die Rheinschiffahrt bis zum Bodensee und deren wirt¬
schaftliche Bedeutung . Die Besprechung der Frage in der Ersten und
Zweiten Kammer hat gezeigt , dah die Regierung und Parlament
die Wichtigkeit der Sache voll ersaht haben . Auch in den Parlamen¬
ten der Schweiz und Oesterreichs wurde in letzter Zeit die Frage der
Fortführung der Erohschiffahrt auf dem Rhein bis zum Bodensee an¬
geschnitten und überall in wohlwollendem Sinne behandelt . Gegen
eine Ablenkung der Schiffahrt auf das linksrheinische Kanalnetz ver¬
wahrt sich ganz entschieden die badische Regierung ; es ist selbstver¬
ständlich . dah eine solche Ablenkung schwere wirtschaftliche Schäden
Badens im Gefolge haben mühte. Aus ähnlichen Gründen ist Elsaß-
Lothringen gegen die Erbauung eines von badischer Seite schon vor-
gcschlagenen Umgehungskanals auf der rechten Rheinseite . Für eine
Kanalisierung der Rheinstrecke Strahburg —Basel spricht auch die
Gewinnung von 400 000 Pferdekräften , von denen die eine Hälfte aus
Baden , die andere auf Elsaß-Lothringen entfiele . Zur Förderung der
Schiffahrt auf dem Oberrhein ist von der Schweiz schon viel geschehen.
Rach einer Erklärung der Baller Schiffahrtssachverständigen hat der
bis jetzt in Basel erzielte Vorschlag die Lebensfähigkeit des Güter¬
transportes auf der Rheinwafferstrahe nachgewiesen , so dah nun¬
mehr eine eigene schweizerische Schiffahrtsgesellschaft gegründet wurde
(An dieser Rheinschiffahrtsaktiengesellschaft ist auch die Rheinschifft
fahrtsaktiengesellschaft vorm . Fendel in Mannheim beteiligt .) Di«
Gesellschaft wird zunächst 2—3 Schleppschiffe und eine größere An¬
zahl Kähne anschaffen . die in einer besonders für die Stromstrecke
Strahburg —Basel geeigneten Weise gebaut werden. Es ist also sicher
anzunehmen , dah sich der Schisiahrtsverkehr bis nach Bafel und darü¬
ber hinaus in die nächsten Jahren schon wesentlich heben wird . Die
Größe des Einfluhgebietes , soweit er sich um Masiengüter handelt ,werden auf 71100 qkm . berechnet. Hiervon entfallen auf Baden
1900 qkm . Württemberg 2000 qkm . Schweiz 41 300 qkm , Bayern1500 qkm , Elsaß 800 qkm , Oesterreich 20 600 qkm . Für die Schaffung

Hafenanlagen kommen in Betracht : Basel . Koblenz, Eglistm,Schaffhausen-Reuhausen . Kreuzungen , Romanshorn , Arbo n , Rorsch -
ach, Rheineck und St . Margarethen schweizerseits , Rheinf -lden
Waldshut , Radolfzell , Konstanz, Friedrichshafen -Lindau deutscher¬
seits. Bis zum Jahre 1935 würde der Verkehr eintreten , der aufGrund der bisherigen Steigerungen für die Strecke Strahburg —Bafel
auf 5 Millionen Tonnen und für Basel—Konstanz auf 2 Millionen
Tonnen berechnet wird . Alles in allem genommen, sind die Aussich¬ten für die Verwirklichung des Projektes durchaus günstig und wenn
in dem Gutachten das Jahr 1925 als der Zeitpunkt angegeben wird ,in welchem die Erohschiffahrt Meer—Vodensee eröffnet werden kann
so ist diese Zeit nicht zu nieder gegriffen. In der Diskussion sprach
noch Bürgermeister Blesch-Radolfzell .

Regimentstag der Prinz Karl« Dragoner .
st . Freibung , 8 . Juni . Zugleich mit der 18jährigen Stiftunzs -

feier des Prinz Karl -Dragonervereins Frekburg wurde gestern ein
Regimentstag ehemaliger Prinz Karl -Dragoner (3 . Bad . Drag .-Reg.Rr . 22) abgehalten . Dem Ehrenausschuß gehörten u . a . der jetzige
Regimentskommandeur . Oberstleutnant v . Witzleben, ferner der Kom¬
mandeur der 29. Division, Generalleutnant v . Jsbert und Oberbürger ,
meister Dr . Thoma -Freiburg , an . Die Vorfeier fand am Samstagabend in den Eermaniasälen statt , bei der das gesamte Trompeter¬
korps der 22er Dragoner mitwirkte . Als Vertreter des Regiments ,
kommandeurs war Major v , Bernewitz erschienen .

Am Sonntag fanden sich Hunderte ehemaliger Angehöriger des
Regiments in Freiburg zusammen. Rach Empfang derselben wurde
vom Regiment ein Kranz am Siegesdenkmal bei der Karlskaserne
niedergelegt, wobei der erste Vorsitzende des Freiburger Vereins ,
Herr Beck, Privatier , eine Ansprache hielt . Mit den aktiven Ange¬
hörigen des Regiments waren auch etwa 15 Offiziere erschienen , welche
das Mittagessen im Hotel „Roseneck" einnahmen . Die gedienten

'
Mann¬

schaften speisten , eskadronweise nach ihrer ehemaligen Zugehörigkeit
abgeteilt , in fünf verschiedenen Gasthöfen, Das Trompeterkorps der
22er an der Spitze, marschierten die Festteilnehmer in einem ge¬
schloffenen Zug , der sich in der Rotteckstratze aufstellte, durch die
Friedrichstraße, Kaiserstrahe , Dreisainstraße, Schwabentorstrahe, Her-
renstratze nach dem Karlsplatz , wo sie an den Offizieren des Regi¬
ments vorüberdefilierten .

Den Kern in der Feier bildete der nachmittags 4 llhr begonnene
Festakt in der städtischen Kunst- und Festhalle ; derselbe nahm einen'
stimmungsvollen Verlauf , da sich außer dem Regimentmusikkorps
auch zwei Gesangvereine beteiligten , Ansprachen wurden im Verlaufe
der Feier gehalten vom Vorsitzenden , Herrn Beck , Leutnant der Land-
wchrkavallerie , Herrn Bader (Lahr ) , und vom Vorsitzenden des Prinz
Karl -Dragoner -Vereins Karlsruhe , Herrn Fritsch. Die Festrede hatte
ein ehemaliger Regimentsangehöriger , Prof . Dr . Deninger -Freiburg
übernommen. Ein Ball beschloß die allseits befriedigend verlaufene
Tagung ab . Für den Montag sind je nach Beteiligung größere oder
kleinere Ausflüge geplant .

Dr. Weinreichs
^SJ.lO.g Um nicht minderwertige Nachahmungen zu erhalten , achte man stets auf den Namen „ Of .

Seit Jahren laut Attest des Oberhofmarschallamtes von
den Hofhaltungen

Sr . Majestät des Kaisers
zahlreichen anderen Hofhaltungen , militärischen Beklei¬
dungskammern u . vielen Privathaushaltungen ständig
verwendetes , zuverlässig wirkendes Mottenschutzmittel
Zu beziehen d . alle Drogerien, Apotheken , Parfümerien .
Pharmakon - Gesellschaft Chemische Fabrik,Frankfurt a* M.
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Wir bitten um Beachtung bei Bedarf.
ezugsquellen - Nachweis mit i dressentafel

Erscheint wöchentlich zweimal.

onnminiRRiaag

iK’MminnimimHHmttrami

^ Imchriftc » - VervielfttH .

K . Traub , Kaiserstr . 6811 . T . 2077 .

jt » hbiidlt »1

Kleinberger
Schw

T: .t ' 11
Alteisen.MetaUe ,Lumpen,Papierabf .
Akten z. Einstampf ., Felleu.Gummi .

Jakob Köpel. Sodanstr . 8 , Abbruch-
vmternehmcr, Alteisenhdlg
Nachmann,Sedanstr. 15 . T . 20K ).
Eisen . Metalle u . Rohpro * . Fil.
Durfach , Pfinzstr . 28. T . 139.

| merikaninche PentUten

4. Kühling, Kaiserstr . 215 , T . 171^.

| nttgnKltten
Neukam , Lammstr . 6. t . 3516.
Sasse , Waldstr . 11/12 . T . 3464 .

^ i >fei wein grottkclterelen

I . Finkeistein , T . 510 u . 2875
Roes , Ourlach , Tel . 251 .

j ^ potheken
Adler-Apotheke7schötzenst .21T1331
Marlen - Apotheke , Werderpl ., T . 1245

^ nktionatoren
0 . flutmann , Rudolfstr . 12.

niknnftelen

K . Kornsand , Kaiserst . 66 . T .,569 ,
besorgt Familienausk . an all . Platz .

^ nssteoera

M ii . L. öbelhaus,Waldstr .
. Ixclllll 22 , gute bürgerliche
Wobnuugs - Einrichtungen .

L«d SelterJalisU ( .M
] | ad « . EInrlehtnniten

Ph .Wollensack,Mühlburg,Rheinst23
Hsndsgeii

Fischer, Kaiserst .49,Lammst.l2

Betten und Bettfedern

Buchdahl Ä 161
Ifaranp P « nt - Röste - Fabrik ,
1101101 » Philippstr . 19, T . 1659.
Lud. Seiler , Waldstr , 7, T. 2968 .

Betten -Belnipingsenrtelt

Max Flechtner , Karlstrasse ‘- 0.
A . GeseierNil,. E. Frey,B!umenst. lO
H ierhandlnngen

Waldstr . 75 . T . 2137 . Spez .
In - u . ausländische Biere ,

tfwnlrnritl Münchener Löwen -
nrOnUUH bräu , hell U. dunkel ,

von 10 Flaschen au frei Haus .

Jyttnten and Kämme

Herrn. RiesPSä b.;;.’te
I. Stüber, Ritterst ./Ecke Kaiserst .

Emil VogelFrfedrichspta
| | emen - » ^Mler - Salen » n .

HaarariuCten
Max Bierreth , Luiseustr . 36 .
August Birk , Yorkstr . 19. T . 3688 .
Jul. Dörflinger , Rudolfstr . 17.
Frieda Giesinger , Bürgerstr . 1.
Fr. Hermann , Herrenstr. 38. Einzelkab .
Larsch,Kaiserallee77 , gegenüb .Kasino
Th . Lörcher, Durlacher Allee 37.
Else Möbel, l .eopoldstr. 2a,T . 3467 .
Frau Müsch , Amalienstrasse 25 a.
Leopold Ruppel , Amalienstr . 71 .
G. Schneider,EckeKaiser/Herrenst .19
K . Schnellbach, Kaiserstr . 82 a , 1 Tr .
Alois Schreiber , Mavkgrafenstr , 25
Karl Schrempp, Waldhornstr . 81 .
Sohwank Wwe. , Kriegstr 26 . T .S006

W. Schweizer
Bamen »K « nf « ktlon

fiiilliitlÄS .
Bamenkonf . n . Schneid .

Frau L. Steigleder, Douglasst . 7, p.
J ^ ameu -Putr .
M . Beschiss Nf lg ., Erbprinzenst . 26,

Damenliut -Fassonieraustalt .
Helens Binzel , Schützenstr . 7 .
Eckert-Kramer, Karlfriedrichst . 22.
Herren-u . Damen - Hut- Wäsoh ., färb .

Modernis . -Anst . Kaiser -Pass . 40
Gesshw . Schneider, Kaiserst . 186.
Maria Specht , Kaiserstr . 18/15 .
B » rlehfn
Müller& Co .,Me !anchthstr.31U ,1 .1420
| | eltkate »ien . Kolonialer ,

C UaMON Hofl., Karlfriedrich -
■ flfly %t Strasse 22 , Telef . 358.

C. Hoferer ,
“ÄS 38

Gg . Schmidt , l\ aiserstr . 29, T . 2308 .
Ilental -nepot
Emil Oeuber - Roessler, Erbpr .-vSt.31

Gummiplättchen für Gebisse,
schwarz u . rot . jede Form u .
Grösse . Prompt . Vers . n . ausw .

J | eiittsten
Geoiu Deininger , Werderplatz 29.
Luise Eisele , Dentistin, Kaiserstr . 121 .
C. Schnetzler , Kaiserst . 123 . T . 3419

ffi . Stephan , Waldstraße 6t .
Alelter für Zahnkranke .

J | e >ektlv -lnstitute
De {eriiv- lnst . u .Auskunftoi „Globus“,

Kaiserst . 86 T . 3276 .
Erstes Karlsruher Oetektiv -Institut,

Lessingstr . 56II . Ermittelungn . ,
Beobachten ., Auskünfte all . Art .

J . jchaller , Pol .-Beamt.a .D ., Douglas-
str .26,discr .Auskünfte,Erhebungen ,
Ueberwachung . In- u.Auslnd .T.1056

Ĵ lktier -älagcliinen
Diktier - M« :h .- Gs . ,Bemh .St .9,1 .3248
B r ° gen . Chemik . , Farbw .
W . Baum , Werderplatz 27. T . 2316

lind Amalienstr . 19,
HIIIJ L519 . Rabattm .

y ^ lcr , Kutter
J . Klumpf Wwe & Cie., Ludwigs¬

platz , Ecke Waldstr ., Tel . 894 .
Seitter -Lieb , Inh. E . Schnurr,

Waldstr .40c u .Klauprechtst .21 .
F lil hlaltor Körnerstr.16, T.23 (i5
I . W. WOllbl, en gros , en detail .
Bier , Geflttg el
W . Kloster , Wald

"
str . 61 , T . 1837.

fflergrosshandluiigen
Eier-Centrale, Erbprinzenst . 28,

A. Brod vorm . Potok . T . 257 .
Fmmol Luisenstr . 44 , T . 5636 ,
Lllllllolj Fil . Waldstr .66 , T . I596

Ei ergrosshandlung .

Ch. Schafer,
J ^ lshnndlnngen

Eis ! Eis ! Eis !
B . Finkeistein , 1 . 510 u . 2875 . Liefg.

v Kristalleis währ , d . ganz . Jahres .

fjleklr . Liebt - n . Kraftnnl .

Min . Elehlrit!tits-6esellsehilt
Kaiserstrasse 180 , Tel . 23 An¬
lagen jeder Art ; Broschüre, . Mr
Interessenten .Kostenanscv -Ui . 0.

V, Haitz , Nuitsstr . 18 , T 891 ,
Projekt n . Ausf , elektr . Anlag . ,
Lager i. elektr . Beleuchtnngsk ,

G. Maler , Kömerstr . 55 . T . 241 .
F Dotarcnn w - Vccspehis Nacht .,
I . Iblulutali Kurvenstr , 21, T . 975 -

y ^lattnser Stoffe
Elsässser Reste, Viktoriast 10,2Tr .
Kath. Schreiber, Kaiser-Allee 31.
y » br . f . Limonade , Essen -

neu » . Frneht -Syrupe

B. Odenheln)er, .?,TÄ
Spezial ,t. : Himbeer . Zitron , Apfel¬
sinchen , Millena (milchsäurehaltig ).

fahrrttder n . Ntthmaschin .
Blödt& Grumann, Scheffelst.55, tt̂ -Rht.
CarlEhrfeld ?.

“
,
"”*'““99

P ttrberelen , ehem . Wttsch ,
Thomas , Akademiestr . 26 .

M . Weiß , ?!To4?
str- 17

f latehen - n .Faatagronahdl .

A . Einhellig ,
JiM echter eien
Fr . Ernst , Adlerstr . 3 , Stuhlflecht .
y naapflege
Georg Frisss , Rüppurrerstr . 23.
Fr. Hermann , Herrenstr . 38 .
W . Kolb, Städt . Vierordtbad .
C . Mächte !, Kronenet . 58 .
Frau E . Müller , Friedrichsplatz 4 .

Kaiserstr , 94 . T . 3084 .
1 . Fußpfl . -Inst . a. Platze .

Marie Suhm , Herrenstrasse 66 .
Zähnle,Eck .Roon -u .LenzIt .2( Hirrchb.)

ohne .Vfeffer.schmerzIeinz .dast .Met .
Ijürtnereten
Wilh. Hertel , Durlach , Rittnertatr . 5.
Ch . Klenert, Durlach , Tel. 158 .
^ Jttrtnerei n . Blnmenbind .
W. Fleokenstein,Waldh .Str . 27,1 .2097
fcelegenhettnkttafe
An- u . Verk . all. Art Partiewar . u . getr.

Kleider, A. Czelewitzki , Markgrafst . 7
Neueu .getr .

Kleider.
Werderstrasse 55.

J . Gros$,Markgrafstr . 6 . Anu .Verk ,
f nun I . u . größt. An- u . Verkfsgefch.
Löijf Markgrafenstr . 22, 1 . 2015.

K. Maier ,
“ Ä

liiii Sii !‘,Ä4 rs .S
J . Silber, Markgrafst . 19 , An - u Vkf,

Lachnerstr . 17
1 . 1414.

| jold »ch miede
Rir-h . Groutars , Goldsclimiedmstr .

Kaiserstr . 179 , Repar .u . N euarb .
Fr (ilifiminnK ^ er^ r - 223, juwei . .
II . WIUülllllUGold- u . Silberwaren .

Bestoinger Reparaturwerkst ,

fl ravenre
Frz. J . Ĵ iapp , Horrenst . 38. T. 1113 .

^ ^ nmmihandlnngen
Osk. Fischer, Kaiserst . 49 ,Lammst .12

f | nnf - und Drahtseile
C . Schönherr. Kaiserstr .47, T . 2060,
fy andschnhen . Kranatten

Appenzeller Ntlg., Herrenstr . 20.

^ J andachnh -Fabrikant

Fr. Drebinger, Waldstr . 44 .
ff anshaltnngaartikel
Ernst Marx , Luisenstr . 45 . T . 3086 .

y | ellknnde
Frau Vera Nillius , Nelkenstr . 29 ,

gepr.Magnetopathin u .Nat -Heilknd.
Schmidt & Fr.,Schützenst .22 .Magn.
Chr. Schwenk , Schützens ! 9 , Magne-

topath , Sprechst . 2-5Nm . , Snnt .9-1 .

f | erren -Artikel

Karl Frey , Inh . Wilh . Rinkler ,
99 Kaiserstr . 99 . T . 3228 .

K . Langenstein , Luisenstr . 63.

JJJerren -Konfektion

L. Greiz , Marienstr . 27.
Konfektionshaus „Hansa “Kaiserst .60
Julius Löwe , Werderplatz 25 ,

Herren - u. Knaben -Bekleiduug ,
fertig u . nach Maas . Bill. Preise .

ffolibandl , a , Hobelwerk

Inh . Friedr . Schmidt ,
I, Durlach , Tel . 163 .

liiii and HUtzen

J . Körner , Kriegstr . 14 .
Kaiserstr. 65 . Krawatt .

i , Kragen , Hosenträger .

Hypotheken , Immobilien

August Schmitt , Hirschstr.43,1 .2117

fnkasso -Bn reanx
Einziehungs-Institut Adolf Domas ,

Geschäftsstelle d. Handw .-Schutz -
Vereins, Steinstr . 23, Tel. 3098.

ft * « «

7anDtti Kaiserstr . 64 , T . 2107 .
LQIiCIII I . Spezialgeschäft am

Platze , en gros , en dötai !

ü liactaeeb
RobertBlum , Werderpl . 31 . T .3682 .
Geschw - Meer , Kaiserstr . 96 , T 994 .

Heeder und Lederwaren
B . Klotter, Kronenstrasse 26.

fj ohlen , Koka , Brikett »

Rhein . Kohlen - u . Brikettgesch ., 1 .260,
H. Mülberger, G .m .b .H . , Amalstr . 26.

onditoreien n . Cafös

a. Haehler EX ™SÄ .
H. Hiller, Kaiserstr . 14. T . 1074 .

| £ ttferei Kttblerei
M. Blron ,

Bürgerstr . 13,

DA nnattaandlnngen
Geschw . Moos , Kaiserstr . 96 , T . 994 .
Sasse , Waldstr 11/12 T . 8464 .

Spez . moderne Gemälde .

| 4 iirbelntickerei
Ziegler, Kaiserstr .188, Spez . Stick,

tür Kleider , 11ohlsäume , Perlen .

| 4 urz -, WeiC - o . Wollwar .
Mat. Metzger , Karlstr . 76 , Tel. 608.

Schürzen , Trikotagen u . Strümpfe .
Aug . Weber , Marienstr . 83.

ügannt
'nktur u - Konfekt .

P TClipHop KarlfriedricU-
» 1 Glulibl , strasse 19 , II .

j| farinorwaren
Fr. Müller , Rüppurrorst , 18,1,2662.

Uf atschnelderel f , Damen
Valentin Drach , Kaiserstr . 174,
0 . Weber , Gerwigstr 21 , T . 8305.

jyf aBgchnelderet f . Herren

J. OSUßrtlUlII) Kronenstr. 31
J . Kovar ,

"Ä *
G . Msier, Waldstr. 29, Damenschneid .
0 Weber , Gerwigstr . 21 , T . 3305.

Iff anken -Garderobe

Ph . Hirsch ,Ste;nst.2,Frack-u.Cehrock
Geschw . Wolf, Steinst.27 , Adlerst.40.

HU » UUa« e

Magdalena Bartos, Kaiserstr 39.
Anna Deppisch , Hirschstr . 7 .
Schwed . Mass ., karlstr . 66 , T . 2698 .

I^ J ilchhnrnnstalten

E. Birhenmeier .
b^'/olo

'7
ff ileb , Rahm

ume ' -“ tä - ä'
Milch , Kahm , Butter , Käse .

|H ineralrvasner

Apotheker
Erich Brückner, K»

Vertr . natürl . Mineralbrunnen ,
Spez . . Sekt -Broute “ , „ Frada *.

Cillis & Co,,Hofl. .Adlerst .l7,T .1142

1. Fililsti “!■;
Vertr . erstklass . Mineralbrunn .

| | | ittag < und Abendtlseh

Hiiderhof, Pens. u.Speiseh . ,Winterstr .4
Veqetar. Restaurant M . Kneoht ,

Kaiserst .140 II , geötfn.b,10Uhr abds .
Pension Oehmfg, Lessingstr . 70a p.
Pension Weber , Lessingstr , 20.
Frau Weingärtner, Baumeister .32I .

jfJöhel - An - n . Verkauf

D , Gutmann , Rudolfstr . 12 .
Sal . Gutmann , Zähringerstr . 23 .
Neukam , Lammstr . 6 , T . 8546 .
Eugen Walter, Ludw .-Wilhelmst .ö.

m <lhel n . BraiiGAusstatt .

Karrer , Philippstr , 19 , T , 1659 .
K . Ruf, Zähringerstr . 82.
Lud. Beiter, Waldstr . 7 T . 2968.

MU oIkerei

Central-Molkerei L. Schoen,
Leopoldstr . 20 , Tel . 1859-

JU ®lberei -Prodnkte

fiotlhllf Lieb. W * 74
Größtes Butterspezialgeschäft a . PI.

G . Lieb (Inh . L .Wittmann )Waldhorn -
str . 28a a . d . Kaiserstr . T . 2563 .

Gg . Strecker , Waldstr . , geg . Resi-
denzth . Butter,Eier,Käse,Teigw .. . . . . . L Gromer

Luisenst .46.

Ifl naikinstrnmente

H . Qeimer, H^tr!-Fabr
8
u .Ildl.

jtf^ordd . H ' iiret - n . Flelnchw .

Fl » Mo HOI * Karlstrasse 19
rr . mdyol , Telephon 3257

Reicliste Ausw ., stets frische Ware .

Norddeutsch.Wursthalle
Kaiserstr . 82a , Tel . 3221 .

ff bat -lmport
Aberls & Thomaschewsky , Werder¬

strasse 75/77 , Tel . 3492 .

O ptiker
A. Bauer, Kaiserstr . 124 b.

Paketfnhrtgeacllacliaft .

jp *nrftlmerien

H Pjnlnp Kaiserstr . 223 , zwisch .
• UlblCI Douglas- u . Hirschstr .

Frau Mösch , Amalienstrasse 25.
L.WcitWwe .,Karlfriedrichst .4.T .2214.

P atent - Anwalt

C , Kleyer , Kriegstr . 77. T , 1303.

Photographen
J .Mürnseer, Küppurrerst . l6,T .2345

5amfon&Co. | ®
p hotographische Artikel

Atb . Glock & Cie .,
Kaiserstr . 89 , Tel . 51 .

jpianos
Ph . Hottenstein , Sophienstr . 13.
O + Khl * Bitterstrasse 11,OlUllr , Tel . 3397 ,

pii siö , Knrbei »tickerei

L. Schüller , Kaiserstrasse 127 ,
Stoffkno pffabrikation .

Poin ter - n . Pekor .- Geach »

G .Frey,Schillerstr .l5,Stoft - u . Lederm .
Wilh. Halk, Amalienstr . 8, T . 3266 .

Spez . Leder -Möbel .
Rudolf Köhler , Schützenstr , 25.
Karl Petri , Amalienstr . 55.
fil Cflhnigo Amalienstr . 37 . T . 3012
W. dLl !U(6t! Spez . Leder -Möbel .
K.Trapp,Akademiestr .l6,T .durchl070

'
P rivat - Entbindnngaheim

Frau BanisethVe
T
chÄ 231

jpnppenklinik

H RidIop Kaiserstr . 223 , zwisch .
t DlGltji Douglas- u. Hirschstr.

J ^ cform -Hans
Carl Meuterer , Herrenstr . 36.

ffeise -Rnreanx
Norddeutsoher Lloyd, Gen .-Vertr .

Frdr . Kern,Karlfr . -Str . 22,T,1062

f ^ eitinstltnt
Louis Pasche, Rüppurrerst.l,T .2094.

j^ chlrme und Stöcke

ll/ilh Korn Kaiserstr . 66.
lllll ' . lad 11* Iteparat . sofort
Th . Mohrenstein , Amalienstr . 45.
fil ■! ! Inno Schirmfabr . ,Herrenstr .20,
HIU11 G l o Ueberziehen u . Repar . sof.

tinhlfi EckeWald - u . Amalien -
<11111811strasse 23 , Kaisers tr .71 .

Schneider -Akademie

Aida Räuber, Kaiserstr . 141 .
JohannaWeber, Amalienstr .10, ITr

<j | Ol»leifereicn n . Stahlwar .

Hart Hummel ?*;«* ls-
Hch. Tintelott
jÜtch önhcitapnege . Hanicnr .

Frau M . Finneisen, Hirschstr . 40 .
A. ClaireLuftFriedrichspl .5 .1,2632

Lina Histing,
"ä “

<8 | chnhmacher
Daub, Scheffelstr . 16,1., reelle Bedieng.
X . Ebert, Amalienstr . 51 , Orthop .

Massg .,Spez . Senk - u . Plattfussb .
Max Epp, Mass . u . Rep . , Luisenst . 50
V . Kalling , Gg . Friedrstr . 32 , Spez .-

Geseh . f . Fussleid ., Pjattfusseinl .
A. Mayer , Waldhornstrasse 36 .

Schnellbesohlanstalt . Auf Sohl ,
u . Absätze kann gewartet werd .

jjj chnh waren
Schuhh . J .Bürkle,Amaliensl .23,T.267S
J . Madieoer , Rüppurrerstr. 20, 1 . 823
F. RUmmele, Marienst . 51 (Ecke ).
1. Stock Wwe., Werderst . 23.

Reifen -Fabrik

W. Appenzeller
B-Ür*’”,r4
Telef . 1753 .

S pedition .Möheltrnnaport

Otto Frflli i-,
J . firalzerls Mübetspedft.

Kriegstrasse 6 , Tel . 216 ,
«Sophienstr .79 |81
! Tel 437.

lantz 8 tÄ .
20'Georg

Spedition
KarlGerhold,Rüppurrerstr . l8 . 1 .2546,
L. Gseller, Luisenst . 46, T . 1594 .

S peiseöle und Käsig
Karlsruher Speiseöl - Gesellschaft,

Mondstr . 5 , en gros , en ddtail .

^ tahlwareu n . Waffenhdl .

P. Schäfer, IÄr *M2
ta^terilisier -Anatait

Inh . Dr . C . Sandei Nacht ., Leopold¬
strasse 20 , T . 1859 . Nach Prof .
Gärtner f .Säugl .u .Magenkranke

Jijjtickerei
Winkler, Lessingst . 6, Kurbel - u . Hand¬

stickereien , Hohlsäumeauf alle Stoffe

S lldfrOehte

Fermo Belli , ?.
*S r 186

P . P erez,Schützenst.£2,Karlfr .-Str .l 9

zyier -Prttparato r

M . Hummel Söhne, KarUriednchstA
Stranssfedern -Spezial -Han «.

Mshrcn nnd Goldwaren
Oskar Kirschke, Kriegstr. 12.

ff ]
~ntcrrlchts Musik

zugl . Theaterschul «
I, (Opern - undSchatt ’

spielschule ) . Eintritt jederzeit .
Elisabeth Gutzmann,Westendstr .S7

Konz .-u .Opemsängerin .Sprchst2 -3

für Musik . Sofienstr . 177 .

MM Mitmliriii
Waldstrasse 79 . Eintr . jeder »

Musikschule Kraft,Luisenstr .69,f .»
Fäch „ spez . Zither , Laute,Man d.

Pisi
'iiiiismjiifiiiSÄS

Minna Werr , Gartenstrasse 29,
Gesang Klavier , Laute .

fff ntcrrlchtr Sprachen

Berlitz School,Ä ‘ Mt:
modern .Sprachen , Uebersetz .-Bür^ |

Onenillh Franz., deutsch a . Ausl . Frau .
vPOIIIIIII Paulus , Körneratr38 , IB -
italienischSig,Pinazzi,Douglasst.2ö
V/aqner . Sprach ! ., Markgrafenst - 32H

Deutsch k. Ausländ ., engl., franröä,

Hntcr -1-ichf : Verschiedene

Misto giDieis-MnstiL
Kaiserstr ., Eing .Lammstr . 8, T.3121
sämtl . Handelsfäch . f. Dam . u -Hrr»
staatl . geprüfte Lehrkräfe . „

Handelsiehranetalt u . Mniiblir
röchterhandefeschuleninCI illil

Kaiserstrasse 113 , Tel . 201°

Dir . P. Glässer u . G. Göhrin#

Institut Fecht wS
Mittelschule v. SextaIrisOberprun»
Vorher. f. aJJeMiiitärex. ine! AbitoJ*,

PäüasoiiyiRKarlsraHe ^
Abitur, (auch Damen ) zum Efntähf“
u .Fähnr .-Ex.,mäß .Preise (Prospi <JJf

Spitz .-Klöpp.-Ünter . Karlfri «d«t . 00^
Weissnähunterricht , DouglassLÜr ^

\ r acnnai n . elektr . HetaM :
E . Teigmann Nfg ., Adlerstr . 4,1 . 284*

tos -
, MM 1. ilWt

Vertilgung. GrößL Inst . a . Plaf®*

HI eraichernngen
Fr. Maisch , Blumenstr 3,

Gratis Ausk. i. all. Versichganiet ®*0,

fl öget - n . Merflschhaudlj ;

Ludw. Jäger , Amalienstr . 22.

fy « «h - n . Schliosst « »«^

Waldstrasse 37 . Telefon . 1411-

ffr äich « n . Anirtatturtji

Chr . Oertel , Kaiserstr . lOI—-'1®?
Filiale Werderplatz 48 , Tel -2i •

ff ttschercien n .

F. Küster SBtS
F Mafcph Steinstr . 19, P «« S«
rciTluluulI Neuwaschßf ®1,

Gebr. Roll TeiefoAf.
Qrhnrnn Dampf-wasoi 1'
Oüliorpp Spez . Kragenw« ^

Eigene Läden u . Annahmeste ,
Kaiseraliee 37, Nuitsstr . 2 c, Sch- ik
str . 36,Westendst . 29b,Kaisers “ - '

j
u . 243, Amalienstr . 16 , JoUV ^ l ' n
(Hirschbr .), Ludwig -Wilhelm*“'
Wilhelmstr . 34 . Tel. 2456. t

Friedr . Süpfle 5^
ff ! pin handln n geil

llMliSSSSitiBä -«*
F. 8rtacl,SL‘S > S
H . Kronenwett,

“”fs»
A . Roos , Ourlach , Tel . 251 ■n, QnL

Wiedemanii Ara '*5 «: »
fy eiuheudlnngen ( «PS S**

Rüpparrer *tr '
i’. 3291' ^

Fi! Durlacherstr . 38 . Gerwigsm
Schillerstr . 23, Rhemstr . 45.

fflil d , Fische n .

Aug . EnzJol,w|
'
*5is

Franz Viefeld, " » .
“ »> "•

Piano
S

ute Marke, mit schönem Ton und
beinahe neue Meid «rsck,ränk «

pohert tm Aufträge sehr billig zu
verkaufen . 9584 .3.8

Lagerhaus K . Fr . Kurr ,
Raiserstraste 18 .

Gelegenheitskaus!
Dunkler Paletot , fast neu , für

mittl . Fig . , preisw . zu verkaufen .
8330308 Akabemiestr . 53, 4 . St .

sowie 1 Meider -
.. . J» oder Weitzzeng »
schrank zu kaufen gesucht .
B30219 Stefantenstr . 41 , pari .

Zu verkaufen :
AeltereS iyett mit Rost u . Matr .

und ein Schrank . B30299
Sophienstr . 155, 3 . Stock .

1 Fruchtputzmühle
« ystem Böhmer , ist billig abzugeb ;
Wo ? sagt die Exped . der « Bad
Presse " unter Nr . B30054 . 3.3

2 '
,r Scnjiniftotor,

kurze Zeit im Gebrauch , gut geh. ,
ist billig zu verkaufen . 9612 .3.2

Näh . Adlerstr . 24 . 3. Stock .

Herren - n . Damenrad , Freilauf ,
bereits neu , staunend billin , s . 48M .
abzugeben . Humboldtftr . 13, IV., r .

Ailt-Wliil - Verkilils.
Moderner Wagen , 4sitzig , zwei

Reservesitze , guter Bergsteiger , in
tadellosem Zustand , wegen Platz¬
mangel äußerst billig abzugeben .
9614 Bannwaldallee 40 .

Nähmaschine
fast neu , billin abzugeben . . Kt
8330306 Schillerftraße 37 , •

zoeinnleMWesen
8330309 Bulach Nr .

zu fXHr
VS, 4t-
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LeÜmgüHlgtrTlnis
Zwecks Ersparung der Protokollkosten ist schönes

in Freiburg i . Br .
Segen Haus oder Bauplatz in Karlsruhe einzutauscheu .

Reelle Angebote an Rudolf Masse » Ludwigshafen a. R - , SB
unter F. L . 4092 erbeten . 8690a.3.2 ■

Tie

JroittlaiiL ,
®öttmciitct|tr. 32 , Hinterhaus

für die Bedürftigen der
dankbar jede Gab « »n

Msrat , Männer -. Frauen -
W Krnder -Kleider . Wäsche.
El^ el re. entgegen . 6253*

S Emailschilder 1
( * tn jeder Ausführung ^

CJebr . Boschert
I Kaleer - Paeeage 10 —18. |

PatifTad -tteparaluF-Wfirkslälle
P .Ebephopdt
m befindet fick setzt 7728

%allenjttaf|e 57
aÄ57ÄÄÄ6 ™
»2? ‘ lld)er Reparaturen an Fahr «
»TErn aller Systeme . — Zur
Löblichen Reinigung und In -
^ uvsetzung jetzt beste Gelegenheit
->̂ u,a,llieruna . Vernicklung. —
t(f2e Pneumatiks und Zubehör «
« !■* aUetbiiiinft . — Frerlauf -Ein -
fii?^ ?undDoppel «Uebersetzung
â ulle Fabrikate . DieRäder werden
»Molt und wieder zugestellt. Alle
>. !^ age werden prompt erledigt .
E -vhon 724 . Telephon 724 .

WeXsse and rote

Tischweine
in Literflaschen

— nur be&te Qualitäten —
empfiehlt om.3.1 ]

Hoflieferant

iMaxHomlmrgerj
Weingrollhandlung

I ^0 Kronenstrasse 30. ]
Probeflaschen

in der Hauptfiliale
*24 a Kaiserstr . 124a.

Hebamme
ey„ I . Klasse 143 J
wtott Margot , Gent,

Ol « du Khöne 23
j» nimmt zu jeder Zeit
■sC0 elonflrlnnen auf

Darlehen .
i?bo!̂ u^ ire’ >schnell, reell u . diskret,
Lif ? . nur von Mk . 300 .— an bis
sold-nt und an nur wirklich'°°" te Leute. B30332

K rumm , Borkstr. 18.

Ibna^ .̂ Srinzung meiner Samm-
" '̂ chr ich bessere alte

HU4
“ fietmarken

8utem mBete Bonje Sammlung , zu
Preis zu kaufen.

sofort erbeten unt . Nr.
d, 0nn dieExp . der„ 58ad.Presse" ,

—nr borüberaebend hier . 2 .1

Wegzugshalber
'^ 'Lmen.

1 pol. Bettstatt mit 3teilig . Ma¬
tratze und Rost,

1 Reflektor, sehr gut,
1 Garderobeständer , fast neu,
1 Bügeltisch mit abnehmbarer

Platte 4 Mk .,
1 weiß. Kindersportwagen 4 Mk .,
1 Blechwaschtoilette 4 Mk .,
1 Kinderbadewanne mit

Gestell 3 Mk ..
1 Frackanzugmittl . Figur ,

gut erhalten 18 Mk.
9781 Karl strafte 86 , 3. Stock .

SpIvKelrvSvxKamera
9X12, Heeliar F : 4,6 zu verkaufen,

sh, Freiburg i.
Restauration

Strauch; Freiburg i. Schloßber ^ ,

Km-IngkMkMk,
Techniker rc.

mit guten Beziehungen zu
Behörden

als Filialleiter
bei absolut selbständiger Tätig¬
keit für dortigen , größeren

Bezirk

Sir ötllliljl.
Größe , Umsätze u . Einkünfte
nachweisbar , da erprobtes
Material mit autoritativem
Gutachten . Kapital von 6 bis
8 Mille erford . Ia Referenzen

gegeben und erbeten.
M. fr . § . ,

Düsseldorf ,
Loew« Haus . 8707a

Tüchtige Vertreter
hohe Provision für den Ver¬

ven Drahtlampen gesucht .
Glühlampenfabrik

Reishol » b. Düsseldorf
G . m . b . £>- 3717a

Eine Buchhalterin
und tüchtige

Korrespondentin
wird per 1 . Juli gesucht. 9783
8 . Rosenbusch

Kaiserstrafte 137.

Für hiesiges, kaufmännisch.
Büro

wird gegen sof . Vergütung l

Lehrmädchen
mit guter Handschrift ge¬
sucht. Offerten unter Nr .
9789 an die Expedit, der
„BadischenPresse" erbeten.

Wir suche » per bald bei so¬
fortiger Vergütung

kill LehmWtll.
Dasselbe muß aus achtbarer

Familie und mit guten Schulzeug¬
nissen versehen sem. 9602.3.3

Schuhhaus Bertolde,
Kaiserstraft: 76.

Offene Stellen ffiÄ ’S
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
1163 Post Eftlingen 76 . 208 .63

Lebensstellung .
Die

Subdirektion für Bade«
einer eingeführten , hochangesehenen Lebensversicherungs-
Gesellschaft ist demnächst neu zu besetzen.

Die bestehende Organisation , bedeutende Jnkassoeinnahmen
neben sonstigen hohen Bezügen und ein gut funktionierender
Bureaubetrieb gewährleisten einem tüchtigen und fähigen
Fachmann eine

sehr einlriiMe uni) selWuilige Mion
Geeignetem Bewerber werden günstige Vertragsbedingungen

und längere Vertragsdauer gewährt.
Bewerbungen kautionsfähiger , erstklassiger Herren werden

unter Nr . 3616a an die Exped . der „Bad . Presse erbeten . 2 .2

Eine alte eingeführte deutsche

Feuer i EinJbructis -
diebstahl-Versicherungs-Gcsellschaft hat die Ilaupt -Agrenlur
für Karlsruhe mit größerem Bestand zu besetzen . An¬
gebote unter ( >. A. 605 an Ilaascnsteln & Voller ,
A .-G . , Mannheim . 3719a

Alleinvertrieb ,
— Nachweisbar enorme Erfolge ! —

Hervorragende den Weltmarkt beherrschende , glänzend
begutachtete u . z . D . R . P . a . techn. Neuheit, durch welche
einem längst gefühlte» Bedürfnis auf die idealste Weise
Rechnung getragen wird — durchaus solide , konkurrenzlose
Sache , in kurzer Zeit über 12600 Apparate verkauft — ist
rayonweise an tücht. nachweisbar solvente Herren in Allein¬
vertrieb zu vergeben. Gest . Offerten erbeten an 3709a

K CfahlAOlrAI* Fabrikation
» wlu -BIuwft ®I | techn. Apparate ,Cannstatt a. N.

Reisebeamter
esuchi von einer alten , gut «ingeführten . deutschen Lebens - l
Hers .-Gesellschaft imit Unfall- » . Haftpflicht ) für den badischen

Seekreis gegen gnte Bezüge. Gest . Bewerbungen von erfahrenen ,
tüchtigen Fachleuten erbeten unter H . 716 F. an Hanscnstein
& Vogler , A.- G., Freiburg i . B . 3723a .3 .1 |

%

Fräulein ob. Frau
findet dauernde und gut dol . Stellung. Passende Umgangs-
formen mit Privatpublikum erforderlich .

Offert , unt. Nr . 326ka an die Kxped. der „Bad. Presse ".

Hoher Nebenverdienst
können sich solide Leute leicht er-
werben, die viel mit Vichbesttzern
und Landleuten verkehren, durch
den Verkauf eines notwendigen
konkurrenzlosen Artikels . Anfrag ,
unter Nr . B30284 an die Expedit,
der „Bad . Presse" .

Jüngerer , tüchtiger

Maurerpolier
sofort gesucht von 3679a .3.2

Paul Happle , Baugeschäft,
Triberg .

Kchrreidergefrrch.
2 tüchtige Großstück -Arbeiter für

bessere Sachen auf sofort gesucht .
Garantiert für dauernde Beschäf¬
tigung bei Zufriedenheit in oder
außer dem Hause. 9650

Will,. Guhl , Kriegstrrk-e 24.

MMreinerneW
Tüchtige Möbelschreinerauf feine

gewichste und polierte Akkordarbeit
finden dauernde Beschäftigung bei

Gebr. Himmelhebcr
58*»*m .* Möbelfabrik

Karlsruhe i . B .

Küfer
jüngerer , stadtkundiger, mit

:ki, .. . . . . .. . . » Uhr¬
werk unt>Brennerei vertraut , findet
dauernde Stellung bei 9792 .2 .1
Max Homburger ,

Mess - Anzeigen
frieren Sie am billigsten und erfolgreichsten unter Garantie der grössten

e*breltang in der hiesigen Stadt und ganzen Umgegend in der

„Badischen Press ©“
^ «neralanzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grossherzogtums Baden

mit Ihrer nachweisbaren Auflage von

Edition Zirkel- u . Lammstr.-Ecke , nächst Kaiserstrasse v. Marktplatz.

Tücht.

Möbelschreiner
auf Ladeneinrichtung für dauernde
Beschäftigung sofort gesucht.

Zu erfragen unter Nr . 9811 in
der Exped . der „Bad . Presse" . 2 .1

Aunger, tüchtiger , fleißiger

FüW - mH Mh-
JHßifni
zum sofortigen Eintritt gesucht.
ios. Hornecker, FchrrMM
Straftburg i . G. 3650a .3.3

Ein zuverlässiger, tüchtiger

Abfüllee
auf sofort gesucht . 9788

Erich Brückner
Mineralwafferfabrik , 3itfei 30 .

Existenzsuchenbe
erhalt , nach Ausbildung im Mas¬
sage - u. Badefach lohn. Verdienst.
Lehrhonorar 200 Jt . Näh. Hygiene-
Institut Baden-Baden. 1 kinderloses
Ehepaar u . 1 Frl . sof. aesucht . B,«»

Junge Leute IQ
16—34 Jahre alt , erhalten nach ein-
monatl . Ausbildung Stellung in
fürstl . , grast, u . herrschaftl. Häusern .
Prospekt frei . Kölner Dienersach -
schule und Servierlehranstalt .
Köln. Cbristophstr. 7. 6213a62.40

HilUsfrUsche ,
guter Radfahrer , stadtkundig, mit
guten Empfehlungen , kann sofort
eintreten . 9803

Karlstrafte Nr . 12, Laden .
Wir suchen für unser kaufmänn .

Bureau unter günstigen Beding¬
ungen einen

Lehrling
zum Einjähr .-

9481.3.3
mit Berechtigung
Freiwilligen .

W . Rieger & Co.,
Zigarrenfabriken .

Kochlehrlings -löesuch.
Ein gut erzogener Junge , welcher

Lust hat , sich als Koch auszubilden ,
kann sofort oder später die Lehr¬
stelle antreten . 3696a.2.2
Restaurat. .Ratskeller ' Pforzheim

Emil Schachte.

Hausburfchc
und Portier

für unsere Fabrik zuverlässi¬
ger , fleißiger u . ehrlicherMann
gesucht . Meldungen von gut -
empfohlenen ledig. Bewerbern
von 9— 11 u . 3—6 Uhr. 9748
Möbelfabrik am Wcstbahiihof|

M . Reutlinger & Co.,
Keftlerstraft « 8 .

Fräulein
jur Führung einer Pension mit
Lass sofort gesucht. _

Offerten unter Nr . B8083o an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Tiicht. selbst. Köchin
gesucht , die auch Hausarbeit über¬
nimmt . Hoher Lohn . .

Zu erfragen unter Nr . 9443 in
der Exped . der „Bad . Presse" .

Kinderloses Ehepaar
sucht ältere Person
aufs Land . Dieselbe muß gut bür¬
gerlich kochen können . Lohn nach
Uebereinkunft. (Fahrgeld wird ver¬
gütet . Zu erfrag , unt . Nr . 5830324
in der Exp , der „ Bad . Preste"

. 2.1

Gesuch ! eiMe SW .
die kochen und nähen kann. 3617a

Frau Notar Volmer,
Kestenhokz i . Elf . 6 .4

Gesucht
auf 16. Juni gut empfohlenes

Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann u . sich in
der feinen Küche weiter ausbilden
will. Gute Behandlg . , hoher Lohn .

Ebendaselbst für sofort ehrlicher,
tüchtiger - 37018 .3.2

Spülbursche
für Porzellan und Silber .
Adolf Faller , Höllsteig,

a. d . Höllentalbalm.
Auf 1 . Juli tüchtiges 37148 .3.1

Mädehen
gesucht , das schon einige Jahre ge¬
dient hat u . bürgerlich kochen kann.
Hoher Lohn bei guter Empfehlung .
Gr . Borfeminar , Lahr.
Einfaches Mädchen

für häusliche Arbeiten gesucht .
5330333 Jfriedenstr . 16, 2 . St

Rmerer
" '

seMil.
5380339 Zähringerstrafteil .

Besseres Miiddicn zur Mit
hilie im Haushalt und zu Kindern
tagsüber gesucht. 9806

Zu erfrag . Zirkel 20 , 2 . Stock .
Mädchen , da« selbständig kocht

u . sämtliche Hausarbeit übernimmt
gesucht zu kleiner Familie . ES
wollen sich nur solche melden, die
gute Zeugnisse aufzuweisen haben.
Vorzustellen morgens 8 — 9 und
12—1 . Abends 7—8 . 5830830

Dnrlacher -Allee 14 , 1 Tr .
Aus 15 . Juni ober 1 . Juli ein

Mädchen gesucht , das schon ge¬
dient hat , nicht unter 18 Jahren .
Gelegenheit d . Kochen zu erlernen
B30080 .3 .3 Tovbienstr . »6 . II

Junges ehrliches Mädchen auf
1 . Juli gesucht. B30337

Donglasftr . 13 , Laden .

Eine Frau gesucht
zum Putzen und Waschen . 9790

B ~ - ‘ ~orholzstrafte 24 . pari.
Saubere , pünktliche , jüngere

WT Frau im
zum Waschen und Putzen sofort
aesucht . 5330820.2.1

Sternbergstr . 1 , Laden .
Wir suchen auf 16 . Juni eine

tüchtige Büglerin
welche in Glatt - und Stärkwüsche
bewandert ist . B30115.2 .2
EL Braltsch , Bügelanstalt ,

Albstratze 12 , Mühlburg .

Junger Mann .
18 Jahr , der seit längerer Zeit
unser Institut besucht , Kenntnisse
in Buchführung und Stenographie
besitzt und Maschinenschreibenkann,
sucht per sofort Stellung als Büro,
gehilfe bei bescheidenen Ansprüchen .
4 .2 Süddeutsche .9708

fandrlslehranstaltu. Maehao"
öchterhandelsschule» 4 (1,111111 *
Gesunder , kräftiger Mann , ge-

lernter Schlosser , 41 Jahre alt ,
sucht paffenden Posten als

Kassierer,
Äausrneisker oder
Bürodiener .
Offerten unter Nr . B30343an die

Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Kesseres Mädchen ,
sucht Stellung auf 16. Juni zu
Kindern am liebsten nach Karls¬
ruhe . Offert , u . Nr . B30133 an
die Exped . der „Bad . Preffe " ecb.

„ gerin . Mit best. Empf.
ersten Familien würde dies , gern
die Führ , eine? frauenlosen HauSH.
od . sonst . VertrauenSp . übernehmen.
Familienanfchl . u . gute Beb . wird
hoh . Salär vorgez . Off. unt . B.Z. 847
an Haasenstein & Bögler, A.- G .,
Chemnitz erbeten . 3718a

Fräulein
wünscht zur Erlern , des Kochens
in besserem Haushalt auf einige
Monate Stelle als Stütze , ohne
aegenseitige Vergütung . Gest. aus .
führliche Offerten unt . Nr . 5330315
an die Exp, der „ Bad. Preffe " erb.

8« e Fm
guna evtl, auch Monatsstelle.

Näheres Sumboldtttr . 16. IV.. I.

Mißt- Gesuche.
5 Zimmerwohnung

auf 1 . Oktober zu mieten gesucht.
Off. m . Preisangabe unt . 5330239

an die Exped . der „Bad . Presse" .

Gesucht
eine Wohnung von 5—6 Zimmer
nebst Zubehör im südwestlichen
Stadtteil auf 1 . Oktober d . Js .

Offerten nebst Preisangabe unter
Nr . 5830292 an die Expedition der
„Bad . Preffe "

. .
Nus 1 . Okt. wird von einer ruh .

Familie eine 5—6 Zimmer -Woh¬
nung mit allem Zubehör in der
Altstadt zu mieten gesucht. Par¬
terre und 4 - Stock ausgeschlossen .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B30297 an die Exp. der „Bad.
Presse" erb.

Suchen per 1 . Oktober d . I .
2 Wohnungen in gutem Hause,
tvomöglich zweiten und dritten
Stock , bestehend aus je 4 bis 6
Zimnter , nebst Zubehör, , mit ge-
naucr Preisangabe . Offert , um .
Nr . 3712a an die Expedition der
„Badischen Presse"

.
'

4 Zimmerwohnnng mit größe¬
rem Lagerraum für ruhig , en gros
Geschäft zum 1. Oktober zu mieten
gefncht . Offert , unter Nr . 5830314
an die Exp, der „Bad . Preffe " . 2.1

Ruhige Familie (3 Erwachsene !
sucht 3—4 Zimincrwohnung zwisch.
Durlachertvr u . Serrcnstraßc auf
1. Okt . Off . m. Preis erb. u . Nr .
B30286 a. d . Erp , d . „Bad . Presse" .

Zu mieten gesucht.
Auf 1 . Aug . frcundl . geräumig .

3 Zimmerwohnung mit Zubehör.
Mittel oder Oststadt. Offerten
mit Preis unter Nr . 80290 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Schöne ZUmmerwohnung
nicht über 460 Mk . , von 2 ruhigen
Personen sofort gesucht. 3.1

Offerten unter Nr . 5830313 an
die Expedition der „Bad , Preffe ".

Brautpaar
sucht auf 1. Juli oder per sofort
Helle 2 Zimmerwohnung . Küche
u . Zubehör , Nähe Marktplatz oder
Zirkel . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 5830316 an die Expedit.
der „Badischen Presse" erbeten.

Fräulein sucht möbliert . Zimmer .
dessenVermieterin ein 3u Jahre altes
Kind in Pflege nehmen würde . 58 "̂“
Näh . Lackinerftr . 10 , 3 . St . , rechts.

Fräulein sucht unmöbl . Zimmer .
womögl. bei HauSeigentüm . Man¬
sarde u . Hinterhaus ausgeschlossen .
Offerten unter Nr . B303I2 an die
Exped , der „ Bad . Preffe " erbeten.

Vermietungen .
Wilhelmstraße 7 sind im Hofe 3
Räume als Büro oder Werkstätte
auf 1 . Juli zu vermieten . Näb .

_& Swck ._ B30323
3 Zimmer » Wohnnng .

Lamehstrafte 14 . 3. Stock, ist auf
i . Juli eine schöne 3 Zimmer -
Wohnung . Küche u . Keller zu ver¬
mieten . Auskunft im Laden.

Mm m 2-3 zimmm
ist per 1 . Juli zu vermieten .
5630298.2 .1 Zähringerstrahe 23.

Zu erfragen im Laden.
Durlachcrstrnßc 9 , nächst der Kai -^
scrstraße, ist eine schöne 3 Zim-
morwohnung mit Küche u . Zn-

.bebör im 2 . Stock auf 1. Juli zu
Perm . Näh, i . Laden. 5630286

Wohn - u. Schlafzimmer
gut möbliert , mit separatem Ein¬
gang per sofort zu vermieten . 3.8
9701 Waldstrafte 40e , 2 Trepv .

Großes , gut möbl . Zimmer auf
sofort oder 15 . Juni zu vermieten .
5330303.2. 1 Karlstr . 12 , 3 . Stock .

« liiert. Ni«
5830338 Zährinaerstrafte 11 .

Möbl . Zimmer
rr »ul

rst

intl .
Lachnerstrafte 1 >, IV . , links .

Adlerstr . 40 , 1 Tr . , erhält solider
Arbeiter Schlafstelle mit Kost.

Gartenstratze 54 V ., Mansarden -
zimmet mit Wasserleitung, freie
Lage, sofort oder später zu der -
mieten . 5829810

KlauprechtstrafteNr. 48 . parterre,
links, gut möbliertes Zimmer zu
vermieten , _ 5830321

Schillerftr . 33 , Hihs ., 2 . Lt . Iks .
ist ein möbliertes Zimmer »u
vermieten . B30805

Mlor-. FlibrUiillionS-, Soaerrätime,
Keller , Stallung , ca . 1506 q,ui » neben der Reparaturwerkstätte der
GaSmotoren- Favrik Deutz, zu vermieten . Näheres zu erfragen bei
8413 v <m Barsewiscb , Eiscnwhrs,ratze 32.



Sette 10 . Kubische Presse ^ Abendblatt . Montag, den 8. Jnnt 1914. y
'
y,

Ami-ßW - ZiNWsrerstchmilg .
Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb . Nr . 2750 : 3 a 42 qmmit Gebäuden Luisenstraße 45.
Eigentümer : Kaufmann Christian Wieder in Karlsruhe .Schätzung : 44 000 M .
Bersteigerungstagfabrt : Dienstag , den 23 . Juni 1914, vormittags9 Uhr. im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 27. April 1914. 7493

Grotzh. Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .

GrWWs-ZNWersttiMilg.
Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb. -Nr . 2347 : 3 a 13 qmmit Gebäuden , Humboldtstrage 25 a .
Eigentümer : Bauunternehmer Julius Grether in Teutfch -

neureut .
Schätzung : 44 000 Mark .
Bersteigernngstagfahrt : Mittwoch, den 24. Juni 1914, vormit¬

tags 9 Uhr , im Notariatsgebäude , Adlerstrahe 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat . 8127
Karlsruhe , den 4. Mai 1914.

ltzrosth. Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .

GrsWAZmnzsmsttigemg .
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe, Lgb .-Nr. 9441 : 6 a 76 qm

Ackerland im Mitteldorf .
Eigentümer : Schlossermeister Edmund Emil Breining Ehe¬leute hier .
Schätzugn : 5400 Mark .
verfteigeruugstagfahrt : Dienstag , den 21. Juli 1914 , vormit¬

tags 9 Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat . 9739
Karlsruhe , den 2. Juni 1914.

Grotztz. Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .

onservafrHiumf Musik inShiM
Direktor : Professor Max Pauer .

Vollständige Ausbildung in allen Fächern der
Tonkunst . Eintritt Mitte März , Mitte September .
Ausführlichen Prospekt durch das Sekretariat .

• •

Voil Deutschland nach Chamonix kommen Sie am schnellsten überLausanne, Martigny und Chätelard mit der elektrischen

Martigny - Chamonix - Bahn .
Wunderbare Aussicht auf zahlreiche Gletscher und wilde Schluchten .Anschluß in Martigny mit den internationalen Schnellzügen des Slmplon .
Niemand sollte Chamonix verlassen , ohne das Eis-Meer bewundert zuhaben. Die Zahnradbahn

Chamonix - Montenvers
st höchst kühn gebaut , sie bietet den Touristen die herrlichste Aussichtund erleichtert ihnen unzählige Ausflüge in der Mont >Blanc -Ke(te.Auskunft (Fahrpläne und Preise , illustrierte Broschüre usw.) sind gratiserhältlich durch aHe Reisebureaux sowie das Bureau der Martigny-Chätelard-Bahn , rue de Hollande in Genf , oder das Bureau der Chamonix -Monten-vers -tjshn in Lausanne . * 94J

Z
Besonderheiten ! Progressiv fallende Prämien
für Lebensversicherungen, für Männer und^Frauen getrennte Rententarife
Gegründet ^
1833.

» '
Prämientarife für Lebens - !

wie für Rentenversicherungen .
:• - ’Tc:» Grösseren Plätzen . |

' $ ,Gen#rala0* Kaufmann , Karlsruhe , Friedenstr. 28 . ,
•jKusiSS

g.Zer

Mittelpunkt
der bad .

Schwarzwaldbahn .
Schwarzwald - Hotel UBd Jwaidiust “h

.
au8

Hotels mit modernstem Comfort in unerreicht herrlicher Lage . Garage.Das ganze Jahr geöffnet. Appartementsund Einzelzimmermit Bad undToilette. Pension . Früh- und Spatjahr ermäßigte Preise . Illustr. Prospekte .138J .6.3 K . Bieringer , Eigentümer .

Kurhäuser

Sennis -Ulp
1400 m . ü. M.

1000 m ii . Wallensee
Babn und Post Fl ums

bei Ragaz , Schweiz .
198J

Prachtv. Lage ; i. Tannenwald ; komf . einger. ; elektr . Licht ; Central¬heizung ; Telephon ; Bäder ; ged. Terrasse ; eigene Forellenzucht ; grosser Natur-Park etc. Pension von Fr. 5.— an. Juni und September ermässigte Preise .Reich iflustr. Prospekte durch den Besitzer JBßsch -Deuther .

OT~ Juni -Messe !
Seit langen Jahren wieder eingetroffen

Ifiiiist'GUS'Bläwti ttnd Spinnerei
wiederholt besucht von Ihrer König! . Hoheit , von dem Groß -herzogSpaar von Oldenburg , sowie dem Großherzogspaar vonMecklenburg, mit Gefolge.. = Prämiiert auf vielen Ausstellungen . ---- - - -- --- --
Vor den Augen des Publikums werden aus Glas geblasen :Hirsche. Rehe , Hunde , Vögel , sowie Tiere aller Art ,Blumen . Blumrn -Vasen und Nwpsachen aller Art .

M ! Historische «eieliMlsche Slöter M !
altertümliche Ausführung nach Dr . Siegelmann .Eintritt : Erwachsen« 30 Pfg . , Kinder 10 Pfg .Schulvorstellung Ermäßigung . 2330125.3.2

Arbettsvergebung .
Zu Erbauung eines Schwimm¬bades. Licht- , Luft - und Sonnen¬

bades sind
Beton- und Zementarbeiten
(Schwimmbecken )

zu vergeben.
Angebotsformulare und Zeich¬

nungen können beim städt. Hoch -bauamt , Karl -Fricdrichstr. Nr . 8,3 . Stock , Zimmer Nr . 188 , ab-
gcbolt und eingesehen werden.Daselbst sind auch die Angebotebis

Freitag , den 12 . Juni 1914,vormittags 9 vhr ,mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , einzureichen. 9526

Karlsruhe , den 3. Juni 1914.
. Stöbt . Hochbauamt

TiHmlechmlier
zur Bearbeitung von Straßen - und
Kanalisationsentwürfen sowie Ver,messungsarbeiten gesucht.
. 54cidönerifdöc Fertigkeit und ein-
schlagrge praktische Tätigkeit er¬forderlich. 3705a.2.1Bewerbungen mit Lebenslauf .Zeugnissen und Zeichnungsprobeuund bis zum 18 . d. Mts . an dasStadtbauamt einzureichen unterAngabe der Gehaltsforderung unddes Eintrittstermins . Baldmög¬lichster Diensteintritt erwünscht.

Ettlingen (Baden) , den 6. Juni1914.
Der Gemeinderat .

Zie gier .
Wegen vorgerückter Saisonwerden sämtliche 9744 .20.1

RestbestSnde
in befferen

Herren - MiderWn
enorm billig abgegeben.Sehr lohnend für Wiederverkäufer .WM. m 1 Treppe hoch

Ecke Kaiser- und Kreuzstraße.

Getragene Anzöge
von Mk . 8 .— an ,neue, modern , staunend billig .

Hosen von Mk. 2.80 an . 2329904
2.2 Krieastrahe 3 a,Eingang Rüppurrerstraße .

! Frisch eingetroffen
M die ersten 9737 W

Hüll. ilnUlirriniif
ba‘ Stück 10 Pfg . iz

| »t Matjkshkmge
■ das Stück 12 Pfg .

Neue

WinMeriW
4 Liter - O Q

Dose

per Stück 10 Pfg .
Sommer «

Malta - Kartoffel«
3 Pfund

10 Pfd . Mk.

v . tn. t> H

„ Seit Jahren war ich müde u . matt ,hatte häufig wahnsinnige Kopf¬
schmerzen u . jede Lust zum Arbeiten
und zum Leben verloren . Der
Arzt sagte, es sei ein veraltetesNieren -
und Blasenleiden ,daneben Darmträgheit infolge

sitzender Lebensweise. Auf ärztl .Rat trank ich Altbnchhorster
Marksprudel Starkquelle
(Jod - Ersen - Mangan - Kochsalz¬
quelle). Schon nach einigen Flaschen
fühlte ich mich als ganz anderer
Mensch . Die Urinabsonderungwurde lebhaft und schmerzlos unoblieb es seitdem. Ich trinke den
Marksprudel jetzt täglich, habe michnie so wohl und/aesund gefühlt wiebeute. H . B. " Äerztl . warm empf.Fl . 65 u . 95 Pf . In Karlsruhe :
W . Baum , O . Mäher , Otto Fischer,C. Rotb,Tb . Walz . I . Dehn Nächst. u.ErichBrückner,Drogerien : in Mühl¬
burg : M. Straub ; in Durlach : Ang .Peter ; in Ettlingen : Rob. Ruf,

Bitte um Hilfe in schwerer Not.
Betagte Eltern , die Zeit ihres Lebens in den dürftigsten Verhält¬

nissen standen, und in den letzten Jahren bei zunehmender Kränklich¬
keit und Gebrechlichkeit nur durch dre treue Unterstützung seitens ihrer
Söhne ihr Dasein fristen konnten , verloren binnen kurzer Zeit ihredrei einzigsten Söhne rm blühendsten Alter . Zwei davon starben wäh¬
rend der Ableistung ihrer militärischen Dienstpflicht, der Dritte an den
Folgen einer Verwundung , die er sich in der Berufsarbeit zugezogen .Mit ihm ist jetzt den armen alten und kranken Eltern die letzte « tützegeraubt . Darum ist die Not groß. Möchte barmherzige Liebe das Los
der Armen erleichtern helfen ! Die Unterzeichneten Stellen nehmenmit Dank Gaben der Liebe entgegen. 3720a

Rosenberg i . Baden , im Juni 1914.
Kräng. Pfarramt : Bürgermeisteramt : Kath . Pfarramt :

gez . Pr. Eiseniöffel. gez . Häffner. aez . Münch , Pfr .

iBflkssaa

Jos. Gatterthum. IS »
31 Kronenstratze 31

empfiehlt in erstklassigen Stoffen 5124*

Sakko -Anzüge . . . . von Mk. 60 an
Frühjars - Paletots . . von Mk. 52 an
Hose « . . . . . . . von Mk. 16 an

Für feine Ausarbeitung und tadel¬
losen Sitz weitgehendste Garantie .

Die Haarfarbe
spirituöse Haar-„Wässer“

Deshalb

(1 Flakon
Wasser

kIffindemJ
Hed*tq HeltmichDresix

werden beVOrZUgt imschflctHohe

„Bellmico“- Haarpflege-Mittel
« Hellmico “

-- Bartwuchs -
TubeO.50,1.00 .1 , weg . vielereidesstattl .wreme,versicherter 11niiber troff . Krfolge

Goldene Medaille Dresden 1912 für großar¬
tige L̂eistungen in der Haarpflege bei Haar¬

ausfall und Schuppen . W0.M
Allein-Verkauf für Karls - U D j H gruhe und Umgebung bei “ • Ä • n. JAS

Parfümerie , 223 Kaiserstraße 223
zwischen Douglas- und Hirschstrasse .

Uderpufz-Crem
Von der Maar -
Sis an öle Memel,
von - er Etsch
Sis an Sen Seit ,
Lobt man Schuhcreme
Kavalier,
m - ie beste
Dieser Welt.

SM »m »u

Lieferung von Täfer-Schindeln,ertigung von Verschindelungen jeder Art besorgt dieAnfertigung

65J
Schindel -Werkstätte kimmig ,Griesbach , Baden . Telephon Rr . 18.

Zahle Geld
zurück !

Eine herrliche , edelgeformte Büste und rosig-weisseHaut erhalten Sie durch mein „ Fleure “ , das Voll¬kommenste dieser Art . Bildet keinen Fettansatz inTaille und Hüften . Aeusserl . Anwendung . Zahlreiche
Anerkennungen . Garantieschein auf Erfolg und Un¬schädlichkeit .

Diskrete Zusendung nur durch 3360a .3.8PrI . Kanasmann , Stuttgart , Langestr. 20/2 .
Vollständige Kur erfordert 2 Dosen Ji 5.—, 1 Dose Ji 3.— , postlagerndgegen Voreinsendung des Betrages . Telephon 11423 .

nnBnmnnHBEi

WEM .' '

Vertrauenssache !
Bei Verkauf von Objekten jeder Art , Fabriken . Hotels . Geschäfts¬häusern . Villen ie. , Beschaffung von Teilhabern . tätig oder still,wenden Sie sich an die weitverzweigte, seit 12 Jahren mit den bestenGefolgen arbeitenden Firma :

Alb . Müller , Karlsruhe , Kaiserstr . 167 . Tel. 3381 .
Ia Referenzen. Rücksprache kostenlos. 8716 .15.4

In der Marienslratze
ist ein hochrentables

Wohn- und Geschäftshaus
in welchem seit Jahren mit großem Erfolg ein
Kolonialwaren - Geschäft

betrieben wird u . dessen Hintergebäude mit großem Hofraum sich für
jeden Kandwerksbelrieb

eignet , sehr billig zu verkaufen . — Vermittler verbeten . Reflektantenvollen Offerten unt . 3721a an die Exped. der »Bad . Presse " einreichen .

Erdarbeite«.
(beil. 44000 cbm), Wege- u . « g£arbeiten (7,8 km ) und HersteluEder Rohrdurchlässe für dre Nerw»»
strecke Staufen —Münstertsl -^einem LoS an leistungSfayE
Unternehmer zu vergeben . NkE
Auskunft durch unteraetefm ^Verwaltung . Geschäftsräume : Nt -
denstr. 27 <9— 12, 3—6). 973S» >

Karlsruhe , den 6. Juni 1914L:
Vertag & Waechter ^

Eisenbahn -Bau « und Betri « ^
Gesellschaft. Je

Kaufe
fortwährend getr . Herren -u.Dawt^
Neider, Schuhe Weißzeug, 3PJ5J
sowie ganze Haushaltungen .
sehr gute Preise . Komme ins 9 ^5
Sal .Gntman »i , 3ährtnnetftoy
Ich litt seit einem Jahr an

undPickeln

Mitesser
alle Mittel waren erfolglos. A
machte ich Schaumauslage FL
Obermehers Medizinal « $ **'£Seife , in Kürze waren dieselben «^
schwunden . Bleicher. Burgler >a°^seid . Herba -Seife ä Stck . 50 i
SW'lo verstärktes Präparat l »
Zur Nachbehandla. Herba »84^
k Tube 75 Pf .. Glasdose Mk̂ J
Z. h . i. d. Apoth., Drog.. Parv ^

Gin nettes Kind,
Mädchen , von 5—6 Jahren , ^
tholifch , wird an liebevolle --tV
an Kindesstatt nnentgeldlich .
^^ fferten unter Nr . B30132
die Exped . der „Bad . Preise ^

Junges Ehepaar wünscht
Kind m Kost zu nehmen , . L
Verpflegung , gesunde Lonbr

Zu erfrag . KlelnsteinhjT
Mutschelbachftraße : BZ
_ Fr . Plgafetthj ,

Gutgehende

Wirtschaft
tn bester Lage Pforzheiwt -
ist alsbald zu verpachten.

Näheres bei Bra ««Z ^
Karl Kämmerer , Sufl ?
ruhe, oder in Pforzheim
Architekt R . Zilly
Sachsstratze 1. 9624 »

mGut fundiertes Geschäft
behufs Betriebserweiterung

M. 10 W15
gegen gute Sicherheit u . Bürgs«?-
aufzunehmen . Zins u . Rückzao^ I .
nach Uebereinkunft. $ cl0nßmann bevorzugt.

Gefl. Angeb . unter Nr . 3668^ a
die Exped . ^ er lÄad . Dresse

ULelcher Privatmann leÄ !Mtigen Geschäftsleuten » t* ' A
gehendem Geschäft

Sv«» Mark j
gegen Sicherheit , 6% Sin * - - ir
pünktlicher, monatlicher
lung von 50 ML Gefl.
unter Nr . B30100 an die
„Bad . Preffe "

. Dermittler ^verv>
Gutgehender ^ '

Wilchg - schiift ^
zu kaufen gesucht . Es kann > >^und Wagen dabei sein.

Offerten unter . Nr . B3002-»^ -
die Exped . der „Bad . Vreffe^ z

.. , tzi
ca . 1500—1800 qm groß, » ffe .der Nähe der Telegraphen '?.'
oder auch Gemarkungund Daxlanden , zu kaufen ö* '

(3r
Offerten , nur von

käufern , unt . Nr . 9497 an die ^
der „Bad . Preffe " erbeten.

Ein gut erhaltener Marktw*
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B300d,L^«
die Exped . der „ Bad. Presld ^beten.

«Litt 8/20 1' .^

Benz-LMliM
wenig gebraucht, tadellos ttW *
mit allem neuzeitlichen S u°eü,fi(Ä 1
wegen Geschäftsaufteilung nUB FjhreisiD ert abzugeben. 0Rcia >W .Anfragen unter Nr. Sßo; )wr
die Exped . der „Bad . Press^ ^ K

geschäft geeignet, ist Preise, Wo. . . „eetnnex , tp v*.
abzugeb. Wo ? sagt dw S*
» Bad. Presse unt . Nr.
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